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Vorfreude, schönste Freude …
Die Adventszeit wird wieder mit vielen tol-
len Veranstaltungen versüßt. Am Samstag, 
dem 2. Dezember, veranstaltete der Turn-
verein Markkleeberg von 1871 sein belieb-
tes Weihnachtsschauturnen. Wie beliebt 
diese Veranstaltung ist, zeigte sich daran, 
dass bei beiden Aufführungen in der Neu-
seenlandhalle kein Platz leer blieb. In die-
sem Jahr gab es ein „Best-of“ der bisherigen 
Showacts der Vor-Corona-Zeit. Die bunte 
Gala mit den Highlights aus der „Reise des 
Nussknackers“ mit dem Tanz der Zuckerfee, 
den „Zauberhaften Welten“ mit Arielle und 
dem Fluch der Karibik oder etwa den „Musi-
cals“ aus 2018 sorgte wieder dafür, dass sich 
bei den Zuschauern ein wunderbar warmes 
Weihnachtsgefühl ausbreitete.

Unzählige Trainingsstunden, engagierte 
Trainerinnen und Trainer und viele, viele 
Helferinnen und Helfer sorgten im Hinter-
grund dafür, dass dieser besondere Zauber 
gelang. Damit das Schauturnen auch wei-
terhin glitzern und funkeln kann, bat der 
Verein um Spenden. Wir hoffen, dass sich in 
der Vorweihnachtszeit viele Menschen daran 
beteiligt haben. Wir wünschen es den jun-
gen Turnerinnen und Turnern, die für so eine 
gelungene Veranstaltung ihr Bestes geben.

Sicherlich hat der Erfolg auch mit der tol-
len Nachwuchsarbeit des Vereins zu tun, für 
die der TV Markkleeberg vom Landessport-
bund 2019 mit dem Titel „Verein mit vor-
bildlicher Nachwuchsarbeit“ geehrt wurde.

Wer nun so richtig in Advents- und Weih-
nachtsstimmung ist, kann diese bei den 
vielen wunderbaren Angeboten in Mark-
klee berg noch vertiefen. Und wenn der 
aktuelle Winter noch länger anhält, gibt er 
dem Ganzen noch eine besondere Note.

Zu spüren und zu erleben war und ist das 
zum Beispiel am 1. bis 3. Adventssonntag im 
Kees’schen Park. Das Team um Thomas Reck-
nagel vom Café Brot & Kees hat bereits und 
wird auch wieder mit viel Liebe zum Detail 
und großer Herzlichkeit die Adventsgäste 

begrüßen, zu denen sich auch der 
Weihnachtsmann gesellt – Leckereien, 
Glühwein und Co. natürlich inklusive. Es 
sind gerade die kleinen, feinen Angebote, 
die den Advent so reizvoll machen.

Diesen besonderen Reiz hat auch der 
Adventsmarkt am 9. und 10. Dezember am 
Torhaus Markkleeberg sowie der Markt in der 
Kirchenruine Wachau, der am 16. Dezember 
seine Pforten öffnet. Ein besonderes High-
light ist das Knalltheater mit „König Dros-
selbart“, das für Unterhaltung insbesondere 
bei den kleinen Gästen sorgt. Zum Ausklang 
des stimmen die Musiker von RegioBrass 
und Madrigio mit weihnachtlicher Musik 
auf diese besondere Zeit ein.

Auf dem Rathausplatz dreht sich am 15. 
bis 17. Dezember wieder alles „Rund ums 
Eis“. Mario Braun und seine Helferlein sor-
gen wieder für eisige Überraschungen.

Wer sich noch nicht auf Adventsmärkte 
einstimmen kann, ist vielleicht bei einer 
Glühweinfahrt mit der MS Cospuden genau 
richtig. Natürlich habe ich hier nur einige 
der schönen Möglichkeiten erwähnt, 
die man in Markkleeberg finden kann, 
um den Advent und das Weihnachtsfest 
mit viel Wärme im Herzen zu erwarten. Von 
der Musik in den Kirchen dieser Stadt, die 
Ihnen allen ein „Jauchzet und frohlocket“ 
entlocken könnte, haben wir noch gar nicht 
gesprochen. Wer meint, „früher war mehr 
Lametta“, der ist im Christmas Garden 
genau richtig.  Manuela Krause
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Julian Wien …
… ist in einer heilpädagogischen Wohn-
gruppe in Markkleeberg aufgewachsen. An 
die schöne Zeit in der Borngasse und den 
Erzieher seiner Gruppe, „Henschi“, denkt er 
gern. „Er war immer für uns da. Ich ver-
danke ihm sehr viel und bin dafür sehr 
dankbar, er stand mir immer zur Seite und 
hat mich unterstützt.“

Als Julian Wien 13 Jahre alt war, suchte 
ein AWO-Seniorenheim jemanden für das 
Aufstellen der Kegel beim Freitagnachmit-
tags-Kegeln. Die Leiterin der Wohngruppe 
erfuhr davon und erzählte Julian Wien 
davon. Er sagte zu, übernahm es ehren-
amtlich und hatte viel Freude daran. 
Mit 14 Jahren entdeckte er dann seine 
Leidenschaft für Events und nahm sich 
vor, für die „älteren Herrschaften“, wie 
er liebevoll sagt, selbst ein Event aus-
zurichten. „Ich wollte ihnen Freude brin-
gen und ein Lächeln ins Gesicht zaubern. 
Musik mochte ich schon immer, vor allem 
Schlager. Ich kenne viele Texte und singe 
gern mit. Unser erstes kleines Event war 
sehr schön, es hat gut geklappt. Dass es 
allen gefallen hat, war mir sehr wichtig. 
Ein wenig Erfahrung hatte ich ja schon, 
denn wenn in unserer WG eine Veran-

staltung stattfand, 
habe ich immer gern 

Musik gemacht. Darauf-
hin wurde ich von Freunden angesprochen 
und weiterempfohlen. Das spornte mich an 
und hat meinen Ehrgeiz geweckt.“

Bis er 2018 war die Wohngruppe in der 
Borngasse sein Zuhause. Mit Henschi und 
seiner Frau ist Julian nun eng befreundet. 
„Ich konnte so viel von ihnen lernen, wir 
telefonieren immer mal und treffen uns.“

Sein Berufswunsch, Altenpfleger zu wer-
den, ging in Erfüllung und auch dabei ging 
es ihm darum, den pflegebedürftigen älte-
ren Menschen etwas Freude zu bringen.

Aus gesundheitlichen Gründen kann er 
seit einiger Zeit nicht mehr in seinem Beruf 
arbeiten und suchte wieder nach einer 
Tätigkeit, die ihm liegt. Jetzt hat er sich 
hauptberuflich anders orientiert und ist in 
der Freizeit sehr gern Entertainer – nach wie 

vor leidenschaftlich gern in Alten- 
und Pflegeheimen. „Mittlerweile trete 
ich mit Alleinunterhalter Günther aus Mar-
kranstädt auf. Unter dem Motto ‚Lieder, die 
man nie vergisst‘ ist dann Freude und Ent-
spannung garantiert. Ich schlüpfe auch gern 
in die Rolle der ‚Tante Charly‘. Sie erzählt auf 
amüsante Weise vom Alltag, wie sie ihn als 
alte Dame so erlebt. Meine großen Vorbilder 
sind Heinz Rühmann und Peter Alexander. 
Es waren wunderbare Entertainer, die ich 
bewundere“, sagt Julian Wien freundlich.

2024 möchte Julian Wien sein zehnjäh-
riges Bühnenjubiläum im Alten Kantorat 
feiern. Annett Stengel

n In diesem Jahr können Sie ihn auch am 
16. Dezember beim „Mitsing-Advents-
kaffeetrinken“ im Saal des Musik- und 
Gesellschaftshauses in der Raschwitzer 
Straße 11 erleben; Beginn: 15.00 Uhr.

Täglich verfügbar
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Zweimal 3:1 – Volleyballdamen punkten erneut

Im Samstagspiel am 25. November trafen 
die Damen der Neuseenland-Volleys auf 
den Vorjahresmeister DJK Augsburg. Letzte 
Saison mussten wir uns in beiden Spielen 
geschlagen geben – das sollte an diesem 
Wochenende nicht passieren. Ungeachtet, 
dass wir gut in den ersten Satz gestartet 
sind, hatten wir in der Mitte des ersten 
Satzes keinen Zugriff mehr auf das Spielge-
schehen und mussten uns 25:27 geschlagen 
geben. Die darauffolgenden Sätze fanden 
wir zu alter Stärke zurück und gewannen 
recht deutlich diese Sätze und somit den 
Sieg mit 3:1.

Am darauffolgenden Sonntag ström-
ten zur Kaffee- und Kuchenzeit fast 200 

Zuschauer in die Neuseen-
landhalle zum Spiel gegen die 
Damen aus Rosenheim. Wir konnten 
also auf unsere Fans und Zuschauer set-
zen. Der erste Satz war dieses Wochenende 
jedoch nicht unser Freund, denn auch die-
sen verloren wir mit 26:28. Im weiteren 
Spielverlauf fanden unsere Damen bes-
ser ins Spiel; dass die Rosenheimerinnen 
ersatzgeschwächt antraten, merkte man 
zu keiner Zeit. 

Es gab zahlreiche sehenswerte Ball-
wechsel, die unter kritischen Blicken von 
Förderkreismitgliedern, Sponsoren, Ober-
bürgermeister Karsten Schütze, Landrat 
Henry Graichen und TSG-Präsident Tho-

mas Nürnberger begeistert beobachtet und 
gefeiert wurden.

An beiden Spieltagen gab es bei der Ver-
losung unter den richtigen Ergebnistipps 
eine vom Veranstalter gespendete Family- 
&-Friends-Eintrittskarte für den Christmas 
Garden, die weihnachtliche Lichtershow 
im agra-Park zu gewinnen.

Nun noch der obligatorische Blick vor-
aus: Nach einem weiteren punktspiel freien 
Wochenende folgt am 9. Dezember um 
16.00 Uhr das Spiel der Saison bisher – das 
Derby beim Aufsteiger aus der Regionalliga 
Ost und aktuellem Tabellenführer (ein Spiel 
mehr), den Emplify Volleys Leipzig. Es findet 
in der Sporthalle Brüderstraße 15 in Leipzig 
statt. Zahlreiche Markkleeberger Fans sind 
natürlich herzlichst willkommen!

Auch das letzte Heimspiel in diesem Jahr 
am 16. Dezember um 18.00 Uhr in unse-
rer Neuseenlandhalle gegen VCO Dresden II 
soll zu einem erfolgreichen Jahresabschluss 
2023 führen. Wie man hört, soll sich zu 
diesem Anlass unser neuer Glücksbringer, 
ein Maskottchen, vorstellen und erstmals 
dem Publikum gezeigt werden. Seid also 
gespannt! Sandra Peter



5Markkleeberger Stadtjournal 25 / 2023

Verein

Die Abteilung Leichtathletik der TSG Markkleeberg von 1903 e. V. …
… hat fast 400 Mitglieder – circa 280 davon 
sind Kinder und Jugendliche. Derzeit sind die 
Kleinsten drei Jahre alt und, wie alle anderen 
auch, mit Begeisterung dabei. Die Jüngsten 
„trainieren“ bei Rocco Roßbach, Catha-
rina Bartsch und Janin Arlt, bevor sie in die 
Gruppe der Sechsjährigen zu Ina Heimbuch, 
Thomas Bielig, Jens Jutzi und Mike Schatte 
wechseln. Donnerstags sind dann noch Bir-
git Emmrich und Daniel Weidauer im Ein-
satz. Dazu kommen noch die Laufgruppe, die 
Nordic Walker und diverse Freizeitgruppen.

Da montags und mittwochs nachmittags 
weit über 30 Mädchen und Jungs im Alter 
von sechs bis elf Jahren zum Training kom-
men, gibt es nun schon zwei Kindergrup-
pen. Ina Heimbuch übt mit ihnen spielerisch 
einige Leichtathletik-Grunddisziplinen wie 
Sprung und Lauf, aber er auch Ballspiele und 
einige Balanceübungen gehören dazu. Sie 
gestaltet das Training immer so, dass es allen 
Spaß macht und die Kinder gern zum Trai-
ning kommen. „Wir würden gern mehr Kin-
dern ermöglichen, bei der TSG Leichtathletik 
zu trainieren, doch aufgrund der Hallensitua-
tion sind unsere Kapazitäten ausgelastet. Wir 
brauchen dringend mehr beziehungsweise 
längere Hallenzeiten, um allen Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen optimale 
Trainingsbedingungen zu bieten. Denn nach 
wie vor schneiden unsere Sportlerinnen und 
Sportler bei Wettkämpfen gut bis sehr gut 
ab und dieses Niveau wollen wir natürlich 
halten. Mit unseren derzeitigen Hallenzeiten 
ist das schwer möglich. Montags und mitt-
wochs überschneiden sich die Trainingszei-
ten enorm, sodass zeitweise wirklich zu viele 
Athletinnen und Athleten zusammen in der 
Neuseenlandhalle trainieren müssen“, sagt 
Abteilungsleiter Michael Kühn. Er weiß, dass 
die TSG-Leichtathleten hinter ihm stehen.

„Von 16.00 bis 17.30 Uhr trainierten die 
U8, U10 und U12, von 17.00 bis 18.30 Uhr 
die U14 und die U16 und von 17.30 bis 

19.00 Uhr alle anderen Altersklassen. In die-
ser Zeit kommen auch die ersten Erwach-
senen und unsere leistungsorientierten 
Sportler. Ein Drittel unserer Leichtathleten 
trainiert nach wie vor leistungsorientiert, 
das hat bei unseren Jugendlichen Tradition. 
In den letzten Jahren hatten sich fünf Mit-
glieder der Jugendgruppe für die Deutschen 
Meisterschaften qualifiziert. Luis Krenzlin 
wurde Siebenter im 100-Meter-Hürden-
lauf und trainiert nun am Landesstützpunkt 
der DHfK in Leipzig. 2023 erkämpfte zum 
Beispiel Lukas Friedrich, U12, bei den Lan-
desjugendspielen in Dresden einen ersten 
Platz, Lilli Weyer erreichte bei den Landes-
meisterschaften der U14 einen dritten Platz 
und konnte bei einem Ländervergleich in 
Erfurt in der 3 × 800-Meter-Staffel laufen. 
Viele weitere Top-Platzierungen errangen 
unsere Jugendlichen bei Regional-, Landes- 
und Mitteldeutschen Meisterschaften.

Unsere U14, U16 und U18 werden schon 
seit einigen Jahren von René Schilling und 
Jörg Langrock trainiert. Udo Scherpe und 
Thomas Bielig trainieren die Erwachsenen. 
Beide helfen oft bei den Jugendlichen aus, 
weil zwei Übungsleiter für die vielen jun-
gen Leichtathletinnen und Leichtathleten zu 
wenig sind. Unsere Übungsleiter übernehmen 
alle das Training ehrenamtlich und nehmen 

regelmäßig an Weiterbildungen und Lehr-
gängen teil. Dafür müssen sie Überstunden 
oder Urlaub nehmen, denn in Sachsen wird, 
wie in den meisten Bundesländern schon 
lange üblich, niemand regulär freigestellt.“

Um der angespannten Hallenzeiten-Si-
tuation künftig entgegen wirken zu kön-
nen, setzt sich die Leitung der Abteilung 
Leichtathletik schon seit 15 Jahren aktiv 
dafür ein, dass auf dem Gelände des 
Camillo- Ugi-Sportparks eine Mehrzweck-
halle mit einer 200-Meter-Rundbahn ge-
baut wird. „Diese neue Halle könnte dann 
auch für andere Sportarten genutzt werden 
und die Hallenzeiten-Situation deutlich 
verbessern“, sagt Jörg Langrock.

„Großer Dank für die Unterstützung un-
serer Leichtathleten gilt unseren Sponsoren, 
dem Honda Center Leipzig sowie dem Wosz 
Fan-Shop. Dank auch an Grosse Radwelt, 
die Sparkasse Leipzig, dem Wollenberg 
Immobilien-, Baufinanzierungs- und Wirt-
schaftskontor, der Firma Holzbau Bohne, 
der Kafril Unternehmensgruppe und 
unserer Stadt Markkleeberg.“ as

n Derzeit wird die Homepage der TSG 
neu gestaltet. Ab 2024 kann man via 
Internet auch wieder das Neuste von der 
Abteilung Leichtathletik erfahren.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 
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Thomas Seifert

M u s i k s c h u l e

Musikunterricht
als Weihnachtsgeschenk!

Für jeden ist ein 
Gutschein dabei!

WEIH-
NACHTEN

VOLLER
MUSIK

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de
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Christmas Garden Leipzig eröffnet
Glitzerndes Weihnachtsfeeling im agra-Park

„Wir können uns glücklich schätzen, dass 
wir in einem Atemzug mit London, Paris, 
Barcelona, Berlin, Hamburg und vielen 
anderen bekannten Städten genannt wer-

den, wenn es um den Christmas Garden 
geht“, so Oberbürgermeister Karsten 

Schütze bei der Eröffnung des Weihnachts-
highlights am Abend des 21. November.

An diesem Abend kam trotz des herbst-
lichen Wetters auch das richtige Winter-
gefühl auf. Weihnachtlich wurde es, als 
sich die geladenen Gäste auf den Rundweg 

durch den agra-Park machten. Die Anima-
tion „Blumiges Wassermärchen“ auf dem 
Parkteich, die Lichtergasse „Glockenspiel“, 
die besondere Beleuchtung der Bäume, das 
herrlich weihnachtlich illuminierte Weiße 
Haus – all das Vertraute wurde auf magi-
sche Weise in Licht getaucht und erhielt 
so ein neues, märchenhaftes Gesicht. Das 
Lichterevent im agra-Park sorgt für vor-
weihnachtliche Stimmung.

Garniert mit den nun gefallenen Schnee-
flocken ist das Ambiente nahezu perfekt 
und vermittelt das Gefühl, dass Väter-
chen Frost oder die Eisprinzessin gleich 
zu Besuch kommen. Ein Erlebnis, das auch 
nach den Weihnachtsfeiertagen noch bis 
zum 7. Januar genossen werden kann. mk

Ein Stickeralbum für die Kickers 94 Markkleeberg

Ein Sticker mit dem eigenen 
Konterfei, die eigene Gemein-
schaft in einem individuellen 

Sammelalbum verewigt: Was sonst nur für 
die „großen Stars“ des Sports gilt, wird für 
die Kickers 94 Markkleeberg, den SV Ein-
tracht Leipzig-Süd und den JFV Neuseenland 
seit dem 2. Dezember Realität. An diesem 
Tag wurde im Marktkauf Markkleeberg der 
Verkauf der individuellen Alben gestartet.

Ab sofort sind für zehn Wochen viele ver-
schiedene Sticker von Spielern, Trainern und 
anderen Mitgliedern in den recycelbaren 
Sticker-Tütchen erhältlich. Die individuell 
kreierten Sammelhefte im Vereinslook gibt 
es im Marktkauf in der Städtelner Straße 
54, der das Projekt ermöglicht hat. Auch 

Fans können das Projekt tatkräftig unter-
stützen: Jeweils zwei Euro pro verkauftem 
Album sowie weitere Erlöse fließen direkt 
in die Vereinskasse der Kickers 94.

Damit es auch weiterhin heiß her geht, 
wurde für den Verein eine Online-Tausch-
börse für die Sticker eingerichtet.

Mit dabei am Aktionstag war auch 
das Kinderhospiz Bärenherz, das einen 
„Wunschbaum“ aufgestellt hat. Auf kleinen 
Zetteln sind Weihnachtswünsche der Kin-
der vermerkt, diese kann man abnehmen, 
an der Kasse bezahlen und so die Wünsche 
erfüllen. PM Stickerstars / bw

TSG-Badmintonspieler luden 
zum Weihnachtsturnier
Zu ihrer Abteilungsweihnachtsfeier mit 
integriertem Turnier trafen sich die Spiele-
rinnen und Spieler der Abteilung Badmin-
ton der TSG Markkleeberg von 1903 e. V. am 
Samstag, dem 25. November. Austragungs-
ort war die Sporthalle in der Schulstraße. 
Rund 20 Aktive hatten sich eingefun-
den und spielten in gemischten Doppeln 
gegeneinander. Am Ende wurden die drei 
besten weiblichen und männlichen Spieler 
mit Sektflasche und Gutschein gekürt. Im 
Anschluss an das Turnier gab es ein gemüt-
liches Beisammensein mit weihnachtlich 
Kulinarischem und Gerstengetränk.

Übrigens waren auch durch einen 
Suchaufruf im Markkleeberger Stadtjour-
nal neu gewonnene Spielerinnen und Spie-

ler dabei. Wer Interesse am Badmintonspiel 
hat und nicht ganz neu in der Sportart ist, 
kann sich gern beim Abteilungsleiter Klaus 
Künne per Mail (klaus.kuenne@tsg-mark-
kleeberg.de) melden.

Anja Buschendorf, Pressewartin TSG

Dringend gesucht: 
Übungsleiter für den Reha-Sport

Die TSG Markkleeberg sucht Interes-
sierte, die Rehabilitations-Sportgruppen 
übernehmen können. Voraussetzung ist 
der Besitz eines Rehasport-Zertifikates. 
Möglich ist der Einstieg ab sofort; es 
gibt viele Gruppen an allen Wochenta-
gen, die eine Anleitung benötigen.

Die Sportzeiten können flexibel mit 
der Geschäftsstelle abgesprochen wer-
den. Die Kurse finden bis auf Weiteres 
in Räumlichkeiten des Camillo- Ugi-
Sport parks, Städtelner Straße 101, in 
Mark klee berg statt.

Kontaktaufnahme bitte an die TSG-
Geschäftsstelle per Telefon unter 0341 
3542959 oder per Mail an die Adresse 
info@tsg-markkleeberg.de.

Anja Buschendorf, Pressewartin TSG
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Markkleeberg aktuell

LMBV startet Wegebau in der 
Neuen Harth: Bessere Anbindung 
an den Zwenkauer See

Die Bürger von Großdeuben und Gasch-
witz erhalten eine bessere Anbindung 
an den Zwenkauer See. Seit Anfang 
November 2023 wird im Böhlener Orts-
teil Großdeuben die Wegeverbindung 
zum westlich gelegenen Bergbaufolge-
see hergestellt. Von den zwei geplan-
ten Wegen im Waldgebiet der Neuen 
Harth wird zunächst der sogenannte 
Weg 9a umgesetzt: Er beginnt an der 
Feldstraße in der Ortslage und führt in 
westlicher Richtung zum vorhandenen 
Neue-Harth-Weg. Der geplante Weg 
10a wird bauseitig in den kommenden 
Jahren folgen, wenn naturschutzfach-
liche Belange geklärt sind.

Der vorhandene Weg wird auf einer 
Länge von circa einem Kilometer auf 
eine Breite von 3,50 Meter ausgebaut 
werden. Vorgesehen ist der Bau einer 
sandgeschlämmten Schotterdecke ein-
schließlich Grabenbau und Anschluss an 
vorhandene Wege. Dieses Jahr erfolgt 
die Baufeldfreimachung, bei der u. a. ein 
Amphibienschutzzaun errichtet wird und 
Ersatzmaßnahmen laut Bundesnatur-
schutzgesetz umgesetzt werden. Bis vor-
aussichtlich April 2024 soll der Hauptteil 
der Wegebaumaßnahme abgeschlos-
sen, bis Ende November 2024 sollen die 
nachbereitenden Arbeiten beendet sein. 
Während der Bauzeit ist der Weg für 
Radfahrer und Fußgänger gesperrt.

Zudem läuft im ehemaligen Bereich 
des Tagebaus Zwenkau bis Ende dieses 
Jahres der Rückbau technischer Anla-
gen zum Filterbrunnenbetrieb im Auf-
trag der LMBV. PM LMBV

Verleihung „Sächsischer Meilenstein 2023“
ACL GmbH für Unternehmensnachfolge ausgezeichnet

Der „Sächsische Meilenstein – Preis für er-
folgreiche Unternehmensnachfolge“ wurde 
am 20. November an vier mittelständische 
Betriebe aus dem Freistaat verliehen. Die 
mit insgesamt 10.000 Euro dotierten Preise 
zeichnen in diesem Jahr Unternehmen aus 
Markkleeberg, Riesa, Heidenau und Dresden 
aus. Im Rahmen einer feierlichen Veranstal-
tung auf Schloss Albrechtsberg würdigten 
Martin Dulig, sächsischer Staatsminister für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr und Markus 
H. Michalow, Geschäftsführer der Bürg-
schaftsbank Sachsen, die Gewinner.

In der Kategorie unternehmensinterne 
Nachfolge belegt der Hersteller von medi-
zinischer Hardware, die ACL GmbH aus 
Markkleeberg, den ersten Platz. Geschäfts-
führer Thomas Wollesky kennt das Unter-
nehmen als langjähriger Mitarbeiter in 
Führungsrollen und hat aus dieser Posi-
tion heraus die Übernahme entwickelt. 
Neben Wachstum setzt er dabei auch auf 
Nachhaltigkeit.

In weiteren Kategorien wurden die Bäcke-
rei Schneider aus Riesa und die Metall-
bau Heidenau GmbH ausgezeichnet. Die 
Gewinner erhielten zu den symbolischen 
Meilenstein-Trophäen ein Preisgeld von 
je 3.000 Euro. Thomas Haaß konnte den 
mit 1.000 Euro dotierten Sonderpreis ent - 
gegen nehmen.

„In Sachsen werden bis 2030 rund 33.000 
Familienunternehmen, hauptsächlich aus 
Altersgründen, ihr Unternehmen an die 
nachfolgenden Generationen übergeben 
wollen“, sagt Martin Dulig. „Die erfolgreiche 
Unternehmensnachfolge ist ein Schlüssel 
zum Erhalt von Arbeitsplätzen und regiona-
ler Wirtschaftskraft sowie ein Treiber für In-
novation und Wachstum. Ich gratuliere den 
Preisträgern herzlich, wünsche ihnen Erfolg 
und stets ein glückliches Händchen.“

Das Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro an 
die ACL GmbH wird von Thomas Wollesky 
an die Neuseenland-Volleys gespendet.

PM Bürgschaftsbank Sachsen GmbH

Festliches Ensemblekonzert der Musik- 
und Kunstschule Landkreis Leipzig

Auch in diesem Schuljahr setzt die Musik- 
und Kunstschule Landkreis Leipzig die 
„Festlichen Ensemblekonzerte“ in Mark-
kleeberg fort, um den hier arbeitenden 
Ensembles und Orchestern der Einrichtung 
ein Auftrittsforum zu bieten. 

Am 10. November waren im Großen 
Lindensaal unter anderem das Klarinetten-

ensemble, der JugendPopchor, das Percus-
sionensemble sowie zwei Tanzgruppen zu 
Gast. Das über zweistündige Programm 
wurde zudem durch eine Rockband sowie 
mit Luise-Charlotte Franz an der Violine 
durch einen herausragenden Solobeitrag 
bereichert.

Bereits heute wird sehr herzlich zu den 
nächsten Veranstaltungen eingeladen: im 
„Adventskonzert“ am Dienstag, 12. Dezem-
ber um 18.30 Uhr in der Martin- Luther-
Kirche musizieren Solisten und Ensembles 
gemeinsam mit Kantor Frank Zimpel an der 
Orgel. Beim nächsten „Festlichen Ensemb-
lekonzert“ am Freitag, den 26. Januar um 
18.30 Uhr in der Aula der Rudolf-Hilde-
brand-Schule spielt dann u. a. das Junge 
Sinfonieorchester.

Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig
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Markkleeberg aktuell

Das MSJ im Gespräch mit Bürgermeister Olaf Schlegel

Seit dem 1. März 2023 begleitet Olaf 
Schlegel das Amt des Bürgermeisters in 
Markkleeberg. Wir sprachen über seine 
Aufgaben, Herausforderungen, Visionen 
und Vorhaben in der großen Kreisstadt.

n Herr Schlegel, fühlen Sie sich in Ihrem 
Amt angekommen?
Ja, ich bin sehr gut in meinem Amt angekom-
men und bin ebenso gut aufgenommen wor-
den. Ich kann mich mit Oberbürgermeister 
Schütze sehr eng und vertrauensvoll abstim-
men und habe schon einen sehr guten Kon-
takt zu den Amtsleitern der Stadtverwaltung 
gefunden. Ich führe eine offene Kommuni-
kation und spüre, dass diese gut ankommt 
und die Mitarbeiter im Gegenzug Vertrauen 
fassen. Ich meine, dass mir meine langjäh-
rige Führungsposition als Verwaltungschef 
im Kommunalen Sozialverband Sachsen 
(KSV) zugutekommt. Der KSV ist ein großer 
Arbeitgeber, während sich die Arbeit in der 
Stadtverwaltung nahezu familiär gestaltet. 
Ich bin Markkleeberger, meine Kinder gingen 
hier zur Schule und ich engagiere mich im 
Sport, sodass mich einige Mitarbeiter der 
Verwaltung schon kannten. Ich kann sagen, 
dass ich die richtige Entscheidung getroffen 
habe und mir das Amt Freude bereitet.

n Was hat sie bewogen, sich auf das Amt 
des Bürgermeisters zu bewerben?
Wie Sie sicher schon meiner ersten Antwort 
entnehmen konnten, bin ich ein leiden-
schaftlicher Markkleeberger. Ich interessiere 
mich für meine Stadt und alles, was in ihr 
passiert. Ich schaute mir schon, bevor ich den 
Gedanken hegte, mich auf die Stelle des Bei-
geordneten zu bewerben, einige Male sehr 
genau den Stadtrat an. Ich sah die Chance, 
mich beruflich noch einmal zu verändern 
und an der Gestaltung meiner Heimatstadt 
aktiv teilzuhaben. Mir war bewusst, dass die 

Stadträte mich wählen mussten. So ging ich 
vor meiner Kandidatur auf „Werbetour“. Ich 
sprach mit den Fraktionen. Wir erörterten 
gemeinsam Sachthemen und diskutierten. 
Im Sommer 2022 stand mein Entschluss fest. 
Am Tag der Wahl konnte man die Spannung 
im Raum greifen. Der Wahlausgang war 
bekanntermaßen sehr knapp. Ich habe mich 
dennoch vom ersten Augenblick sehr gefreut.

n Für welche Ämter tragen Sie in der 
Stadt Markkleeberg Verantwortung?
Alle, die für mich spannend sind [schmun-
zelt]. Dazu gehören die Kämmerei, Stadt-
planungsamt, Gebäude und Liegenschaften 
und der Tiefbau.

n Neben den genannten Ämtern verant-
worten Sie, wie Ihre Amtsvorgänger, die 
Stelle des Geschäftsführers in der Woh-
nungsbaugesellschaft Markkleeberg mbH 
(WGB) sowie der Markkleeberger Grund-
stücksverwaltungsgesellschaft mbH (MGV). 
Wie gestaltet sich diese Arbeitsteilung?
Das Modell der Stadt Markkleeberg, als 
Beigeordneter der stadteigenen Woh-
nungsgesellschaft vorzustehen, birgt viele 
Synergieeffekte. Schließlich trägt man als 
Kommune auch eine Verantwortung in 
Sachen Daseinsfürsorge seinen Einwohnern 
gegenüber. Somit ist es gerade in Mark klee-
berg wichtig, dass es Wohnungen in einem 
bezahlbaren Preissegment gibt. Durch diese 
spannende Konstellation kann die Stadt von 
der WBG, aber auch die WBG von der Stadt 
profitieren. Sie müssen wissen, dass ich es 
zeitlich nicht schaffen würde, das Tagesge-
schäft der WBG und MGV auszuüben. Dafür 
sind die motivierten Mitarbeiter unter der 
Leitung unserer Prokuristinnen Katja Hil-
debrandt und Heidi Hartig verantwortlich. 
Und die Damen und Herren machen alle 
einen guten Job!

n Welchen Herausforderungen mussten 
Sie sich bislang stellen?
Ich musste mich in alle Sachthemen einar-
beiten. Jene sind bekanntermaßen sehr 
umfangreich und vielseitig. Dazu bekam 
ich aber eine großartige Unterstützung vom 
kompletten Verwaltungsteam. Dafür an die-
ser Stelle noch einmal Dank. Nun gilt es mit 
einer großen Sachorientiertheit in die Pla-
nung des Haushaltes 2025 / 26 mit all sei-
nen Projekten einzusteigen.

n Welche Aufgaben stehen im Jahr 2024 
auf der Agenda?
Die Erste nannte ich gerade. Das ist Aufstel-
lung des Haushaltes, in welchem alle Projekte 
maßvoll angefasst werden müssen. Es stehen 
zwei größere Projekte im Hochbau an. Der 
Flächennutzungsplan muss kommendes Jahr 
seine Rechtskraft erhalten und einige B-Pläne 
müssen dringend abgeschlossen werden. 
Dabei gilt es, das große Ziel des Autoverkehrs 
in der Stadt im Blick zu behalten. Das Projekt 
„Neue Mitte“ soll eine neue Dynamik erhal-
ten, hierzu liegt zunächst viel Arbeit in der 
Planung vor uns. Das Gebäude der Feuerwehr 
West soll im kommenden Jahr fertiggestellt 
sein und seinem Zweck übergeben werden.

n Welche persönlichen Ziele, im Sinne der 
Stadt Markkleeberg, setzen Sie für sich?
Neben den kurz skizzierten Maßnahmen, gilt 
es für mich an einem meiner Herzenspro-
jekte, die Entwicklung der Stadtmitte, voran 
zu treiben. Außerdem wurde, gemeinsam mit 
den Bürgern 2014 / 15 das Leitbild 2030 ent-
wickelt: Dieses gilt es zu evaluieren. Unser 
aller großes Ziel ist es, dass Mark klee berg 
selbstständig bleibt. Meine persönlichen 
Ziele, die meine Führungspersönlichkeit an-
gehen, sind meine Prämissen, ein Vorbild in 
Sachen Kommunikation und Ehrlichkeit zu 
sein, eine hohe Sachorientiertheit an den 
Tag zu legen und eine gesunde Fehlerkul-
tur zuzulassen. Und natürlich gilt es bei der 
Komplexität vieler Themen Kompromisse zu 
finden und Entscheidungen zu treffen. Schon 
Ludwig Erhard sagte einmal: „Ein Kompro-
miss, das ist die Kunst, einen Kuchen so zu 
teilen, dass jeder meint, er habe das größte 
Stück bekommen“. Interview Manuela Krause
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Markkleeberger Bilderbogen

n Vorweihnachtszeit in Markkleeberg

Nun ist sie da, die besinnliche Advents-
zeit. Ein schöner Auftakt dazu war das 
Weihnachtsschauturnen des TV Mark-
klee berg von 1871 e. V. am 2. Dezember. 
Die jungen Sportlerinnen und Sportler 
begeisterten in zwei Shows das Publikum 
mit ihren Künsten. Gezeigt wurde ein 
„Best of“ aus den vergangenen Auffüh-
rungen zwischen 2013 und 2019. | Am 
gleichen Abend wurde auch in Zöbigker 
die Adventszeit eingeläutet. Beim Stern-
auf zug an der winterlichen Fahrradkir-
che wurde einem nicht nur wegen der 
vielen Kerzen warm ums Herz. bw
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Veranstaltungen

im Dezember / Januar
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
• 06.12., 15.00 Uhr  Wir-werden-Eltern-Treff

„Rundum schwanger, rundum informiert“: Veran-
staltung für Schwangere und (werdende) Väter

• 08.12., 09.00 Uhr  Selbstfürsorge für Eltern
Elternworkshop zum Familienleben mit Psycholo-
gin Beatrix Jäger

• 12.12., 18.00 Uhr  Das Tor der Raunächte mit Kerstin Leubner
• 14.12., 15.00 Uhr  Familiennachmittag für alle 

Thema: Weihnachtskarten
Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Auenkirche
• 17.12., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. i. R. Dr. Seidel
• 24.12. (Heiligabend)  Christvesper & Christnacht

 14.30 Uhr  Vesper mit Krippenspiel der Christenlehrekinder (Pfr. i. R. Dr. Seidel)
 16.30 Uhr  Vesper mit Krippenspiel der Christenlehrekinder (Pfr. i. R. Dr. Seidel)
 18.30 Uhr  Vesper mit der Kantorei (Prof. Niebuhr)
23.00 Uhr Christnacht mit Krippenspiel der Erwachsenen (Georg Zeike)

• 25.12., 10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Kantorei; mit Pfr. Bohne

  n Fahrradkirche Zöbigker
24.12., 23.00 Uhr  Weihnachtsandacht mit der AG Fahrradkirche

  n Gemeindehaus Wachau
25.12., 10.00 Uhr  Gottesdienst

  n Johanniskirche Dösen
08.12., 20.00 Uhr  Taizé-Andacht mit Lektorin Dr. Luppa

  n Katharinenkirche Großdeuben
• 22.12., 10.00 Uhr  Lichterstunde mit dem Lernweltengymnasium; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
• 24.12., 16.30 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel der Konfirmanden; 

mit Lektor Kugler
• 26.12., 10.00 Uhr  Festgottesdienst für alle Markkleeberger 

Gemeinden mit Kantorei; mit Pfrn. Hüneburg

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.deTh

em
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Uganda – Von den schneebedeckten 
Mondbergen zu den sanften Riesen im Regenwald

präsentiert von Uwe Jeremiasch, DIAMIR Erlebnisreisen 

Weißes Haus | Parksalon | 19 Uhr

12.
d e z
2 0 2 3

eintritt: 4 €
Tickets sind nur an der 
Abendkasse erhältlich!

Abenteuer-
       fernweh

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark-
klee berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse (keine Kartenzahlung möglich) erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Okt. – März: Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0341 33796718
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LAND- VOLLEY
S

 /tsgneuseenlandvolleys
 /neuseenlandvolleysdamen

DRITTE LIGA OST FRAUEN

Wir kämpfen 
für Euch!
Anne live erleben! 

Nächste Spiele:
Auswärtsderby in Leipzig: 
Sa., 09.12., 16:00 Uhr, SH Brüderstraße 15

EMPLIFY VOLLEYS LEIPZIG
Sa., 16.12., 18:00 Uhr, Neus.halle

VCO DRESDEN

Anne 
HERMANN
Jahrgang: 1999

Position: 
Außen /Annahme

Bei unseren 
Auswärtsfahrten 

ist immer 
gute Musik 

dabei!

#8#8 Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.
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Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort
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Veranstaltungen
  n Kirche Großstädteln

• 10.12., 10.00 Uhr  Familiensonntag mit Taufgedächtnis; 
mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

• 21.12., 10.00 Uhr  Krippenspiel mit der Grundschule; 
mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

• 24.12. (Heiligabend) Weihnachtslieder & Christvesper
 10.00 Uhr  Weihnachtsliedersingen für Familien (Pfrn. Bickhardt-Schulz)
 14.30 Uhr  Vesper mit Krippenspiel der Christenlehrekinder 

(Pfrn. Bickhardt-Schulz)

  n Martin-Luther-Kirche
• 10.12., 10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Kurrende; Pfr. Bohne
• 17.12., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg
• 24.12. (Heiligabend)  Christvesper & Christnacht

 15.00 Uhr  Vesper mit Krippenspiel der Christenlehrekinder (Pfr. Bohne)
 16.30 Uhr  Weihnachtsspiel der Jungen Gemeinde (Pfrn. Bickhardt-Schulz)
 18.00 Uhr  Vesper mit der Kantorei (Pfr. Bohne)
22.00 Uhr Christnacht (Pfr. Bohne)

• 25.12., 10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Musik der Blechbläser; 
mit Akademiedirektor Bickhardt

  n St. Bonifatius Connewitz
24.12., 20.00 Uhr  Christnacht

  n St. Peter und Paul
• Di 09.00 & So 11.00 Uhr Gottesdienst
• 23.12., 16.30 Uhr  Familien-Wortgottesfeier
• 25.12., 10.30 Uhr  Heilige Messe
• 26.12., 11.00 Uhr  Heilige Messe

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 31.03.: Sonderausst. Heimat 1890: Städte, Landschaften, Menschen
Die Fotografien sind Zeugnisse der Lebensverhältnisse um 1890, bevor die 
Industrialisierung auch in den ländlichen Raum vorzudringen begann.

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
30.01., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  n Galerie Poiesis (Rathausstraße 69, Fr/Sa 15-18 Uhr)
bis 27.01. verlängert
Vernissage „Lichtspiele“ – Fotografie von Mi Sun Bak
Mi Sun Bak stammt aus Südkorea. In Deutschland hat sie Fotografie studiert 
und mit einem Diplom an der HGB abgeschlossen. 2020 eröffnete sie in 
Markkleeberg die Galerie Poiesis. In der letzten Ausstellung dieses Jahres 
sind ausschließlich ihre Arbeiten zum Thema „Lichtspiele“ zu sehen.

  n Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 18.01.
„Zauber der Farbe“ – Malerei von Elisabeth Jung
Themen der Künstlerin sind Blumen, Stillleben, Por-
träts, Tiere und Landschaften in naturalistischer 
Präsentation. Sie setzt eigene Motive und Vorla-
gen aus dem Internet in farblich ansprechende 
Ölgemälde um. Aber auch Abbildungen bekannter 
Persönlichkeiten sind Bestandteil der Ausstellung.

  nWassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 11-17 Uhr & n. Vereinb.)
bis 10.12.
„(Nicht nur) Natur am Wegesrand“
Kunstinstallation von Astrid Homuth

  nWeißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
• bis 04.01.

„Vertraute Fremde“ – Malerei von Matthias Ludwig
Das Bildpersonal in den Gemälden wirkt wie aus 
der Zeit gefallen, vollkommen entschleunigt tre-
ten den Betrachtenden Szenen des Alltäglichen 
entgegen. Auf den zweiten Blick wird jedoch 
das Stilisierte, Eigenwillige und Verfremdete der 
Arbeiten sichtbar und es eröffnet sich ein ganz eigener Kosmos.

• 11.01., 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung 
„Zwischen den Welten“ – Malerei von Nina K. Jurk
Weite Himmel und blühende Gärten laden ein zu einer inneren Wanderung. 
Innerhalb des Œuvres von Nina K. Jurk, die in Leipzig bei Prof. Arno Rink 
Malerei studierte, hat die Darstellung von Landschaften einen besonderen 
Stellenwert. Sie schöpft ihr Werk aus dem Potential des Zu-Fuß-Gehens und 
dem damit verbundenen Kontakt mit der Natur. So entstehen Gemälde, die 
vor allem (Licht-)Stimmungen transportieren. Ausstellung bis 27.03.

  n Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 25.02.: Sonderausstellung „Die Feldartillerie der Napoleonischen Kriege“ 
www.torhaus-doelitz.eu

DAS TEAM VON FREIZEIT-ABENTEUER WÜNSCHT IHNEN EIN SCHÖNES WEIHNACHTSFEST. 

Verschenken Sie eine schöne Zeit!
UNSERE FREIZEIT-ABENTEUER GUTSCHEINE
Vielseitige Erlebnisse: MS Cospuden, Tretmobile
sowie Bootsverleih und Kanutouren
Online buchen auf WWW.FREIZEIT-ABENTEUER.COM
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Veranstaltungen
Kultur · Freizeit

  n agra-Messepark
• 29. / 30.12., 08.00 – 15.00 Uhr

agra-Antikmarkt
Bummeln Sie auf Europas größtem mobilen Kult-
markt für Antiquitäten- und Nostalgie-Liebha-
ber, Sammler, Kunstfreunde & Retrofans: Der 
Leipziger Antik-Flohmarkt steht seit 30 Jahren 
für gehobene Trödelkultur; Eintritt frei.

• 13.01., 15.00 – 22.00 Uhr
Nachtflohmarkt
Der traditionelle Flohmarkt mit seinen ca. 200 Händlern startet ins neue Jahr.

  n agra-Park
bis 07.01.
Christmas Garden
Das Winterhighlight des Jahres! Erleben Sie ein-
zigartige Lichtdesigns und traumhafte Klang-
landschaften.
www.christmas-garden.de/leipzig

  n Auenkirche (Eintritt frei, Spende erbeten)
• 10.12., 17.00 Uhr

Adventsmusik mit dem Kinder- und Jugendchor der Auenkirchgemeinde 
unter Leitung von Susanne Blache

• 31.12., 17.00 Uhr
Musik & Andacht zum Jahresschluss
Es erklingt französische Orgelmusik mit Susanne Blache an der historischen 
Kreutzbach-Orgel.

  n Cospudener See, Pier 1 (auch Nordstrand und Bistumshöhe)
• Sa / So / Fei, 13.00 und 14.30 Uhr

Glühweinfahrten
Die winterlichen Glühweinfahrten auf der MS Cospuden versprechen eine 
besinnliche und entspannende Erfahrung.
www.freizeit-abenteuer.com

• 07.12., 18.00 Uhr (Einlass: 17.30 Uhr)
Cossiboat: Musik & Talk live auf der MS Cospuden
Bei der Livesendung von Radio Ostrock kann 
man Joro Gogow, den ehemaligen Geiger von 
CITY mit seinem neuen Künstlerkollektiv „Der 
Wilde Garten“ live erleben. Auch die beiden 
bereichernden Künstler Karoline Blasek und 
Kai-Uwe Scheffler sind keine Unbekannten in der Szene.
www.radio-ostrock.de

  n enviaM, enerccino (Friedrich-Ebert-Straße 26)
08.12., 14.00 – 19.00 Uhr
Weihnachtsmarkt im enerccino
Kleiner Adventsmarkt im Park der enviaM mit allerlei Leckereien, Livemusik 
und natürlich dem Weihnachtsmann.

  n Kees’scher Park, Café Brot & Kees
10.12. und 17.12., 11.00 – 18.00 Uhr
Adventsmarkt im Kees’schen Park
Am 1. bis 3. Adventssonntag wird es weihnacht-
lich im Kees’schen Park. Der Adventsmarkt war-
tet mit vielfältigen Ständen und Leckereien auf. 
Weihnachtslieder werden gesungen und natürlich 
kommt auch der Weihnachtsmann zu Besuch. Ein-
tritt frei.
www.brotundkees.de

  n Kirche Großstädteln
• 10.12., 19.00 Uhr

Musikalische Vesper 
Mit dem Böhlener Kammerchor unter Leitung von Andreas Moritz. Ein-
tritt frei, Spende erbeten

• 30.12., 18.00 Uhr
Konzert zum Jahreswechsel
Mit festlicher Musik von Telemann, Finger, Charpentier und Bach. Es 
musiziert das Ensemble TOP Leipzig: Alexander Pfeifer und Roland Franke 
(Trompeten), Frank Zimpel (Orgel) und Daniel Schäbe (Pauken).

  n Kirchenruine Wachau
16.12., 13.00 – 19.00 Uhr
Adventsmarkt
Der stimmungsvolle, kleine Markt wartet mit 
regionalen Ständen, Basteltischen und Lecke-
reien auf. 14.30 und 15.30 Uhr präsentiert das 
Knalltheater ein Kinderprogramm, ab 18.00 Uhr 
findet ein weihnachtliches Konzert mit Regio-
Brass und Madrigio statt; Eintritt frei.
www.kirchenruine-wachau.de

  n Martin-Luther-Kirche
• 11.12., 19.30 Uhr

Weihnachtsoratorium
Johann Sebastian Bachs Kantaten I, V und 
VI erklingen. Es musizieren Friederike Urban 
(Sopran), Alexandra Röseler (Alt), Christoph 
Pfaller (Tenor), Stephan Heinemann (Bass), die 
Kantorei der Martin-Luther-Kirchgemeinde, ein 
Kammerorchester mit Konzertmeister Prof. Andreas Hartmann unter Lei-
tung von Kantor Frank Zimpel.

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain
Am Feriendorf 2  04416 Markkleeberg

 034297 / 98 68 0  www.seepark-auenhain.de

IHR kultureller Kurzurlaub in der Seeperle:
10. & 17. Dezember:
Adventsessen 

à la carte & vorweihnachtliche Schmeckerchen
ab 12:00 Uhr

8. & 14. Dezember:
Kabarett-Dinner-Show 

mit der Kaktusblüte aus Dresden
18:00  Uhr Einlass, 20:00 Uhr Showbeginn

1. Januar:
Neujahrs-Lunch 

à la carte & eine kleine Überraschung
11:30  bis 14:30 Uhr
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Ratskeller „Zur Linde“ Markkleeberg
Rathausplatz 1 • 04416 Markkleeberg

Tel.: 0341 3580724 • E-Mail: info@ratskeller-markkleeberg.de

MarkkleebergMarkkleeberg

Wir danken unseren Gästen für die Treue Wir danken unseren Gästen für die Treue 
und wünschen ein frohes und wünschen ein frohes Weihnachtsfest Weihnachtsfest 

sowie ein gutes neues Jahr 2024!sowie ein gutes neues Jahr 2024!

SILVESTERTANZ mit DJ Roland

31. Dezember 2023, 19:30 Uhr
Großer Lindensaal (Einlass: 18:30 Uhr) *
Mit Buffet, Mitternachts-Imbiss und inklu-
sive Getränken. Beschränkte Platzkapazität!

THE FIREBIRDS
17. Februar 2024, 20:30 Uhr
Großer Lindensaal (Einlass: 19:30 Uhr) *
Freie Platzwahl an den Tischen.

* Kartenvorverkauf ab sofort im 
Ratskeller „Zur Linde“ Markkleeberg

(Verkaufte Karten werden nicht zurückgenommen!)

  n Martin-Luther-Kirche
• 12.12., 18.30 Uhr

Adventskonzert
Mit Solisten und Ensembles der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig 
und Frank Zimpel an der Orgel; Eintritt frei, Spende erbeten

• 16.12., 16.30 Uhr
Adventsmusik im Kerzenschein
Advents- und Weihnachtslieder zum Hören und Mitsingen mit den musi-
kalischen Ensembles der Kirchgemeinde und Leitung von Frank Zimpel 
(Orgel). Eintritt frei, Spende erbeten

• 21.12., 20.00 Uhr
„Freue dich sehr!“ – Adventskonzert a cappella
Erwartung, Freude und Einstimmen – das sind 
drei Aspekte, die der Kammerchor Josquin des 
Préz in seinem Adventskonzert u. a. mit Musik 
von Zoltán Kodály, Hans-Leo Hassler und 
Michael Praetorius besingen wird.

  n Modellbahnpark Auenhain
10.12., 11.00 – 16.00 Uhr
Nikolausfahrten im Modellbahnpark
Erleben Sie zum letzten Mal in diesem Jahr Fahrten mit der Gartenbahn. Für 
jedes Kind wird es eine kleine Überraschung geben.
www.modellbahnpark.de

  n Orangerie Gaschwitz
06.12., 18.00 Uhr
Chorkonzert im Advent
Der Leipziger Kammerchor e. V. singt bekannte Weihnachtslieder zum Zuhö-
ren und Mitsingen unter Leitung von Georg Mogwitz.

  n Rathaus, Lindensäle
• 13.12., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)

Seniorentanz
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit Entertainer Rainer Ziggert.

• 22.12., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)
LSO: Von Dornen und Nüssen
Das Leipziger Symphonieorchester spielt Werke 
von Pjotr I. Tschaikowsk: u. a. aus „Dornröschen“, 
„Schwanensee“ und „Der Nussknacker“; mit 
Valentino Worlitzsch (Violoncello).
18.30 Uhr: Konzerteinführung

• 31.12. (Großer Lindensaal)
Silvestertanz mit DJ Roland

• 07.01., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Pittiplatsch auf Reisen 
Pittiplatsch der Lie…be hat Geburtstag. Fast 60 Jahre sind nun schon seit 
seinem ersten Fernsehauftritt 1962 im „Abendgruß“ des Sandmännchens 
vergangen. Zu aller Freude treibt er aber nach wie vor seinen Unfug. Nicht 
nur auf dem Bildschirm, sondern auch auf Tournee.

• 13.01., ab 12.30 Uhr (Großer Lindensaal)
4. Star Dance
Bereits zum vierten Mal laden die Star Promenaders Markkleeberg Square 
Dancer aus ganz Deutschland zum Star Dance ein. Auch Zuschauer, die sich 
für diese sportliche und gleichzeitig gesellige Art des amerikanischen Volks-
tanzes interessieren, sind herzlich willkommen.
www.starpromenaders.de/aktuelles

  n Rathausplatz
15.12., ab 17.00 Uhr, 16./17.12. ab 12.00 Uhr
Rund ums Eis
Dem Weihnachtsmarktmotto folgend, dreht sich 
alles um eisige Überraschungen, beispielsweise 
Eishockeytorschießen, Eisstockschießen, Schnee-
ballzielwurf und Kindereisenbahn. Dazwischen 

verbreiten große und kleine Künstler und der Duft der Backwaren, Speisen und 
Getränke weihnachtliches Flair. Flocke der Eisbär präsentiert ein buntes Pro-
gramm der Markkleeberger Tanz- & Musikschulen. Natürlich kommt auch der 
Weihnachtsmann! Eintritt frei; siehe auch Seite 5 der „Markkleeberger Stadt-
nachrichten“ in dieser Ausgabe des Stadtjournals
weihnachtsmarkt-rund-ums-eis.jimdosite.com

  n Raum der Sinne (Robert-Blum-Straße 2)
10.12., 10.00 – 16.00 Uhr
Weihnachtszauber im Raum der Sinne
Beim gemütlichen Zusammensein kann man Anhänger aus Filz entstehen 
lassen. Eintritt frei
www.raumdersinne.eu

  n Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
11.12., 19.00 Uhr
100 Jahre Rudolf-Hildebrand-Schule
Eine Reise in Geschichte und Entwicklung einer 
Hundertjährigen unternimmt Dr. Carsten Müller. 
Die RHS ist das einzige Gymnasium Markklee-
bergs. Sie wurde 1924 als „Staatliche Oberschule 
für Mädchen“ in Leipzig-Connewitz gegründet. 
Nach ihrer völligen Zerstörung im 2. Weltkrieg erhielten die Schülerinnen ab 
1944 Unterricht in Markkleeberg. Einen Einblick in die seit 1947 über viele 
Jahre informierende Chronik der RHS wird es geben. Mit ihren zahlreichen 
Berichten über Schulleben, Lehrstellen und anderem. Auch die anderen Schu-
len Markkleebergs finden ihren Platz im Vortrag. Aus der Reihe „Kulturge-
schichte trifft Literatur“ präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.; 
Eintritt frei
Referent: Dr. Carsten Müller
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Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E
Samstag und Sonntag

geöffnet ab 10:00 Uhr

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  n Rudolf-Hildebrand-Schule, Sporthalle Mehringstraße
23.12., 10.23 Uhr
Hildebrandianer-Volleyballturnier
Ehemalige Schüler der Rudolf-Hildebrand-Schule 
sind herzlich eingeladen zu einem gemütlichen 
Volleyballturnier in der Vorweihnachtszeit.

  n Seepark Auenhain, Restaurant Seeperle
08./14.12., 18.00 Uhr (Showbeginn: 20.00 Uhr)
Kabarett-Dinnershow
mit dem Kabarett „Kaktusblüte“ aus Dresden
www.seepark-auenhain.de

  n Torhaus Markkleeberg
09./10.12., 14.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsmarkt im Schlosshof
Eine Vielzahl an Ständen mit Kunsthandwerk, 
Geschenken und kulinarischen Köstlichkeiten sorgt 
für weihnachtliche Stimmung. Für Kinder gibt es ein 
buntes Programm mit Karussells, Spielständen und 
anderen Attraktionen. Eintritt frei

  nWeißes Haus
• 10.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Weihnachten im Weißen Haus
„Dass ich eine Schneeflocke wär …“ – Das 
besondere Weihnachtskonzert mit Capriccio 
(Sabine Waszelewski & Klaus-Jürgen Doben-
eck). In der einzigartigen Atmosphäre der 
Vorweihnachtszeit möchte Capriccio sein 

Publikum mit einer Mischung aus deutschen und internationalen Weih-
nachtsliedern, Deutschrock-Balladen und traditionellen Instrumen-
talstücken aus dem turbulenten Alltag entführen.

• 12.12., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Uganda – Von den schneebedeckten 
Mondbergen zu den sanften Riesen im Regenwald
Uganda liegt in unmittelbarer Nähe zum Äqua-
tor im östlichen Zentrum Afrikas. Von Winston 
Churchill erhielt es den Beinamen „Perle Afrikas” 
– ein klangvoller Name, der einzigartige Natur-
schönheiten verheißt. Die Bilderreise führt Sie 
zunächst in die sogenannten „Mondberge“ im äußersten Westen. Ein weite-
rer Höhepunkt ist die vielseitige Tierwelt: ob in den Savannen des Murchison 
Falls, dem Kidepo ganz im Norden oder dem Queen Elizabeth Nationalpark. Im 
Bergregenwald des Bwindi-Nationalparks oder dem Mgahinga-Nationalpark 
ist die Begegnung mit imposanten Berggorillas eine einmalige Erfahrung.
Referent: Uwe Jeremiasch

• 14.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soirée: Klassenkonzert Klavier
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig mit Studie-
renden der Klasse Prof. Frank Peter.

• 18.01., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soirée
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig.

• 21.01., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik: Eröffnungskonzert
Erstes Konzert in der Konzertsaison 2024

13–17 Uhr 

18 Uhr  

Advent in der RuineAdvent in der Ruine

13–17 Uhr  Adventsmarkt mit Bastelstrecke, Essen & Trinken

14.30 & 15.30 Uhr  

18 Uhr  weihnachtliches Konzert mit RegioBrass 
und dem Kammerchor Madrigio

Eintritt zu allem frei

Kirchenruine Wachau | Kirchplatz 1  | 04416 Wachau | www.kirchenruine-wachau.de

Kirchenruine WachauKirchenruine Wachau

König Drosselbrat – mit Pappe und Papier für Nasen ab 4

13, 14 & 16 Uhr  

14.30 & 15.30 Uhr  Kindertheater mit dem Knalltheater
13, 14 & 16 Uhr  Führungen mit Turmaufstieg

am Sa., 16.12.2023am Sa., 16.12.2023



15Markkleeberger Stadtjournal 25 / 2023

Tipps
Der Jäger empfiehlt:
Gesunde Wildschwein-
gerichte als leckerer 
Weihnachtsbraten

Wer als Weihnachtsbraten gern 
etwas anderes hätte als die Pute 
oder den Enten- oder Gänsebra-
ten, kann sich für Wildschwein 
entscheiden und es direkt beim Jäger kaufen. So kann man sicher 
sein, dass es sich um frisches Fleisch frei in der Natur leben-
der Tiere handelt. Keine langen Transportwege – Wildschweine 
kommen hier zur Genüge vor – keine Käfighaltung mit einher-
gehender Fütterung. Zudem ist Wildschweinfleisch ein regiona-
les, naturbelassenes Produkt, das zu einer gesunden Ernährung 
beiträgt. Das Fleisch enthält kaum Fett, ist reich an Eiweiß, aber 
leichter verdaulich als andere Eiweißarten, weil es einen niedri-
gen Bindegewebsanteil hat.

Es gibt mehrere Arten der Zubereitung, nicht nur den bekann-
ten Braten aus der Keule, Wildschweinrolle oder -gulasch. Weni-
ger bekannte Gerichte wie Sauerbraten vom Wildschwein und 
gepfeffertes Wildschwein oder Krustenbraten vom Rücken sind 
sehr schmackhaft. Paniertes Schnitzel aus Wildschweinrücken 
mit Spargel oder jungen grünen Erbsen dazu ist sehr lecker.

Weitere Rezeptideen und Anregungen erhalten Sie vom ein-
heimischen Jäger Frank Fester oder auf www.sachsenwild.de. as

n Bestellungen:
Bis 18. Dezember 2023 einfach per E-Mail an info@sachsen-
wild.de oder telefonisch unter 034297 6940. 

www.SACHSENWILD.de
Jagdgemeinschaft Sandra & Frank Fester

Wild vom Markkleeberger 
See – aus der Region:

• Wildknackwurst
• Hirschsalami
• Wildknacker
• Schinken von Nuss / Hüfte 

und Lachse, roh und gekocht
• Wildroster 
• Bratenstücke oder ganze 

Stücke vom Hirsch, Muffel-, 
Reh- oder Schwarzwild
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Jetzt bis 18. Dezember 2023 
bestellen und in WACHAU 
abholen: 
info@sachsenwild.de oder 
telefonisch unter 034297-6940

WILD WILD 
PRODUKTEPRODUKTE
aus eigener Herstellung aus eigener Herstellung 

zum Weihnachtsfestzum Weihnachtsfest
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Verschenken Sie doch einen Verschenken Sie doch einen GutscheinGutschein
für einen Kurzurlaub im für einen Kurzurlaub im 

4* Ferienresort LAGOVIDA.4* Ferienresort LAGOVIDA.

Noch keine GeschenkideeNoch keine Geschenkidee
zu Weihnachten? zu Weihnachten? 

LAGOVIDA – Das Ferienresort am Störmthaler See 
Hafenstraße 1 · 04463 Großpösna · Telefon: 03 42 06 - 77 50 

E-Mail: info@lagovida.de · www.lagovida.de

Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt

Was für die einen eine Zeit voller 
Stress und Hektik ist, bedeutet für 
die anderen die besinnlichste Zeit 
des Jahres. Das Wort Advent selbst 
stammt vom lateinischen „adven-
tus“ ab und bedeutet übersetzt 
Ankunft. Die Ankunft von Jesus 
Christus. Die Adventszeit, wie wir 
sie kennen, entstand im 7. Jahrhun-

dert. Damals wurde die Anzahl der Sonntage von Papst Gregor von 
sechs auf vier reduziert. Diese vier Sonntage sollten die vier Jahrtau-
sende versinnbildlichen, die die Menschen nach dem Sündenfall auf 
ihren Erlöser warten mussten. Als krönender Abschluss dieser Zeit 
steht das Weihnachtsfest. Jeder der Adventssonntage an sich hat 
zudem einen speziellen Bezug. So bezieht sich der erste Sonntag auf 
die Wiederkunft Jesu, der zweite wie auch der dritte auf Johannes 
den Täufer und schließlich bezieht sich der vierte Sonntag auf Maria.

n Hektik und Besinnlichkeit gehen Hand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind von Vorfreude geprägt. Aber auch von 
Arbeit und Vorbereitungen. Will doch das Haus geschmückt werden, 
um die Vorweihnachtszeit gebührend zu zelebrieren. Symbole wie 
zum Beispiel der Stern spielen eine große Rolle. Denn er steht für 
den Stern, der die drei Heiligen Könige nach Bethlehem zur Krippe 
Jesu führte. Ein solcher Stern findet hell leuchtend in vielen Fens-
tern einen Platz und stimmt auf die besinnliche Adventszeit ein.

n Jeden Sonntag eine Kerze – und was noch?
Die wohl verbreitetste Tradition ist der Adventskranz, der in 
Deutschland seit dem 19. Jahrhundert bekannt ist. Jeden Sonntag 
wird hier eine weitere Kerze entzündet und verschönert das War-
ten auf das Weihnachtsfest. Ebenso hat der Adventskalender einen 
festen Platz in vielen Familien. Über diese Traditionen hinaus findet 
aber jeder seinen Weg durch diese Zeit mit eigenen Ritualen. Seien 
es Besuche auf einem Weihnachtsmarkt, Plätzchen nach Großmut-
ters Rezept, gemeinsames Lesen und Singen. Immer etwas anderes, 
aber immer schön. akz-o
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Reise

Sizilien, die Sonneninsel (Teil 3)
Mondello, Taormina und die Isola Bella

Für viele ist Mon-
dello mit seinem Strand 

der schönste Sandstrand Siziliens. Dieser 
feine, fast weiße Strand ist auch für Was-
sersportler ein Paradies. Er liegt am Fuße 

des Monte Pellegrino und ist nur etwa 20 
Kilometer von Palermo entfernt. 

Zu den beliebten Urlaubsorten auf Sizi-
lien gehört auch Taormina, eine kleine 
Stadt nordöstlich des Ätna. Taormina hat 

viele Sehenswürdigkeiten und traumhaft 
schöne, romantische Badestrände und 
ansprechende Hotels. Das Städtchen liegt 
auf einem etwa 200 Meter über dem Meer 
gelegenen Felsen zwischen Messina und 
Catania und bietet an vielen Stellen einen 
traumhaften Blick über das Mittelmeer. 
Sehenswert ist auch das antike Theater 
von Taormina, das zweitgrößte Siziliens. 
Ursprünglich wurden hier nur Schauspiele 
aufgeführt, nach einem Umbau fanden Gla-
diatoren- und Tierkämpfe statt.

Ein beliebtes Ausflugsziele ist auch die 
unter Naturschutz stehende Insel „Isola 
Bella“. Sie ist zu Fuß über eine Sandbank zu 
erreichen. Der nördliche Teil dieser male-
rischen Insel ist für Besucher freigegeben. 

In unserem TUI TRAVELStar Reisebüro in 
der Rathausgalerie geben wir Ihnen gern 
weitere Tipps für Ihren Urlaub. Montags bis 
freitags sind wir von 10.00 bis 18.00 Uhr 
für Sie da. Telefonisch können Sie uns unter 
0341 3502629 erreichen. Natürlich sind wir 
auch per E-Mail für Sie da. Ihr Daniel Riedel,

TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

- Anzeige -

10.08.2024
19:30 Uhr . Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros:
Rathausgalerie Markkleeberg & Reisebüro am Marktkauf Oschatz 

sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 
 

Tickethotline: 0341 350 26 29

SOMMERTOUR  
2024

TUI TRAVELStar Rathausgalerie
Rathausstr. 33 – 35 | 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3502629
www.reisebuero-markkleeberg.de
* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein 
vielfältiges kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie 
Zutritt zum Bereich SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung.

** Preis p. P. im PLUS-Tarif (limitiertes Kontingent) bei 2er-Belegung einer Innenkabine oder 
Balkonkabine ab / bis Bremerhaven / Hamburg. An-/Abreise nach Verfügbarkeit zubuchbar.

TUI Cruises GmbH · Heidenkampsweg 58 · 20097 Hamburg · Deutschland
Stand: 11/2023

Taormina mit seinem antiken Theater ist eines der Highlights Siziliens.

Ausgabe 25 / 2023
6. Dezember 2023

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
in Markkleeberg wird fleißig gebaut. Wir erkennen dies an zahl-
reichen Baustellen im Straßenraum. Auf unserer Homepage ver-
öffentlichen wir einen regelmäßig aktualisierten Baustellenreport. 
Gefühlt wird die Liste einfach nicht kürzer. Immer wieder kommt 
es zu Teil- oder Vollsperrungen von Straßen. In der Regel sind es 
langfristig geplante Maßnahmen, die zur Umsetzung kommen. 
Havarien erfordern jedoch auch kurzfristig Baustellen.

Unterwegs in unseren Straßen sind vor allem die sogenannten 
Versorgungsträger. Dazu zählen die Leipziger Wasserwerke, die 
MITNETZ Strom und Gas sowie Telekommunikationsunternehmen. 
Deren Arbeiten dienen der Versorgungssicherheit unserer Bürge-
rinnen und Bürger mit Trinkwasser, Abwasser, Strom, Gas oder 
schnellem Internet. Jedes Unternehmen verfügt über mittel- und 
langfristige Sanierungspläne. Die Wasserwerke zum Beispiel haben 
ein Kanalsanierungsprogramm. Die Abwasserleitungen haben ein 

Durchschnittsalter, das bei über 80 Jahren liegt. Hier ist die Gefahr 
einer Havarie recht groß. Insofern müssen zwangsläufig Leitungen 
erneuert werden, doch Havarien bleiben nicht aus. Aktuell sind die 
Wasserwerke in sechs Straßen im Stadtgebiet unterwegs. Hier 
werden Trinkwasser- und Abwasserleitungen saniert, ausgewech-
selt oder neu gebaut.

Die Telekom ist aktuell dabei, unsere Stadt mit Glasfaser zu ver-
sorgen. Hier werden die Leitungen in der Regel in den Gehwegen 
verlegt. Nur punktuell kommt es zu Einschränkungen für den Stra-
ßenverkehr. Fünfzehn Kilometer Glasfaser werden für den Anschluss 
von 7.000 Haushalten verlegt.

Die MITNETZ Strom hat gerade für das kommende Jahr sieben 
Baumaßnahmen angekündigt, die allesamt für eine zukunftssi-
chere Energieversorgung notwendig sind. 

Zahlreiche Baustellen, wie hier in der Wolfgang-Heinze-Straße, sind derzeit im Straßen-
raum erkennbar. Meist sind die Versorgungsträger am Werk. (Foto: Bernhard Weiß)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Photovoltaikanlagen und Wärmepumpen 
erfordern einen Ausbau der Netze. Die Ener-
gieversorger sind aufgrund der gesetzlichen 
Rahmenbedingungen aufgefordert, bei Not-
wendigkeit kurzfristig Erweiterungen und 
Verstärkungen der Versorgungsnetze auch 
in größerem Umfang vorzunehmen.

Hinzu kommen noch die Baumaßnahmen 
der Stadt Markkleeberg selbst. Aktuell sind 
wir im Sonnenweg unterwegs. Hier erfolgt 
der grundhafte Ausbau zwischen Zöbigker-
straße und Schmiedestraße voraussichtlich 

bis Ende April 2024 unter Vollsperrung. Die Stadt ist jedoch nicht der 
einzige Baulastträger im Straßenbereich. Kreis-, Staats- und Bundes-
straßen sind ebenfalls immer wieder von Baumaßnahmen betroffen.

Wie sind diese vielen Baustellen eigentlich zu koordinieren? 
Zunächst einmal sei festgehalten, dass hier niemand zum Spaß baut 
oder weil gerade Geld übrig ist. Jede Maßnahme ist selbstverständ-
lich in ihrer Notwendigkeit begründet. Eine Sperrung von Straßen 
kann auch nicht durch das Versorgungsunternehmen oder den 
Eigentümer der Straße im Alleingang veranlasst werden. Auch kann 
eine Baufirma nicht einfach Absperr-Schilder aufstellen.

Jede einzelne Baumaßnahme wird durch eine umfangreiche 
Behördenabstimmung genehmigt. Zu jeder Baustelle gehört ein Ver-
kehrszeichen- und Umleitungsplan. An den Abstimmungen dafür 
werden zum Beispiel Straßenverkehrsbehörde, Ordnungsamt, Poli-
zei, Straßeneigentümer, Planungsbüros und Beschilderungsfirma 
beteiligt. Selbstverständlich werden dabei sämtliche Baustellen im 
gesamten Stadtgebiet mit betrachtet.

Dennoch bleiben Konflikte nicht aus. Erst recht nicht, wenn durch 
Havarien schnell gehandelt werden muss. Dass jede Straßensperrung 
an anderer Stelle zu einer Überlastung führt, ist die Konsequenz, 
lässt sich aber nicht wirklich vermeiden. So muss der Autofahrer 
einen Umweg in Kauf nehmen oder mal etwas länger an der roten 
Ampel warten. Wenn die Baustelle rechtzeitig vorher bekannt ist, 
kann man sich individuell darauf einstellen. Wenn nicht, gibt es am 
frühen Morgen auch mal eine negative Überraschung.

Nun würde ich an dieser Stelle gern die Hoffnung verbreiten, dass 
die Zahl der Baustellen im Stadtgebiet bald weniger wird. Doch das 
Gegenteil ist der Fall. Im kommenden Jahr müssen wir mit einer gro-
ßen Anzahl von Straßenbaustellen rechnen. Ab Juni 2024 wird es 
eine Vollsperrung der Koburger Straße und das voraussichtlich für 
ein ganzes Jahr geben. Die Deutsche Bahn wird die Eisenbahnbrücke 
erneuern.

Hierbei ist allen Beteiligten klar, dass dies ein absoluter Härtetest 
wird. Die notwendigen Umleitungen waren der Grund für die vor 
Kurzem durchgeführte Sanierung der Energiestraße. Diese hatte im 
Belag tiefe Risse. Ein starker Umleitungsverkehr hätte der Straße 
nachhaltig Schäden zugeführt. Daher wurde die Deckschicht vor 
einigen Wochen erneuert.

Weitere Baustellen werden 2024 nicht zu vermeiden sein. So 
muss der Freistaat Sachsen im April / Mai Sanierungsarbeiten an der 
agra-Brücke der B2 durchführen. Hier wird es eine halbseitige Sper-
rung und eine Vollsperrung für LKW geben. Die Geduld aller Verkehrs- 
teilnehmer ist also auch im kommenden Jahr gefragt.

Nun wünsche ich Ihnen erst einmal eine besinnliche Adventszeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr – verbunden mit der Hoffnung auf Gesundheit für uns alle. 
Die nächsten Stadtnachrichten lesen Sie in Ausgabe 26 als Beilage 
des Stadtjournals. Hier ist eine Sonderausgabe vorgesehen, aller-
dings in deutlich reduzierter Form. Die nächsten Stadtnachrichten in 
gewohntem Umfang erscheinen im Januar 2024.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 19. Dezember 2023, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor  
bitten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden. 

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin) 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr (mit Termin)

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung 0341 35330
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Stadtbibliothek ist über die Feiertage geschlossen
Die Stadtbibliothek ist zwischen dem 23. Dezember 2023 und 
dem 3. Januar 2024 geschlossen. Wer sich über die Feiertage noch 
einen Schmöker ausleihen möchte, hat am Freitag, 22. Dezember 
2023, bis 18 Uhr noch Gelegenheit dazu. 

Der erste Ausleihtag im neuen Jahr ist Donnerstag, der 4. Januar 
2024.

Daniel Kreusch / Pressesprecher 

Winterpause für den Markkleeberger Wochenmarkt
Am Dienstag, den 19. Dezember 2023, findet der letzte Wochen-
markt in diesem Jahr in der Rathausstraße statt. Danach ist 
Winterpause. Den ersten Markt im neuen Jahr wird es, laut Markt-

betreiber Lutz Brause, am Dienstag, den 6. Februar 2024 geben. 

Anke Meyerle / Wirtschaftsförderung

Neujahrsempfang im Großen Lindensaal 
Mit dem Leipziger Symphonieorchester „Von der Wolga zur Donau“
Oberbürgermeister Karsten Schütze lädt am Freitag, 12. Januar 2024, 
zum Neujahrsempfang in den Großen Lindensaal im Markkleeberger 
Rathaus ein. Beginn ist um 16 Uhr, Einlass ab 15.30 Uhr. 

Traditionell wird das Stadtoberhaupt auf die vergangenen zwölf 
Monate zurückschauen und Gästen aus Politik, Wirtschaft und Ver-
einen sowie interessierten Bürgerinnen und Bürgern die kommuna-
len Vorhaben fürs neue Jahr vorstellen. Wie immer können sich die 
Markkleebergerinnen und Markkleeberger auf beschwingte Melo-
dien freuen. Das Leipziger Symphonieorchester präsentiert „Dein 

ist mein ganzes Herz … von der Wolga zur Donau“. Tenor Anton 
Saris singt unter anderem das „Wolgalied“ aus „Der Zarewitsch“ 
und „Im Prater blühn wieder die Bäume“. Nach dem Konzert gibt es 
noch die Möglichkeit, mit dem Oberbürgermeister ins Gespräch zu 
kommen. Der Eintritt ist frei, aus Kapazitätsgründen allerdings nur 
mit Ticket möglich. Erhältlich sind diese ab 3. Januar in der Tourist- 
Information, Rathausstraße 22. 

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Weihnachtliche Spendenaktion für Zarnesti
Der Verein Städtepartnerschaften Markkleeberg e. V. möchte die-
ses Jahr der Sportjugend im rumänischen Zarnesti finanziell unter 
die Arme greifen. Wie mehrfach berichtet, hatte Bürgermeister 
Alexandru Igrisan die neue Weihnachtsaktion beim Besuch unse-
res Oberbürgermeisters im Sommer angeregt. Inzwischen sind 
schon viele Spenden eingegangen. Wenn Sie die Initiative unter-
stützen möchten, bis 22. Dezember ist noch Gelegenheit. 

Spendenkonto bei der Sparkasse Leipzig: 
Verein Städtepartnerschaften Markkleeberg e. V.
Verwendungszweck: Weihnachtsaktion Zarnesti
IBAN  DE91860555921090287786
BIC WELADE8LXXX

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Schiedsstelle/Friedensrichter
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkeiten 
und Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt 
Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbar-
rechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt 
usw.) bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche 
(z. B. Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprü-
che (z. B. Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder 
auf Unterlassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung 
durch die Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich 
kostengünstiger als die gerichtliche Lösung des Problems und 
zerstört auch meist nicht die zwischenmenschlichen Beziehungen 
der Streitenden. 

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Matt-
hias Götz (Stellvertreterin: Sibylle Bauriegel), ist kostenfrei. Wird 

im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlichtungs- 
oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für Gebühren und 
Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten 
Dienstag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Techni-
schen Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer 
Straße 34 a, geöffnet. Terminänderung im Januar 2024: Statt 
am 2. Januar findet die Sprechstunde am 9. Januar statt. 

Bitte beachten Sie: Die Sprechstunde findet nur nach vorheri-
ger Anmeldung statt. Interessierte nutzen dazu bitte die E-Mail: 
schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Standesamt im Januar für eine Woche geschlossen 
Das Standesamt der Stadt Markkleeberg ist vom 4. bis 10. Januar 2024 geschlossen. Hintergrund dafür ist eine Softwareumstellung.
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Einziehung einer Straße in Markkleeberg
Die Große Kreisstadt Markkleeberg als Straßenbaulastträger für 
öffentliche Straßen, Wege und Plätze erlässt für die Verkehrsanlage 
„beschränkt-öffentlicher Weg Lindenplatz“, bestehend aus dem Flur-
stück 38 / 23 Gemarkung Oetzsch in 04416 Markkleeberg folgende 

Allgemeinverfügung
Die Teilfläche der öffentlichen Straße „beschränkt-öffentlicher 
Weg Lindenplatz“, bestehend aus dem Flurstück 38 / 23 Gemar-
kung Oetzsch wird für den öffentlichen Verkehr eingezogen. 

Begründung
Die einzuziehende Fläche stellt einen Gehweg der beschränkt- 
öffentlichen Verkehrsanlage „Lindenplatz“ dar und befindet sich 
zwischen den Gemeindestraßen Raschwitzer Straße und Schul-
straße entlang der Mittelschule. Das einzuziehende Flurstück hat 
eine Fläche von 231 m².

Die genaue Lage der eingezogenen Fläche ist rot gekennzeichnet 
und der Anlage zu entnehmen.

Es handelt sich bei der einzuziehenden Fläche um einen Gehweg. 
Das Flurstück soll zukünftig als Freispielfläche für die Schule und 
Kindertageseinrichtung zur Verfügung stehen. 

Entsprechend der „Empfehlung des Sächsischen Staatsministe-
rium für Soziales zu den räumlichen Anforderungen an Kindertages-
einrichtungen“ und den Richtlinien der Unfallkasse Sachsen muss 
je Betreuungsplatz 10 m² Freispielfläche zur Verfügung stehen. Die 
Stadt Markkleeberg hat sich über die Richtlinien hinaus die Auflage 
erteilt, je Betreuungsplatz eine Freifläche von 15 m² bereitzustellen. 
Diese Fläche muss vollständig umfriedet sein. Um die für die Plan-
zahl geforderten 2.600 m² umfriedete Freispielfläche zu erreichen, 
werden aktuell drei, einzeln verschließbare Teilflächen, genutzt. Der 
Hortspielplatz ist nur über den beschränkt öffentlichen Weg zwi-
schen Schulstraße und Raschwitzer Straße zu erreichen. Die Beauf-
sichtigung der drei voneinander getrennten Freispielfläche erfordert 
einen hohen personellen Aufwand und ist nur schwer zu gewähr-
leisten. Der beschränkt-öffentliche Weg wird auch von Radfahrern 
genutzt. Wollen die Kinder den Hortspielplatz nutzen, überqueren sie 
diesen Weg. Hierbei kam es schon mehr als einmal zu gefährlichen 
Begegnungen zwischen den Kindern und Rad fahrenden Passanten. 
Um diese Gefahrenquelle zu beseitigen, die zu beaufsichtigende 
Fläche übersichtlicher zu gestalten und der Forderung des Landes-
jugendamtes nach einer vollständigen Umfriedung zu entsprechen, 
ist die Teilfläche des Flurstückes 38 / 23 der Gemarkung Oetzsch ein-
zuziehen.

Die Einziehung erfolgt auf Grundlage von § 8 Abs. 1 Satz 1, Abs. 2 
Satz 1 Straßengesetz des Freistaates Sachsen (Sächsisches Straßen-

gesetz – SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93), zuletzt 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 20. August 2019 (Sächs-
GVBl. S. 762; 2020 S. 29) sowie gemäß § 28 Abs. 2 Verwaltungsver-
fahrensgesetz (VwVfG).

Es wird gemäß § 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfah-
rens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sach-
sen (SächsVwVfZG) i. V. m, § 28 Abs. 2 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) von einer Anhörung abgesehen, da sie nach den Umständen 
des Einzelfalls nicht geboten ist. Die Einziehung ist zur Beibehaltung 
der Betriebserlaubnis für Kindertageseinrichtungen gemäß § 45 
Sozialgesetzbuch (SGB) VIII notwendig und liegt damit im öffent-
lichen Interesse.

Die Einziehung wird mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung wirk-
sam (§ 8 Abs. 1 Satz 3 SächsStrG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch bei der Großen Kreisstadt 
Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg, schriftlich 
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Karsten Schütze
Oberbürgermeister

Anlage

Stadtnachrichten

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung unter 0341 6962929

• Rechtsberatung: 12. Dezember 2023, 9 bis 16 Uhr
• Finanzdienstleistungsberatung: 19. Dez. 2023, 9 bis 16 Uhr
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RUND UMS E IS

FREITAG  17:00 bis 22:00 Uhr

17:00 Uhr GLÜHWEINANSTICH 
18:00 Uhr Weihnachtliche Blechbläsermusik mit 
 Schülerinnen und Schülern der Musik- 
 und Kunstschule „Ottmar Gerster“
 
SAMSTAG 12:00 bis 22:00 Uhr

14:00 Uhr Line-Dance, Paartanz, Shows und  
 Mitmach-Aktionen der  
 ADTV Tanzschule „Tanzeria“ 
16:00 Uhr Kinderdisco und Kinderprogramm  
 der ADTV Tanzschule „Tanzeria“  
17:00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt!
18:00 Uhr Mitmach-Aktionen, Discofox,  
 Paartanz und Tanzmusik der  
 ADTV  Tanzschule „Tanzeria“ 

Buntes Programm der Markkleeberger Tanz- und Musikschulen T Eisstockbahn  
T Flocke der Eisbär T Weihnachtsmann T Eishockey Torschießen T Kinderschminken  

T Glühwein T Schneeballzielwurf  T beheiztes Bastelzelt

SONNTAG  12:00 bis 18:00 Uhr

14:45 Uhr Auftritt der Videocliptänzer der   
 ADTV Tanzschule „Oliver & Tina“ 
15:15 Uhr  Nachwuchstänzer der   
 ADTV Tanzschule „Oliver & Tina“
16:00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt!

WEIHNACHTSMARKT MARKKLEEBERG

15. – 17. Dezember 2023 auf dem Rathausplatz

Kulinarische Köstlichkeiten
Erlebnisgastronomie „Kurtanik“, orientalische  
Köstlichkeiten, Weinspezialitäten, Waffeln,  
Schokofrüchte, Kräppelchen, Glühwein von  
Sachsenobst, Kakao, Thüringer Rostbratwurst, 
Handbrot und vieles mehr

Veranstalter: Mario Braun & Team
Mit freundlicher Unterstützung  
durch die Stadtverwaltung Markkleeberg.



6 Markkleeberger Stadtnachrichten 25 / 2023 | 6. Dezember 2023

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Telekom startet Glasfaserausbau in Markkleeberg
• 7.000 Haushalte können angeschlossen werden
• Gigabit Geschwindigkeit möglich
•  Kostenfreien Hausanschluss bis 31. Dezember 2023 sichern: 

www.telekom.de/glasfaser

Der Glasfaserausbau in Markkleeberg hat begonnen. In Kürze schon 
können 7.000 Haushalte das Glasfasernetz der Telekom nutzen. Bis 
Ende 2024 baut die Telekom fünfzehn Kilometer Glasfaser und 44 
Verteiler. Die ersten Anschlüsse werden ab März 2024 bereitstehen. 
Ein Glasfaseranschluss bietet viele Vorteile: Das neue Netz ermög-
licht hohe Bandbreiten bis 1 Gbit/s (Gigabit pro Sekunde). Damit 
haben Kundinnen und Kunden einen superschnellen Anschluss 
für digitales Lernen und Arbeiten, Streaming und Gaming, alles 
gleichzeitig. Glasfaser ermöglicht die zuverlässigste und schnellste 
Verbindung im Vergleich zu anderen Übertragungswegen. Glasfa-
ser steigert den Wert der Immobilie. Außerdem ist Glasfaser gut 
fürs Klima, weil weniger Energie verbraucht wird als im bestehen-
den Kupfernetz.

„Die Ansprüche der Bürgerinnen und Bürger an ihren Internet-An-
schluss steigen ständig“, sagt Karsten Schütze, Oberbürgermeister 
von Markkleeberg. „Deshalb freuen wir uns, dass Markkleeberg jetzt 
vom Ausbau-Programm der Telekom profitiert. So bleibt unsere 
Stadt als Wohn- und Arbeitsplatz attraktiv.“

„Hohe Geschwindigkeiten am eigenen Anschluss sind wichtig. 
Schließlich soll im WLAN zuhause und im Betrieb alles stabil laufen“, 
sagt der Regionalleiter Technik Marco Hemmann der Telekom. „Wer 
einen kostenfreien Hausanschluss zum Glasfasernetz haben möchte, 

muss jetzt handeln und mit der Telekom Kontakt aufnehmen. Nur so 
erspart man sich und den Nachbarinnen und Nachbarn, dass später 
noch einmal die Straße aufgemacht werden muss. Außerdem wer-
den dann 799,95 Euro Anschlussgebühr fällig.“

Beim Ausbau arbeiten die Stadt Markkleeberg und die Telekom 
eng zusammen. Transparenz und professionelles Baustellenmanage-
ment sind dabei oberstes Gebot. Um die Beeinträchtigungen für die 
Anwohnerinnen und Anwohner so gering wie möglich zu halten, 
wird in einzelnen Bauabschnitten vorgegangen.

Was jetzt wichtig ist
Der Glasfaseranschluss kommt nicht von allein ins Haus. Immobi-
lienbesitzerinnen und -besitzer müssen ihre Zustimmung geben. 
Dann wird das Haus kostenfrei angeschlossen. Kosten entstehen 
erst, wenn der Anschluss genutzt wird. Dafür muss ein entspre-
chender Glasfaser-Tarif gebucht werden. Wer zur Miete wohnt, 
muss lediglich einen Glasfaser-Tarif buchen: www.telekom.de/
glasfaser. Die Telekom kümmert sich um die Absprache mit den 
Immobilienbesitzerinnen und -besitzern.

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und den Tarifen der Tele-
kom:
• Telekom Fachhändler, Städtelner Straße 54, 04416 Markkleeberg
• Telekom Shop Leipzig, Grimmaische Straße 25 04109 Leipzig
• www.telekom.de/glasfaser
• Hotline 0800 2266100 (kostenfrei)

PM Telekom

Tierbestandsmeldung 2024
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
– Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von 
Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen 
und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:
• eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchen-

kasse im Tierseuchenfall,
• die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kos-

ten für die Tierkörperbeseitigung und
• die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsi-

sche Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterin-
nen und Tierhalter erhalten Ende Dezember 2023 einen Melde- 
bogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2024 nicht bei Ihnen 
eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei 
der Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die 
Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind 
die am Stichtag 1. Januar 2024 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2024 Ihren Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseu-
chenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldete Tierhalterinnen und Tierhalter u. a. Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der letzten drei Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkör-
perbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a, 01099 Dresden
Telefon: 0351 8060830
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de QR-Code
Internet: www.tsk-sachsen.de  Neuanmeldung

Die Ausgabe 1 / 2024 der Markkleeberger Stadtnachrichten
erscheint am 3. Januar 2024.

Die Stadt Markkleeberg freut sich beson-
ders über jeden kleinen „Neubürger“. Vom 
1. Januar 2023 bis zum 24. November 2023 
(dem Redaktionsschluss dieser Ausgabe) 
wurden 118 Babys geboren, die nun die 
Große Kreisstadt bereichern.

Eine Auswahl an Fotos dieser Babys sehen 
Sie in der hier veröffentlichten Baby-Gale-
rie. Vielen Dank an alle Eltern, die uns die 
Aufnahmen zur Verfügung gestellt haben.

Übrigens, auf den Nachwuchs wartet nach 
der Geburt nicht nur die Baby-Galerie in 
den Mark klee berger Stadtnachrichten. Alle 
frischgebackenen Eltern stattet die Stadt 
mit einem Willkommensgeld in Höhe von 
50 Euro aus. Dieses kann bis zur Vollendung 
des 1. Lebensjahres des Kindes im Bürger-
service der Stadt Markkleeberg beantragt 
werden. Dazu gibt es das Willkommens- 
paket, das u. a. den Baby- und Kinderweg-
weiser mit allen wichtigen Informationen 
und Adressen bereithält.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Herzlich willkommen 
in unserer Stadt!
Markkleeberger 

Baby-Galerie 2022/23

Hannes Wagner 
25. November 2022

Valentino Krüger 
29. März 2023

Keno Baumgart 
31. Juli 2023

Marvin Freyer 
4. Oktober 2023

Nina Schüler 
28. Juli 2023

(Grafik oben rechts: Oksana - stock.adobe.com / Babyfotos: privat)
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Stellenangebot
Für die Leitung des kommunalen Zweckverbandes mit seinen 
vielfältigen und komplexen, vor allem aber interessanten Aufga-
bengebieten ist beim Kommunalen Forum Südraum Leipzig zum  
1. Oktober 2024 die Position der Geschäftsführung (w / m / d) in 
Vollzeit zur Einarbeitung und Übernahme der Position ab 1. Januar 
2025 zu besetzen.

Seit mehr als 27 Jahren hinterlässt das Kommunale Forum seine 
Spuren in der neu gestalteten Bergbaufolgelandschaft des Südrau-
mes Leipzig. Ob an der Landschaftsgestaltung, der Etablierung 
touristischer Anziehungspunkte, der Gestaltung von touristisch 
nutzbaren Gewässerverbindungen oder einem dichten Netz touris-
tischer Radrouten – an allen Entwicklungen war und ist der Zweck-
verband beteiligt. Mit dem Strukturwandel in der Region entstehen 
auch für den Zweckverband neue / zusätzliche Aufgaben.

Wir bieten Ihnen:
• einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit einem abwechslungs-

reichen Aufgabengebiet in einer attraktiven und wachsenden 
Region

• leistungsgerechte Bezahlung in Anlehnung an die Tarifgruppe 
12 des TVöD, eine Jahressonderzahlung und zusätzliche 
betriebliche Altersvorsorge

• flexible Arbeitszeitmodelle für eine bessere Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben

• 30 Tage Jahresurlaub – zusätzlich 24. und 31. Dezember 
arbeitsfrei

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Das sind die Herausforderungen Ihres künftigen Aufgaben-
gebietes:
• eigenständige / eigenverantwortliche Leitung und Organisation 

der Verbandsarbeit
• Sicherstellung der Verwaltungsaufgaben gemäß SächsKomZG 

und SächsGemO
• kaufmännische Verwaltung des Verbandes
• Sicherstellung der Funktionsfähigkeit aller hausinternen 

Aufgaben in personeller, technischer und organisatorischer 
Hinsicht

• Organisation der Gremienarbeit

• Entwicklung, Gestaltung und Umsetzung konkreter Projekte 
konzeptioneller und investiver Art für den Zweckverband

• Organisation und Sicherung des Betriebes ausgewählter touris-
tischer Einrichtungen

• Zusammenarbeit mit externen Dienstleistungsunternehmen 
und regionalen Partnern

• Übernahme von Dienstleistungen für Dritte

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossenes Hochschulstudium; von Vorteil in den Fach-

richtungen Betriebs- / Verwaltungswirtschaft, Regional- / Land-
schaftsplanung, Ingenieurwissenschaften, Geowissenschaften

• Berufserfahrungen (wünschenswert in einer kommunalen 
Verwaltung) und Erfahrungen in der Führung von Teams

• Führungskompetenz, Entscheidungs- und Durchsetzungsver-
mögen

• Selbstvertrauen, an neuen und herausfordernden Aufgaben zu 
wachsen

• Leidenschaft für die Mitgestaltung einer Region
• strukturierte Arbeitsweise, Kommunikations- und Kooperati-

onsfähigkeit
• sicherer Umgang mit Office-Anwendungen

Aufgrund der erforderlichen hohen Mobilität innerhalb der Region 
ist der Führerschein Klasse B Einstellungsvoraussetzung. Im Bedarfs-
fall ist die dienstliche Nutzung des privateigenen PKW erforderlich.

Wir wertschätzen die Vielfalt der Persönlichkeiten bei unseren 
Mitarbeitern. Bewerber – unabhängig von Geschlecht, Nationali-
tät, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion / Weltanschauung, 
Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität sind 
uns willkommen. Schwerbehinderte und ihnen Gleichgestellte 
haben die gleichen Chancen wie nicht behinderte Bewerberinnen 
und Bewerber.

Aussagekräftige Bewerbungen können bis 15. Januar 2024 
gerichtet werden an: info@kommunalesforum.de oder an: Kom-
munales Forum Südraum Leipzig, Geschäftsstelle, Rathausplatz 1, 
04416 Markkleeberg.

Für Nachfragen steht Ihnen Frau Dr. Raatzsch unter der Telefon-
nummer 0341 35016777 zur Verfügung.

Tourist-Information Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Termine und Angebote Dezember
Wir wünschen Ihnen eine frohe Weihnachtszeit! Genießen Sie Weih-
nachtsmärkte und Konzerte und Spaziergänge im Lichterschein. Wir 
haben Ihnen in unserem Beitrag mehrere Ideen für Aktivitäten in 
der festlichen Jahreszeit aufgezählt. Kommen Sie auch gerne vorbei 
und stöbern Sie in unseren regionalen Produkten oder finden Sie ein 
neues Buch in unserem kleinen Büchertauschregal. Wir wünschen 
dabei viel Freude und vorab ein frohes neues Jahr.

Unsere Kultur- und Freizeittipps: 
• 6. Dezember: Kinderweihnacht mit dem Märchen  

„König Drosselbart“, Volkshaus Pegau*
• 6. Dezember: Chorkonzert im Advent, Orangerie Gaschwitz*
• 8. Dezember: Konzert „1.000 Sterne sind ein Dom“  

von der Sächsischen Bläserphilharmonie, Kulturhaus „Sonne“, 
Schkeuditz

• 10. Dezember: Konzert „Weihnachten im Weißen Haus“, 
Markkleeberg*

• 10. Dezember: Nikolausfahrt im Modellbahnpark Auenhain
• 11. Dezember: Weihnachtsoratorium Kantaten 1, 5 und 6, 

Lutherkirche Markkleeberg*
• 17. Dezember: Weihnachtsoratorium Kantaten 1-3, 

St. Laurentiuskirche, Markranstädt
• 21. Dezember: Konzert „Freue dich sehr“  

vom Kammerchor Josquin des Préz, 
Lutherkirche Markkleeberg*

• 22. Dezember: 3. Sinfoniekonzert „Von Dornen und Nüssen“, 
Lindensaal Markkleeberg*

• 30. Dezember: Konzert zum Jahreswechsel,  
Kirche Großstädteln, Markkleeberg

• 31. Dezember: Silvesterparty, Volkshaus Pegau*
• 7. Januar 2024: Pittiplatsch auf Reisen,  

Lindensaal Markkleeberg*

* im Vorverkauf bei uns erhältlich



8 Markkleeberger Stadtnachrichten 25 / 2023 | 6. Dezember 2023

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Stellenangebot
Für die Leitung des kommunalen Zweckverbandes mit seinen 
vielfältigen und komplexen, vor allem aber interessanten Aufga-
bengebieten ist beim Kommunalen Forum Südraum Leipzig zum  
1. Oktober 2024 die Position der Geschäftsführung (w / m / d) in 
Vollzeit zur Einarbeitung und Übernahme der Position ab 1. Januar 
2025 zu besetzen.

Seit mehr als 27 Jahren hinterlässt das Kommunale Forum seine 
Spuren in der neu gestalteten Bergbaufolgelandschaft des Südrau-
mes Leipzig. Ob an der Landschaftsgestaltung, der Etablierung 
touristischer Anziehungspunkte, der Gestaltung von touristisch 
nutzbaren Gewässerverbindungen oder einem dichten Netz touris-
tischer Radrouten – an allen Entwicklungen war und ist der Zweck-
verband beteiligt. Mit dem Strukturwandel in der Region entstehen 
auch für den Zweckverband neue / zusätzliche Aufgaben.

Wir bieten Ihnen:
• einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit einem abwechslungs-

reichen Aufgabengebiet in einer attraktiven und wachsenden 
Region

• leistungsgerechte Bezahlung in Anlehnung an die Tarifgruppe 
12 des TVöD, eine Jahressonderzahlung und zusätzliche 
betriebliche Altersvorsorge

• flexible Arbeitszeitmodelle für eine bessere Vereinbarkeit von 
Berufs- und Privatleben

• 30 Tage Jahresurlaub – zusätzlich 24. und 31. Dezember 
arbeitsfrei

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Das sind die Herausforderungen Ihres künftigen Aufgaben-
gebietes:
• eigenständige / eigenverantwortliche Leitung und Organisation 

der Verbandsarbeit
• Sicherstellung der Verwaltungsaufgaben gemäß SächsKomZG 

und SächsGemO
• kaufmännische Verwaltung des Verbandes
• Sicherstellung der Funktionsfähigkeit aller hausinternen 

Aufgaben in personeller, technischer und organisatorischer 
Hinsicht

• Organisation der Gremienarbeit

• Entwicklung, Gestaltung und Umsetzung konkreter Projekte 
konzeptioneller und investiver Art für den Zweckverband

• Organisation und Sicherung des Betriebes ausgewählter touris-
tischer Einrichtungen

• Zusammenarbeit mit externen Dienstleistungsunternehmen 
und regionalen Partnern

• Übernahme von Dienstleistungen für Dritte

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossenes Hochschulstudium; von Vorteil in den Fach-

richtungen Betriebs- / Verwaltungswirtschaft, Regional- / Land-
schaftsplanung, Ingenieurwissenschaften, Geowissenschaften

• Berufserfahrungen (wünschenswert in einer kommunalen 
Verwaltung) und Erfahrungen in der Führung von Teams

• Führungskompetenz, Entscheidungs- und Durchsetzungsver-
mögen

• Selbstvertrauen, an neuen und herausfordernden Aufgaben zu 
wachsen

• Leidenschaft für die Mitgestaltung einer Region
• strukturierte Arbeitsweise, Kommunikations- und Kooperati-

onsfähigkeit
• sicherer Umgang mit Office-Anwendungen

Aufgrund der erforderlichen hohen Mobilität innerhalb der Region 
ist der Führerschein Klasse B Einstellungsvoraussetzung. Im Bedarfs-
fall ist die dienstliche Nutzung des privateigenen PKW erforderlich.

Wir wertschätzen die Vielfalt der Persönlichkeiten bei unseren 
Mitarbeitern. Bewerber – unabhängig von Geschlecht, Nationali-
tät, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion / Weltanschauung, 
Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität sind 
uns willkommen. Schwerbehinderte und ihnen Gleichgestellte 
haben die gleichen Chancen wie nicht behinderte Bewerberinnen 
und Bewerber.

Aussagekräftige Bewerbungen können bis 15. Januar 2024 
gerichtet werden an: info@kommunalesforum.de oder an: Kom-
munales Forum Südraum Leipzig, Geschäftsstelle, Rathausplatz 1, 
04416 Markkleeberg.

Für Nachfragen steht Ihnen Frau Dr. Raatzsch unter der Telefon-
nummer 0341 35016777 zur Verfügung.

Tourist-Information Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Termine und Angebote Dezember
Wir wünschen Ihnen eine frohe Weihnachtszeit! Genießen Sie Weih-
nachtsmärkte und Konzerte und Spaziergänge im Lichterschein. Wir 
haben Ihnen in unserem Beitrag mehrere Ideen für Aktivitäten in 
der festlichen Jahreszeit aufgezählt. Kommen Sie auch gerne vorbei 
und stöbern Sie in unseren regionalen Produkten oder finden Sie ein 
neues Buch in unserem kleinen Büchertauschregal. Wir wünschen 
dabei viel Freude und vorab ein frohes neues Jahr.

Unsere Kultur- und Freizeittipps: 
• 6. Dezember: Kinderweihnacht mit dem Märchen  

„König Drosselbart“, Volkshaus Pegau*
• 6. Dezember: Chorkonzert im Advent, Orangerie Gaschwitz*
• 8. Dezember: Konzert „1.000 Sterne sind ein Dom“  

von der Sächsischen Bläserphilharmonie, Kulturhaus „Sonne“, 
Schkeuditz

• 10. Dezember: Konzert „Weihnachten im Weißen Haus“, 
Markkleeberg*

• 10. Dezember: Nikolausfahrt im Modellbahnpark Auenhain
• 11. Dezember: Weihnachtsoratorium Kantaten 1, 5 und 6, 

Lutherkirche Markkleeberg*
• 17. Dezember: Weihnachtsoratorium Kantaten 1-3, 

St. Laurentiuskirche, Markranstädt
• 21. Dezember: Konzert „Freue dich sehr“  

vom Kammerchor Josquin des Préz, 
Lutherkirche Markkleeberg*

• 22. Dezember: 3. Sinfoniekonzert „Von Dornen und Nüssen“, 
Lindensaal Markkleeberg*

• 30. Dezember: Konzert zum Jahreswechsel,  
Kirche Großstädteln, Markkleeberg

• 31. Dezember: Silvesterparty, Volkshaus Pegau*
• 7. Januar 2024: Pittiplatsch auf Reisen,  

Lindensaal Markkleeberg*

* im Vorverkauf bei uns erhältlich
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Regionale Produkte im Dezember
Fehlt Ihnen noch ein kleines oder großes Geschenk für Weihnach-
ten? Auf unserem Regiotisch finden Sie wieder die farbenfrohen Ker-
zen aus der Werkstatt des Lichts. Für jeden Geschmack ist bestimmt 
eine Kerze dabei, aber Achtung: Die Auswahl fällt immer schwer.

Wenn Ihrem Zuhause noch ein Hauch Weihnachten fehlt, sehen Sie 
sich doch die Dekorationen von Karsten Müller an. Kleine und große 
geschnitzte Wichtel, Engelsfigu-
ren oder moderne Adventskränze, 
Holzautos oder Schwibbögen – 
die Auswahl ist groß.

Natürlich finden Sie auch regio-
nale Produkte wie Wein, Honig 
oder den Markkleeberger Städte-
kaffee bei uns. Kommen Sie ein-
fach vorbei und sehen sich um.

MDV-Mobil in der Tourist-Information
Am 16. Januar 2024 wird das MDV-Mobil wieder zu Gast in unse-
ren Räumen sein. Während unserer Öffnungszeiten von 10 bis 17 
Uhr können Sie sich zu ÖPNV-Tarifen, Verbindungsmöglichkeiten 
und allen anderen Fragen beraten lassen. Bitte beachten Sie: Ein 
Ticketverkauf findet nicht statt.

Markkleeberger Kalender 2024
Nutzen Sie noch die Chance, sich Ihren 
Kalender für 2024 zu kaufen. Das Thema 
für das nächste Jahr lautet „Markkleeberg 
und seine Schulen“. 

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt- und Tourist-Information 
Leipziger Neuseenland und Stadt 
Markkleeberg
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 33796718, Fax: 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de 

Oktober bis März: 
Montag bis Freitag: 10 bis 17 Uhr, Samstag: 10 bis 13 Uhr

Während der Festtage, vom 23. Dezember 2023 bis einschließ-
lich 1. Januar 2024, bleibt die Tourist-Information geschlossen. 
Wie sehen uns im neuen Jahr, ab dem 2. Januar 2024, wieder!

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V.

Kanupark-News
Rabatt auf Fotogeschenke
Auch in diesem Jahr gewährt der Kanupark-Fotodienst vor Weih-
nachten wieder einen Rabatt auf seine Produkte: Mit dem Code 
LLF-KLX gibt es auf die Bestellung einen Preisnachlass von zehn 
Prozent. Der Fotodienst bietet die Rafting-Bilder der Saison unter 
www.kanupark-fotodienst.de an. Die Motive können als ausge-
druckte oder digitale Fotos bestellt werden. Auch jede Menge 
Fotogeschenke sind auswählbar: Die Palette reicht von verschie-
denen Kalendern, Fototassen, Schlüsselanhängern und Schnee-
kugeln über Puzzles, Foto- und Sticker-Sets bis hin zu T-Shirts, 
Postkarten und Leinwänden. Die Bestellung muss bis spätestens 
16. Dezember 2023 erfolgen, damit die Präsente am Heiligabend 
da sind. Digitalfotos können bis 24. Dezember geordert werden.

Hinweis: Gutscheine laufen ab
Die Kanupark-Gutscheine sind drei volle auf das Kaufdatum fol-
gende Jahre gültig. Wer einen Gutschein hat, der am 31. Dezem-
ber 2023 abläuft, kann diesen danach nicht mehr verwenden! Die 
Lösung: Er kann zum Kauf von Kanupark-Fanartikel genutzt oder 
in einen neuen Gutschein umgetauscht werden.

Als Fanartikel stehen T-Shirts, Hoodies, Magnete, Schlüsselbän-
der, Sonnenbrillen und Stoffbeutel zur Verfügung. Diese sind online 
unter www.kanupark-markkleeberg.com/fanartikel sowie an der 
Tageskasse des Kanuparks erhältlich.

Der Umtausch in einen neuen Gutschein erfolgt entweder online 
über das Kanupark-Buchungsportal oder über die Tageskasse. Es 
wird einfach ein neuer Gutschein erworben und dieser dann mit 
dem Wert des alten Gutscheins bezahlt. Informationen dazu unter  
www.kanupark-markkleeberg.com/service/gutscheine. 

Die Tageskasse ist dieses Jahr noch bis 22. Dezember 2023 mon-
tags bis freitags von 10 bis 16 Uhr besetzt.

Gutscheine, die am 31. Dezember 2023 ablaufen, können bis zu diesem 
Datum in neue Gutscheine umgetauscht werden. 
(Foto: Kanupark Markkleeberg)

Sportbad-News
Schließzeiten zum Jahreswechsel
Das Sportbad Markkleeberg bleibt vom 24. Dezember 2023 bis  
1. Januar 2024 geschlossen. Ab 2. Januar ist wieder regulär geöff-
net. 

Das öffentliche Schwimmen findet dienstags und donnerstags 
von 7 bis 9 Uhr sowie von 17.30 bis 21 Uhr, sonnabends von 9 bis 
11 Uhr und sonntags von 8 bis 14 Uhr statt. Der letzte Einlass ist 
60 Minuten vor Schließung. Die Wasserzeit endet 15 Minuten vor 
Schließung. 

Das Familienschwimmen mit erhöhtem Hubboden ist sonntags in 
der Zeit von 10 bis 14 Uhr möglich.

Kurzfristige personalbedingte Änderungen der Öffnungszeiten 
werden auf der Homepage unter www.sportbad-markkleeberg.de 
sowie auf der Sportbad-Facebookseite unter www.facebook.com/
sportbadmarkkleeberg bekanntgegeben.
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Weihnachtsbäume direkt aus dem heimischen Wald 
Der Forstbezirk Leipzig bietet auch in diesem Jahr wieder die Mög-
lichkeit zum Weihnachtsbaumschlagen im Waldgebiet Böhlen an. 
Suchen Sie sich Ihr Weihnachtsbäumchen, gewachsen ohne Dünger 
und ohne den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln im heimischen Wald 
selbst aus. Sie haben die Möglichkeit, Ihren Weihnachtsbaum selbst 
zu schlagen. Bitte bringen sie zum Fällen Ihres Baumes eine Handsäge 
oder Axt mit, Motorsägen lassen Sie bitte zu Hause. Das Team des 
Forstbezirkes steht Ihnen beim Verpacken tatkräftig zur Seite.

Für das leibliche Wohl mit Sitzgelegenheiten und Lagerfeuer 
wird gesorgt. Spiele und Rätsel rund um den Wald hat das Team 
des Revieres Leipzig für alle Kinder mitgebracht. 

Die Weihnachtsbaumkultur befindet sich im Zentrum der Kippe 
Böhlen. Zum Abtransport des Baumes dürfen Sie an diesem Tag 
mit dem Pkw in den Wald fahren. Die Zufahrt dorthin erfolgt im 
Einbahnstraßenverkehr über den Parkplatz Imbiss „Waldeck“. Bitte 
folgen Sie der Ausschilderung. Die frisch, duftenden Blaufichten 
von Ihrem Revierförster direkt aus dem Winterwald kosten ab 
20 Euro. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein Walderlebnis 
besonderer Art. 

Termine zum Weihnachtsbaum(-selber)schlagen im Forstbe-
zirk Leipzig
• Böhlen, Revier Leipzig

Sonntag, den 17. Dezember 2023 von 10 bis 15 Uhr
Blaufichten
Zufahrt über Parkplatz Imbiss „Waldeck“ an der Bundesstraße 2 
zwischen Zwenkau und Großdeuben

• Oberholz, Revier Leipzig-Süd
Sonntag, den 17. Dezember 2023 von 9 bis 14.30 Uhr
Blaufichten
Zufahrt über Mühlenweg in Großpösna, Anfahrt ab Waldein-
gang ausgeschildert

Bei Fragen steht der Staatsbetrieb Sachsenforst unter folgenden 
Kontaktdaten zur Verfügung: Staatsbetrieb Sachsenforst, Forst-
bezirk Leipzig, Heilemannstraße 1, 04277 Leipzig, Telefon: 0341 
860800, E-Mail: leipzig.poststelle@smekul.sachsen.de

Daniel Kraft / Staatsbetrieb Sachsenforst

Abfallentsorgung bei winterlicher Witterung
Bei eisigen Temperaturen frieren in den Bioabfall- und Restmüllton-
nen die Abfälle an den Innenwänden der Behälter fest. Ein Lösen 
des Abfalls durch unsere Mitarbeiter ist aus Unfallschutzgründen 
nicht erlaubt. Angefrorener oder verdichteter Abfall, der im Behäl-
ter zurückbleibt, berechtigt nicht dazu, dass die Restmülltonne dann 
kostenfrei nachentleert wird.

Das Anfrieren des Abfalls lässt sich mit diesen Tipps vermeiden:
• Abfälle locker in die Behälter einzufüllen – nie pressen oder 

stampfen
• Feuchte Abfälle möglichst gar nicht oder aber locker in Zeitungs-

papier gewickelt in die Tonne füllen
• Mülltüten aus der Wohnung nach Möglichkeit erst abkühlen, ehe 

diese in die Tonnen eingeworfen werden, damit sich kein Kon-
denswasser bildet. 

• Flüssigkeiten gehören keinesfalls in die Abfallbehälter.
• Einige Zweige, etwas Pappe, Eierkartons oder ein paar Blätter zer-

knülltes Zeitungspapier auf dem Boden der Gefäße wirken Wun-
der.

• Am besten ist ein frostsicherer Standplatz für die Mülltonne. Die 
Tonne sollte dann erst kurz vor 7.00 Uhr am Tag der Leerung her-
ausgestellt werden.

• Ist der Abfall trotz aller vorbeugenden Maßnahmen angefroren, 
lösen Sie diesen vor der Entsorgung mit einem geeigneten Gegen-
stand von den Wänden ab. Achten Sie bitte dabei auf Ihre eigene 
Sicherheit und darauf, dass der Behälter nicht beschädigt wird.

Achten Sie darauf, dass eingeschneite Behälter zur Entleerung von 
Schneemassen befreit bereitstehen und mit dem Griff zur Straße.

Entsorgung der Weihnachtsbäume
Die Weihnachtsbäume können bis Ende Februar kostenlos an allen 
Wertstoffhöfen des Landkreises Leipzig abgegeben werden. Dabei 
sind die Weihnachtsbäume von jeglichem Schmuck (Lametta, 
Kugeln etc.) zu befreien, da sie kompostiert werden.

Mehrmengen Papier, Pappe und Kartonage zu den Feiertagen
Wenn Kartonage möglichst flach in die Papiertonne gegeben wird, 
kann das Behältervolumen optimal genutzt werden. Ist die Tonne 
dennoch voll, können Papier, Pappe und Kartonage ganzjährig kos-

tenfrei an den zehn Wertstoffhöfen im Landkreis Leipzig abgege-
ben werden. Sollte der Ausnahmefall eintreten, dass die Papiertonne 
vorübergehend nicht ausreichend ist, können die Mehrmengen an 
Pappe und Karton, auf 45 x 45 x 50 Zentimeter zusammengeschnürt 
am Entsorgungstag, einmalig neben der Papiertonne zur Abholung 
bereitgestellt werden. Ablagerungen in anderer Form werden grund-
sätzlich nicht mitgenommen. Bei feuchter Witterung ist davon ganz 
abzusehen. 

Abgebrannte Raketen und Böller in den Restmüll
Die abgebrannten Feuerwerk-Batterien sollten im Restmüll ent-
sorgt werden, da sich im Boden der Batterien Ton oder Kalkstücke 
befinden. Die abgebrannten Feuerwerkskartonagen enthalten che-
mische Verbindungen, die während der Altpapierverwertung nicht 
verarbeitet werden können. Die Feuerwerkskörper dürfen natürlich 
nicht mehr brennen und sollten auch nicht mehr warm oder heiß 
sein, wenn diese in die Mülltonnen entsorgt werden. Sollten einzelne 
Bestandteile noch glimmen, können diese einfach mit etwas Was-
ser abgelöscht werden. Die Umverpackung der Mehrschussbatterien 
besteht entweder aus einer Pappschachtel oder aus einer Außen-
hülle aus Kunststoff. Die Pappe kann in der Blauen Tonne, die Kunst-
stoffverpackung in der Gelben Tonne entsorgt werden. 

Mindestentleerung rechtzeitig wahrnehmen
Im letzten Quartal des Jahres steht bei vielen Grundstückseigen-
tümern noch die 3. Mindestentleerung an. Erfahrungsgemäß wird 
jedoch damit bis zum letzten Entsorgungstermin gewartet. Kann 
aufgrund der Wetterlage dann nicht planmäßig geleert werden, ist 
unnötiger Ärger da. Wir empfehlen daher, mit der letzten Entleerung 
nicht bis zum Schluss zu warten, sondern früher die Tonne bereit-
zustellen.

Versand Informationsbroschüre zur Abfallwirtschaft 2024
Am 1. Dezember 2023 startete der Versand der Informationsbro-
schüre zur Abfallwirtschaft 2024 an alle Haushalte, Gewerbe und 
öffentliche Einrichtungen im Landkreis Leipzig. Die Online-Version 
ist bereits verfügbar auf der Website www.kell-gmbh.de.

Sandra Fröbel / KELL Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig GmbH
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Geburtstags- und Ehejubilare vom 7. bis 20. Dezember 2023
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
17.12. Karl-Heinz Richter 80 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Mittwoch, 6. Dezember 2023

 - Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr – Seniorenkreis 
 - Auenkirchgemeinde, Jugendraum: 17 Uhr – Gesprächskreis 
„60 Plus": Vortrag „Stadtpfeiffer“, Referent: Dr. Steffen Lieber-
wirth, MDR KULTUR-Musikchef a.D.

• Samstag, 9. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – „Weihnachtsfeier mit dem Duo Schletter“

• Montag, 11. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Montag, 18. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Dienstag, 19. Dezember 2023
 - Johanniskirche Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis
 - Auenkirchgemeinde, Gemeindesaal: 10 Uhr – Senioren-Singen

• Donnerstag, 21. Dezember 2023
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung: montags, 10 – 12 und 13 – 16 Uhr
• Konfliktberatung: montags, 9 – 12 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht 
Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter.

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Literaturcafé: Mo, 8. Januar, 17.30 – 19.30 Uhr, Treffen literatur- 

interessierter Frauen

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr, mit Karin 

Rothe, bitte vorher anmelden

Kurse:
• Klöppeln: Di, 9. Januar, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta Schulze

• Laptop / Tablet / Smartphone: donnerstags, 10 – 11.30 Uhr, mit 
Peter Erler, Kurs beginnt ab fünf Teilnehmern

Veranstaltungen: 
• Seniorentanznachmittag: Mi, 13. Dezember, 15 – 18 Uhr, Einlass 

ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer Ziggert

Aufruf
Wir suchen für das Jahr 2024 und darüber hinaus dringend Leh-
rerinnen oder Lehrer für Fremdsprachen! Englisch und Spanisch 
wurden in den letzten fünf Jahren in unserem Zentrum angebo-
ten und sehr gut angenommen. Auch Französisch oder andere 
Sprachen würden wir gern in unsere Angebote aufnehmen. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse unter folgenden Telefonnummern: 
034299 707448 oder 034299 707423. Vielen Dank!

Das Zentrum ist vom 21. Dezember 2023 bis 5. Januar 2024 
geschlossen. Wir wünschen allen Besucherinnen und Besu-
chern des Zentrums ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins Jahr 2024! 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de
Bürozeiten: Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr
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Weihnachtsbäume direkt aus dem heimischen Wald 
Der Forstbezirk Leipzig bietet auch in diesem Jahr wieder die Mög-
lichkeit zum Weihnachtsbaumschlagen im Waldgebiet Böhlen an. 
Suchen Sie sich Ihr Weihnachtsbäumchen, gewachsen ohne Dünger 
und ohne den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln im heimischen Wald 
selbst aus. Sie haben die Möglichkeit, Ihren Weihnachtsbaum selbst 
zu schlagen. Bitte bringen sie zum Fällen Ihres Baumes eine Handsäge 
oder Axt mit, Motorsägen lassen Sie bitte zu Hause. Das Team des 
Forstbezirkes steht Ihnen beim Verpacken tatkräftig zur Seite.

Für das leibliche Wohl mit Sitzgelegenheiten und Lagerfeuer 
wird gesorgt. Spiele und Rätsel rund um den Wald hat das Team 
des Revieres Leipzig für alle Kinder mitgebracht. 

Die Weihnachtsbaumkultur befindet sich im Zentrum der Kippe 
Böhlen. Zum Abtransport des Baumes dürfen Sie an diesem Tag 
mit dem Pkw in den Wald fahren. Die Zufahrt dorthin erfolgt im 
Einbahnstraßenverkehr über den Parkplatz Imbiss „Waldeck“. Bitte 
folgen Sie der Ausschilderung. Die frisch, duftenden Blaufichten 
von Ihrem Revierförster direkt aus dem Winterwald kosten ab 
20 Euro. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein Walderlebnis 
besonderer Art. 

Termine zum Weihnachtsbaum(-selber)schlagen im Forstbe-
zirk Leipzig
• Böhlen, Revier Leipzig

Sonntag, den 17. Dezember 2023 von 10 bis 15 Uhr
Blaufichten
Zufahrt über Parkplatz Imbiss „Waldeck“ an der Bundesstraße 2 
zwischen Zwenkau und Großdeuben

• Oberholz, Revier Leipzig-Süd
Sonntag, den 17. Dezember 2023 von 9 bis 14.30 Uhr
Blaufichten
Zufahrt über Mühlenweg in Großpösna, Anfahrt ab Waldein-
gang ausgeschildert

Bei Fragen steht der Staatsbetrieb Sachsenforst unter folgenden 
Kontaktdaten zur Verfügung: Staatsbetrieb Sachsenforst, Forst-
bezirk Leipzig, Heilemannstraße 1, 04277 Leipzig, Telefon: 0341 
860800, E-Mail: leipzig.poststelle@smekul.sachsen.de

Daniel Kraft / Staatsbetrieb Sachsenforst

Abfallentsorgung bei winterlicher Witterung
Bei eisigen Temperaturen frieren in den Bioabfall- und Restmüllton-
nen die Abfälle an den Innenwänden der Behälter fest. Ein Lösen 
des Abfalls durch unsere Mitarbeiter ist aus Unfallschutzgründen 
nicht erlaubt. Angefrorener oder verdichteter Abfall, der im Behäl-
ter zurückbleibt, berechtigt nicht dazu, dass die Restmülltonne dann 
kostenfrei nachentleert wird.

Das Anfrieren des Abfalls lässt sich mit diesen Tipps vermeiden:
• Abfälle locker in die Behälter einzufüllen – nie pressen oder 

stampfen
• Feuchte Abfälle möglichst gar nicht oder aber locker in Zeitungs-

papier gewickelt in die Tonne füllen
• Mülltüten aus der Wohnung nach Möglichkeit erst abkühlen, ehe 

diese in die Tonnen eingeworfen werden, damit sich kein Kon-
denswasser bildet. 

• Flüssigkeiten gehören keinesfalls in die Abfallbehälter.
• Einige Zweige, etwas Pappe, Eierkartons oder ein paar Blätter zer-

knülltes Zeitungspapier auf dem Boden der Gefäße wirken Wun-
der.

• Am besten ist ein frostsicherer Standplatz für die Mülltonne. Die 
Tonne sollte dann erst kurz vor 7.00 Uhr am Tag der Leerung her-
ausgestellt werden.

• Ist der Abfall trotz aller vorbeugenden Maßnahmen angefroren, 
lösen Sie diesen vor der Entsorgung mit einem geeigneten Gegen-
stand von den Wänden ab. Achten Sie bitte dabei auf Ihre eigene 
Sicherheit und darauf, dass der Behälter nicht beschädigt wird.

Achten Sie darauf, dass eingeschneite Behälter zur Entleerung von 
Schneemassen befreit bereitstehen und mit dem Griff zur Straße.

Entsorgung der Weihnachtsbäume
Die Weihnachtsbäume können bis Ende Februar kostenlos an allen 
Wertstoffhöfen des Landkreises Leipzig abgegeben werden. Dabei 
sind die Weihnachtsbäume von jeglichem Schmuck (Lametta, 
Kugeln etc.) zu befreien, da sie kompostiert werden.

Mehrmengen Papier, Pappe und Kartonage zu den Feiertagen
Wenn Kartonage möglichst flach in die Papiertonne gegeben wird, 
kann das Behältervolumen optimal genutzt werden. Ist die Tonne 
dennoch voll, können Papier, Pappe und Kartonage ganzjährig kos-

tenfrei an den zehn Wertstoffhöfen im Landkreis Leipzig abgege-
ben werden. Sollte der Ausnahmefall eintreten, dass die Papiertonne 
vorübergehend nicht ausreichend ist, können die Mehrmengen an 
Pappe und Karton, auf 45 x 45 x 50 Zentimeter zusammengeschnürt 
am Entsorgungstag, einmalig neben der Papiertonne zur Abholung 
bereitgestellt werden. Ablagerungen in anderer Form werden grund-
sätzlich nicht mitgenommen. Bei feuchter Witterung ist davon ganz 
abzusehen. 

Abgebrannte Raketen und Böller in den Restmüll
Die abgebrannten Feuerwerk-Batterien sollten im Restmüll ent-
sorgt werden, da sich im Boden der Batterien Ton oder Kalkstücke 
befinden. Die abgebrannten Feuerwerkskartonagen enthalten che-
mische Verbindungen, die während der Altpapierverwertung nicht 
verarbeitet werden können. Die Feuerwerkskörper dürfen natürlich 
nicht mehr brennen und sollten auch nicht mehr warm oder heiß 
sein, wenn diese in die Mülltonnen entsorgt werden. Sollten einzelne 
Bestandteile noch glimmen, können diese einfach mit etwas Was-
ser abgelöscht werden. Die Umverpackung der Mehrschussbatterien 
besteht entweder aus einer Pappschachtel oder aus einer Außen-
hülle aus Kunststoff. Die Pappe kann in der Blauen Tonne, die Kunst-
stoffverpackung in der Gelben Tonne entsorgt werden. 

Mindestentleerung rechtzeitig wahrnehmen
Im letzten Quartal des Jahres steht bei vielen Grundstückseigen-
tümern noch die 3. Mindestentleerung an. Erfahrungsgemäß wird 
jedoch damit bis zum letzten Entsorgungstermin gewartet. Kann 
aufgrund der Wetterlage dann nicht planmäßig geleert werden, ist 
unnötiger Ärger da. Wir empfehlen daher, mit der letzten Entleerung 
nicht bis zum Schluss zu warten, sondern früher die Tonne bereit-
zustellen.

Versand Informationsbroschüre zur Abfallwirtschaft 2024
Am 1. Dezember 2023 startete der Versand der Informationsbro-
schüre zur Abfallwirtschaft 2024 an alle Haushalte, Gewerbe und 
öffentliche Einrichtungen im Landkreis Leipzig. Die Online-Version 
ist bereits verfügbar auf der Website www.kell-gmbh.de.

Sandra Fröbel / KELL Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig GmbH
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Geburtstags- und Ehejubilare vom 7. bis 20. Dezember 2023
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
17.12. Karl-Heinz Richter 80 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Mittwoch, 6. Dezember 2023

 - Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr – Seniorenkreis 
 - Auenkirchgemeinde, Jugendraum: 17 Uhr – Gesprächskreis 
„60 Plus": Vortrag „Stadtpfeiffer“, Referent: Dr. Steffen Lieber-
wirth, MDR KULTUR-Musikchef a.D.

• Samstag, 9. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – „Weihnachtsfeier mit dem Duo Schletter“

• Montag, 11. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Montag, 18. Dezember 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Dienstag, 19. Dezember 2023
 - Johanniskirche Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis
 - Auenkirchgemeinde, Gemeindesaal: 10 Uhr – Senioren-Singen

• Donnerstag, 21. Dezember 2023
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung: montags, 10 – 12 und 13 – 16 Uhr
• Konfliktberatung: montags, 9 – 12 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht 
Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter.

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Literaturcafé: Mo, 8. Januar, 17.30 – 19.30 Uhr, Treffen literatur- 

interessierter Frauen

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr, mit Karin 

Rothe, bitte vorher anmelden

Kurse:
• Klöppeln: Di, 9. Januar, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta Schulze

• Laptop / Tablet / Smartphone: donnerstags, 10 – 11.30 Uhr, mit 
Peter Erler, Kurs beginnt ab fünf Teilnehmern

Veranstaltungen: 
• Seniorentanznachmittag: Mi, 13. Dezember, 15 – 18 Uhr, Einlass 

ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer Ziggert

Aufruf
Wir suchen für das Jahr 2024 und darüber hinaus dringend Leh-
rerinnen oder Lehrer für Fremdsprachen! Englisch und Spanisch 
wurden in den letzten fünf Jahren in unserem Zentrum angebo-
ten und sehr gut angenommen. Auch Französisch oder andere 
Sprachen würden wir gern in unsere Angebote aufnehmen. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse unter folgenden Telefonnummern: 
034299 707448 oder 034299 707423. Vielen Dank!

Das Zentrum ist vom 21. Dezember 2023 bis 5. Januar 2024 
geschlossen. Wir wünschen allen Besucherinnen und Besu-
chern des Zentrums ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins Jahr 2024! 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de
Bürozeiten: Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 9. Dezember 2023
Praxis Dr. med. dent. Falk Bachmann
Karl-Liebknecht-Str. 1a, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 2115738

• Sonntag, 10. Dezember 2023
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Samstag, 16. Dezember 2023
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 17. Dezember 2023
BAG Dipl. Stom. Otto Jäger, Dr. med. dent. Sven Gerhardt
Jupiterstr. 48, 04205 Leipzig, Telefon: 0341 4226753

• Samstag, 23. Dezember 2023
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 24. Dezember 2023
BAG Dr. Olaf Löffler, Dr. Doreen Schubert
Salomonstr. 21, 04103 Leipzig, Telefon: 0341 5290860

• Montag, 25. Dezember 2023
BAG Dipl.-Stom. Katrin Mochalski, Carolin Hein
Beuchaer Str. 4, 04318 Leipzig, Telefon: 0341 2615470

• Dienstag, 26. Dezember 2023
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Samstag, 30. Dezember 2023
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 31. Dezember 2023
MVZ DENTALE
Prager Str. 2, 04103 Leipzig, Tel. 0341 9136730

• Montag, 1. Januar 2024
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos und anonym, 
Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wir wünschen Ihnen im Kreise Ihrer Familie ein besinnliches, 

friedliches Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr. 

Ihre Ortsgruppe und Stadtratsfraktion DIE LINKE.

Sie erreichen uns auch weiterhin über: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Die LINKE Die LINKE
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Oliver Fritzsche für die CDU nominiert
Am 1. September 2024 wird in Sachsen ein neuer Landtag 
gewählt. Im November fand die Nominierungsveranstaltung der 
CDU für den Wahlkreis 22 Leipzig Land 2, zu diesem gehört die 
Stadt Markkleeberg, statt. Mit klarer Mehrheit konnte sich der 
Amtsinhaber Oliver Fritzsche durchsetzen und tritt damit bei den 
kommenden Landtagswahlen erneut für die CDU an. „Ich freue 
mich, dass mir die Mitglieder das Vertrauen ausgesprochen und 
mich erneut nominiert haben. Mein Ziel ist es, mein Direktmandat 
zu verteidigen. Wir leben in herausfordernden Zeiten und es gilt 
mehr denn je, zu einen statt zu spalten. Ich bin davon überzeugt, 
dass wir als CDU die richtigen Antworten darauf haben“, so Oli-
ver Fritzsche. Noch bevor im September der neue Landtag gewählt  

wird, finden am 9. Juni 2024 
die Kommunalwahlen in Sach-
sen statt. Bringen Sie Ihre 
Ideen für unsere Stadt ein. 
Sie erreichen uns per E-Mail 
info@cdu-markkleeberg.de 
oder unter 0341 2283410.

Ihre Markkleeberger Union

(Foto: Alexander Fuhrmann / 
CDU-Fraktion des 

Sächsischen Landtages)

Wünsch Dir was
Was wünsche ich mir? Diese Frage ist gerade wieder aktuell, so kurz 
vor Weihnachten. Aus Erfahrung wissen wir, nicht alle Wünsche 
lassen sich erfüllen, zumindest nicht gleich. Immerhin zeigen Wün-
sche die Richtung an, auf die wir uns zubewegen wollen – unsere 
Wunschvorstellung. Auf unserer Grünen Wunschliste würde etwa 
stehen: Markkleeberg mit vorbildlichen Fahrradmagistralen auf den 
Hauptstraßen und den Verbindungen zwischen den Seen, Verzicht 
auf die Parkplatzerweiterung und damit einhergehende Fällung von 
Waldflächen am Cospudener See. Noch mehr Mut zu naturnahem, 
erweiterten Stadtgrün. Sozialer Wohnungsbau mit verträglichen 
Mieten. Eine gute Balance zwischen städtischer Lückenschließung 
für mehrgeschossige Neubauten und Minimierung von Neuver-

siegelung auf Grünflächen und Feldern. Attraktive Gestaltung der 
neuen Mitte, z. B. mit modernen Holzbauten und üppiger Begrünung. 
Solarmodule auf möglichst allen öffentlichen- und WBG-Gebäuden. 
Schulen, Kindergärten und Senioreneinrichtungen als attraktive 
Orte für soziale Erfahrungen mit ökologischem Potential. Gute Ideen 
sowie Umsetzung einer umweltverträglichen und ökonomisch reali-
sierbaren Wärmeversorgung und vieles mehr. Ganz besonders wün-
schen wir uns ein respektvolles Miteinander in unserer Stadt und auf 
der ganzen Welt – und weit mehr Verantwortung auch für spätere 
Generationen. Unser größter, schon zwei Jahrtausende alter Weih-
nachts-Wunsch ist „Friede den Menschen auf Erden“.

Ihre Markkleeberger Grünen

Zufriedenheit und Gelassenheit zum Advent
Schon seit einigen Tagen ist in Markkleeberg der Christmas Garden 
geöffnet. Ein Publikumsmagnet in der Adventszeit. Das Weihnachts-
spektakel ist die ideale Gelegenheit, in vorweihnachtliche Stimmung 
zu kommen. Und ein weiterer Beleg für die Attraktivität unserer Hei-
matstadt. Für die SPD in Markkleeberg und ihre Stadtratsfraktion 
ist dies auch die Gelegenheit, Ihnen zu versichern, dass wir auch in 
Zukunft aktiv, mit vielen Ideen und großem Tatendrang für unsere 
Stadt arbeiten werden. Wie jedes Jahr bietet die Adventszeit auch 
wieder die Gelegenheit das zu Ende gehende Jahr nochmal zu reflek-
tieren. Da ist viel geschehen. Unsere Stadt entwickelt sich. Das werden 
wir weiter vorantreiben. Und wir sind jeden Tag für Sie ansprechbar, 
was die Belange unserer Stadt angeht. Denn bei aller Politikverdros-

senheit und nach den schwierigen Jahren der Corona-Pandemie und 
nun des russischen Angriffskrieges in der Ukraine, … wir müssen und 
wollen optimistisch in die Zukunft schauen. Und wir werden dazu 
beitragen, Probleme pragmatisch anzugehen. Lassen Sie sich von den 
zahlreichen Unkenrufen, vor allem in den sozialen Medien, nicht in 
Negativschleifen tragen, die uns alle nirgendwo hinführen. Die Frage, 
welche politischen Äußerungen uns wirklich weiter bringen und dazu 
beitragen, tatsächliche Herausforderungen zu meistern, ist gesund. 
Wir stellen sie uns jeden Tag. Und mit dieser positiven und kons- 
truktiven Haltung werden wir auch nächstes Jahr in die Kommunal-
wahlkämpfe gehen. Haben Sie alle eine besinnliche und friedliche 
Adventszeit!  Ihre SPD Markkleeberg und die Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 

eine friedliche Adventszeit

sowie frohe und gesegnete Weihnachten.

Kommen Sie gut und gesund in das neue Jahr 2024.

Ihre Markkleeberger Union 

CDU CDU

Mehr Infos und den aktuellen Podcast finden sie unter:
www.spd-markkleeberg.de

Im neuen Podcast: Ein Gespräch mit Oberbürgermeister Karsten Schütze 
über die Bilanz seiner ersten zehn Amtsjahre

info@spd-markkleeberg.de

SPD- Bürgerbüro 0341 59402999

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion
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Feuerwerk mit und ohne direkte Zündung
Lichtspiele erzeugten einst Begeisterung, an unterschiedlichen Stellen unserer Stadt
Ich blättere zunächst Jahrzehnte in meinen Kalendern zurück und 
lande im Jahr 1955, ganz präzise formuliert, in der letzten August-
woche. 14 Mal wurde da, unweit der Bahnschranken, ein speziel-

les, farbiges Feuerwerk „gezündet“. Tausende 
waren begeistert und wollten es sehen und 
genießen. Mitten im Hochsommer? Wie geht 
das denn? Für einen Groschen konnte man 
sogar eine vierseitige Anleitung kaufen – an 
der Kasse der „Regina-Lichtspiele“. 

Der Andrang war groß. Wer eine Eintritts-
karte ergattert hatte, sah ein unterhaltsames 
Lichtspiel mit Romy Schneider und Lilli Pal-
mer im einstigen Kino. Lang ist das her, noch 
heute ist der Song Oh mein Papa, den Lilli 
Palmer im Film interpretierte, ein Evergreen.

Ich ärgere mich, wenn derzeit oft von „Winterzeit“ geschwätzt 
wird, denn wir erleben in diesen Monaten die „Mitteleuropäische 
Normalzeit“. Leider konnte sich das Europäische Parlament nicht 
entschließen, die vor Jahrzehnten veranlasste Zeitendreherei, trotz 
des Wunsches vieler Bürger, wieder rückgängig zu machen.

Ich bleibe beim Feuerwerk, streiche die letzten vier Buchstaben, es 
entsteht Feuer.

„Ist alles angebrannt?“ oder „Ist alles durchgebrannt?“ Das waren 
wichtige Fragen über viele Jahrzehnte. Sie erinnern sich vielleicht? 
Bis etwa 1990 und auch Jahre später wurde in der kalten Jahreszeit 
im Wohnzimmerofen „Feuer gemacht“. Wer heute um die 20 ist, wird 
vielleicht den Kopf schütteln oder sich vielleicht daran fassen und 
fragen: Warum wurde in Wohnungen „Feuer gemacht“? Was musste 
„durchgebrannt sein“? 

Reden wir über die Zeiten, als die meisten Leute selbst heizen 
mussten, zuvor Kohlen aus dem Keller holten, damit in Wohn-
zimmer, Küche oder Bad, die Temperaturen annehmbarer werden. 
In sehr alten Mietverträgen stand u. a. die Bezeichnung „heizbare 
Zimmer“. Meistens war das in einer Zwei-Zimmer-Wohnung das 
Wohnzimmer. Darin stand ein Kachelofen, vom Ofensetzer gebaut. 
Diese Berufung ist fast ausgestorben, sieht man von den modernen 
Kaminen einmal ab. Die beheizbare Stube entwickelte sich über viele 
Jahrzehnte zur Normalität im Winter.

Landmann und Martini, damals zwei ortsbekannte Ofenbauer: Ich 
habe einen beim „Setzen“ unseres neuen Ofens beobachtet. Musku-
löse Schwerstarbeit für den Mann und seinen Gesellen. Kein Fahr-
stuhl, also hieß es: Kacheln und Schamotte nach oben buckeln. Zuvor 
musste der alte Wärmespender abgerissen werden, der Schuttberg 
landete zum Abtransportieren auf dem Hof. Bis alles fix und fer-

tig war vergingen drei Tage, dann durfte der neue „Berliner Ofen“ 
angeheizt werden. Bitte vorsichtig, erfuhren wir! Die Briketts muss-
ten bis zum Schließen der Ofentür „durchgebrannt“ sein, damit sich 
die neuen Kacheln nicht überhitzen und eventuell platzen. Die so 
entstandene Kohle-Ofen-Glut erzeugte über Stunden angenehme 
Wärme, denn sie übertrug alles an die Ofenkacheln. So stieg langsam 
das Stubenthermometer, meist mit einem kleinen Nagel an der Wand 
befestigt. Selbstverständlichkeiten vor Jahrzehnten! Heute wirkt das 
alles – gebe ich zu – archaisch.

Anno 2005 war dieser Alltag auch in unserer Stadt natürlich 
längst Geschichte. Im Dezember vor 18 Jahren notierte ich im 
„Markkleeberger Tagebuch“ Anderes:
Oh, Gott – diese Diebe! Dreiste Täter stahlen an der Auenkirche 
das 12,5 Meter lange Regen-Fallrohr. Motiv: Es ist aus Kupfer. Auch 
der Blitzableiter hatte es ihnen angetan. Die Polizei hofft auf Zeugen.
Carl Orff im Lindensaal: Seine Weihnachtsgeschichte führen Mit-
glieder der Ottmar-Gerster-Musikschule und der Kinderchor der 
Auenkirche auf. Der Saal ist bis auf den letzten Platz besetzt.
Nicht Stress und Kaufzwang im Vordergrund: Advent stammt vom 
lateinischen „adveniere“, das bedeutet „ankommen“, im doppelbödi-
gen Sinn. Besonders aktiv ist dieses Jahr der Torhausverein: „Immer 
wenn es Weihnachten wird …“ heißt es am 1. Advent in der Auen-
kirche. In der Martin-Luther-Kirche wird Bachs Oratorium erklingen.

Eine außergewöhnliche, phantasievolle, leuchtende Märchenland-
schaft entstand 2023 im agra-Park. Neugierige freuten sich bereits im 
Voraus auf den versprochenen „Christmas Garden“. Ein Lichtspiel, dass 
sich in den kommenden, dunklen Abenden niemand entgehen lassen 
sollte. Fast fünf Millionen Menschen begeisterte diese 
Installation bisher in Europa. Nun ganz sicher auch 
in unserer Stadt. Allerdings erhellten „Feuerwerk und 
Lichterglanz“ zu unterschiedlichen Jahreszeiten schon 
sehr oft Park und Besucher. Ab und an im wahrsten 
Sinne sogar „himmelhochjauchzend“, wie diese über 
60 Jahre alte Abbildung beweist. Sehr viel ist in diesem 
Landschaftsareal über die Zeiten verändert worden, 
nicht nur die einstigen Wasserspiele auf dem Motiv …

PS: Danke für Ihr Interesse an der vielschichtigen, interessanten, 
widersprüchlichen Markkleeberger Historie. Zu meinen Vorsätzen 
für das kommende Jahr gehört: Weiter so!

Ihr Michael Zock / Stadtchronist  (Abbildungen: Archiv Zock)

Die Stadtverwaltung Markkleeberg 
wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohnern 

ein frohes und gesundes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2024!
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Jubiläum

Jubiläum: 20 Jahre Goldschmiede Werner
Hochwertige Handwerkskunst in Markkleeberg

Schon als Kind war Anke Werner 
gern in der Goldschmiedewerkstatt 

ihres Vaters und schaute ihm bei der Arbeit 
zu. Sie fand es spannend zu sehen, wie in 
seinen geschickten Händen einzigartige 
Schmuckstücke entstanden. Ihm blieb ihre 
Neugier und ihr großer Wunsch, Ringe 
auch selbst anzufertigen, nicht verborgen. 
„Er gab mir kleine Kupferstücke, aus denen 
ich nach eigenen Ideen Ringe anfertigen 
konnte. Es hat mir Freude bereitet und ich 
glaube, für ihn stand da schon fest, dass 
auch ich Goldschmiedin werde. Ich bin 
quasi in seiner Werkstatt groß geworden 
und habe dann bei ihm die Ausbildung 
absolviert – mein Vater war sozusagen 
schon seit meiner Kindheit mein Lehrmeis-
ter. Meine offizielle Lehrzeit erstreckte sich 
über zweieinhalb Jahre“, sagt Anke Werner 
freundlich.

Da sie sich auch für Uhren interes-
sierte, entschied sie sich einige Zeit spä-
ter zu einem Uhrmacher nach Leipzig zu 
wechseln, um dort als Goldschmiedin zu 
arbeiten. „Bei ihm lernte ich sehr viel über 
Uhren, auch dieses Wissen kam mir schon 
oft zugute. Ich zog zu dieser Zeit in Erwä-
gung, ein eigenes Geschäft zu eröffnen 
und entschied mich auch dafür.“

Am 1. Dezember 2003 war es soweit – 
sie konnte ihre ersten Kundinnen und Kun-

den in der Hermann-Landmann-Straße 8 
begrüßen. Im Frühjahr 2014 ergab sich die 
Möglichkeit, in das größere Geschäft in der 
Rathausstraße 20 umzuziehen, seitdem 
befindet sich dort auch die kleine Gold-
schmiedewerkstatt. Neben individuellen 
Neuanfertigungen verleiht sie hier alten 
Schmuckstücken strahlenden Glanz und 
sie bezaubern wieder wie am ersten Tag. 
„Mit diesen schönen Dingen sind meist 
gute Erinnerungen verbunden. Junge Leute 
sind oft davon begeistert und möchten sie 
wieder tragen. Mitunter handelt es sich 
um die Hochzeitsringe der verstorbenen 
Urgroßeltern oder den Schmuck, den die 
Großeltern zur Silberhochzeit trugen und 
der innerhalb der Familie weitergegeben 
wurde, um ihn zu bewahren. Wenn daran 
etwas auszubessern ist, schaue ich, ob man 
es repariert werden kann. Nachhaltigkeit 
kann auf diese Weise sehr individuell und 
sinnvoll sein.“

n Neuseenland-Schmuck: Das Unikat
Auch der beliebte Neuseenland-Schmuck 
wird in ihrer Werkstatt angefertigt – jedes 
Stück ist ein Unikat. Die naturbelasse-
nen oder glänzend geschliffenen Steine 
und Kiesel stammen von den Ufern der 
Markkleeberger Seen. Ihre Farbtöne 
reichen von fast weiß über hell-

orange, bräunlich bis braun, grau, anthrazit 
und schwarz. Sie bietet sie als Einzelstücke 
– Anhänger für Ketten oder als Schmuck-
steine für Ringe und Ohrstecker an, aber 
auch geschmackvoll zu einem Set vereint. 
Jedes Stück wird von ihr auf Kundenwunsch 
individuell gestaltet und angefertigt.

n Uhren aus Ruhla
In der Goldschmiede Werner können Sie 
auch Uhren der Uhrenmanufaktur Ruhla 
(UMR) erwerben. Neben individuellen Neu-
anfertigungen von Schmuckstücken in Gold, 
Weißgold und Silber nimmt Anke Werner 
auch reparaturbedürftigen Schmuck ent-
gegen. Ob UMR-Uhren oder Schmuck – Sie 
werden stets von ihr sehr gut beraten.

Da der 24. Dezember in diesem Jahr ein 
Sonntag ist, ist die Goldschmiede Werner 
am Sonnabend, dem 23. Dezember, zusätz-
lich von 10.00 bis 12.00 
Uhr geöffnet. as

www.friseur-markkleeberg.de

Koburger Straße 79 
Tel.: 03 41 / 35 80 620

Sonnesiedlung 4
(im Service-Wohnen)
Tel.: 03 41 / 35 41 813

Rathausstraße 40
Tel.: 03 41 / 35 83 967

Friseursalon 
Ines Zieger UG

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest!  
Ihr Team von

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden & Geschäfts-Wir wünschen unseren Kunden & Geschäfts-
partnern ein schönes Weihnachtsfest.partnern ein schönes Weihnachtsfest.

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Markkleeberg historisch

Feuerwerk mit und ohne direkte Zündung
Lichtspiele erzeugten einst Begeisterung, an unterschiedlichen Stellen unserer Stadt
Ich blättere zunächst Jahrzehnte in meinen Kalendern zurück und 
lande im Jahr 1955, ganz präzise formuliert, in der letzten August-
woche. 14 Mal wurde da, unweit der Bahnschranken, ein speziel-

les, farbiges Feuerwerk „gezündet“. Tausende 
waren begeistert und wollten es sehen und 
genießen. Mitten im Hochsommer? Wie geht 
das denn? Für einen Groschen konnte man 
sogar eine vierseitige Anleitung kaufen – an 
der Kasse der „Regina-Lichtspiele“. 

Der Andrang war groß. Wer eine Eintritts-
karte ergattert hatte, sah ein unterhaltsames 
Lichtspiel mit Romy Schneider und Lilli Pal-
mer im einstigen Kino. Lang ist das her, noch 
heute ist der Song Oh mein Papa, den Lilli 
Palmer im Film interpretierte, ein Evergreen.

Ich ärgere mich, wenn derzeit oft von „Winterzeit“ geschwätzt 
wird, denn wir erleben in diesen Monaten die „Mitteleuropäische 
Normalzeit“. Leider konnte sich das Europäische Parlament nicht 
entschließen, die vor Jahrzehnten veranlasste Zeitendreherei, trotz 
des Wunsches vieler Bürger, wieder rückgängig zu machen.

Ich bleibe beim Feuerwerk, streiche die letzten vier Buchstaben, es 
entsteht Feuer.

„Ist alles angebrannt?“ oder „Ist alles durchgebrannt?“ Das waren 
wichtige Fragen über viele Jahrzehnte. Sie erinnern sich vielleicht? 
Bis etwa 1990 und auch Jahre später wurde in der kalten Jahreszeit 
im Wohnzimmerofen „Feuer gemacht“. Wer heute um die 20 ist, wird 
vielleicht den Kopf schütteln oder sich vielleicht daran fassen und 
fragen: Warum wurde in Wohnungen „Feuer gemacht“? Was musste 
„durchgebrannt sein“? 

Reden wir über die Zeiten, als die meisten Leute selbst heizen 
mussten, zuvor Kohlen aus dem Keller holten, damit in Wohn-
zimmer, Küche oder Bad, die Temperaturen annehmbarer werden. 
In sehr alten Mietverträgen stand u. a. die Bezeichnung „heizbare 
Zimmer“. Meistens war das in einer Zwei-Zimmer-Wohnung das 
Wohnzimmer. Darin stand ein Kachelofen, vom Ofensetzer gebaut. 
Diese Berufung ist fast ausgestorben, sieht man von den modernen 
Kaminen einmal ab. Die beheizbare Stube entwickelte sich über viele 
Jahrzehnte zur Normalität im Winter.

Landmann und Martini, damals zwei ortsbekannte Ofenbauer: Ich 
habe einen beim „Setzen“ unseres neuen Ofens beobachtet. Musku-
löse Schwerstarbeit für den Mann und seinen Gesellen. Kein Fahr-
stuhl, also hieß es: Kacheln und Schamotte nach oben buckeln. Zuvor 
musste der alte Wärmespender abgerissen werden, der Schuttberg 
landete zum Abtransportieren auf dem Hof. Bis alles fix und fer-

tig war vergingen drei Tage, dann durfte der neue „Berliner Ofen“ 
angeheizt werden. Bitte vorsichtig, erfuhren wir! Die Briketts muss-
ten bis zum Schließen der Ofentür „durchgebrannt“ sein, damit sich 
die neuen Kacheln nicht überhitzen und eventuell platzen. Die so 
entstandene Kohle-Ofen-Glut erzeugte über Stunden angenehme 
Wärme, denn sie übertrug alles an die Ofenkacheln. So stieg langsam 
das Stubenthermometer, meist mit einem kleinen Nagel an der Wand 
befestigt. Selbstverständlichkeiten vor Jahrzehnten! Heute wirkt das 
alles – gebe ich zu – archaisch.

Anno 2005 war dieser Alltag auch in unserer Stadt natürlich 
längst Geschichte. Im Dezember vor 18 Jahren notierte ich im 
„Markkleeberger Tagebuch“ Anderes:
Oh, Gott – diese Diebe! Dreiste Täter stahlen an der Auenkirche 
das 12,5 Meter lange Regen-Fallrohr. Motiv: Es ist aus Kupfer. Auch 
der Blitzableiter hatte es ihnen angetan. Die Polizei hofft auf Zeugen.
Carl Orff im Lindensaal: Seine Weihnachtsgeschichte führen Mit-
glieder der Ottmar-Gerster-Musikschule und der Kinderchor der 
Auenkirche auf. Der Saal ist bis auf den letzten Platz besetzt.
Nicht Stress und Kaufzwang im Vordergrund: Advent stammt vom 
lateinischen „adveniere“, das bedeutet „ankommen“, im doppelbödi-
gen Sinn. Besonders aktiv ist dieses Jahr der Torhausverein: „Immer 
wenn es Weihnachten wird …“ heißt es am 1. Advent in der Auen-
kirche. In der Martin-Luther-Kirche wird Bachs Oratorium erklingen.

Eine außergewöhnliche, phantasievolle, leuchtende Märchenland-
schaft entstand 2023 im agra-Park. Neugierige freuten sich bereits im 
Voraus auf den versprochenen „Christmas Garden“. Ein Lichtspiel, dass 
sich in den kommenden, dunklen Abenden niemand entgehen lassen 
sollte. Fast fünf Millionen Menschen begeisterte diese 
Installation bisher in Europa. Nun ganz sicher auch 
in unserer Stadt. Allerdings erhellten „Feuerwerk und 
Lichterglanz“ zu unterschiedlichen Jahreszeiten schon 
sehr oft Park und Besucher. Ab und an im wahrsten 
Sinne sogar „himmelhochjauchzend“, wie diese über 
60 Jahre alte Abbildung beweist. Sehr viel ist in diesem 
Landschaftsareal über die Zeiten verändert worden, 
nicht nur die einstigen Wasserspiele auf dem Motiv …

PS: Danke für Ihr Interesse an der vielschichtigen, interessanten, 
widersprüchlichen Markkleeberger Historie. Zu meinen Vorsätzen 
für das kommende Jahr gehört: Weiter so!

Ihr Michael Zock / Stadtchronist  (Abbildungen: Archiv Zock)

Die Stadtverwaltung Markkleeberg 
wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohnern 

ein frohes und gesundes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2024!
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Gesundheit

Bewegt durchs Winterhalbjahr
Gelenkbeschwerden jetzt mit sanftem Workout in Schach 
halten und Mobilitätseinschränkungen vorbeugen

Wenn draußen Nässe und frostige Temperaturen herrschen, 
fühlen sich Menschen mit Arthrose oft besonders stark beein-
trächtigt. Denn die unwirtlichen Witterungsbedingungen 
können Schmerzen und Mobilitätseinschränkungen verstärken. 
Ursache sind vermutlich kältebedingte Verspannungen und 
verminderte Durchblutung. Viele Betroffene neigen dann dazu, 
sich lieber zu schonen. „Dieser Denkansatz ist absolut falsch und 
kann auf Dauer sogar zum Voranschreiten des Knorpelschadens 

führen“, weiß Heilpraktiker Johannes W. Steinbach aus Konz, 
der auf Gelenkbeschwerden spezialisiert ist. Denn ohne 
Bewegung wird der bereits angegriffene Gelenkknorpel 

unzureichend mit Nährstoffen versorgt – allen voran mit 
dem Strukturprotein Kollagen, aus dem gesunder Knorpel 

zu 70 Prozent besteht.

n Indoor-Walking und Kollagen
Daher heißt es jetzt: Runter von der Couch und aktiv werden! 
Wer sich ein umfangreiches Sportprogramm nicht zutraut oder 
das Haus nicht verlassen mag, kann auch daheim mit leichtem 
Training etwas für die Gesundheit tun. Für den Start eignet 
sich beispielsweise Indoor-Walking. „Jeder kann ganz einfach 
zu Hause die Sportmatte ausrollen, in Intervallen auf der Stelle 
gehen und die Geschwindigkeit immer wieder erhöhen“, rät der 
Experte. Rhythmische Musik wirkt dabei anregend. Zusätzlich 
lässt sich die Gelenkgesundheit mit einer gezielten Nährstoffzu-
fuhr von innen unterstützen. „Ich nehme täglich eine Trinkam-
pulle CH-Alpha Plus ein. Enthalten sind Kollagen-Peptide und 
ein entzündungshemmender Hagebutten-Extrakt“, so Steinbach. 
„Ich habe sehr gute Erfahrungen damit gemacht und empfehle es 
auch meinen Patienten.“ Studien belegen, dass Arthrose-Symp-
tome, wie Schmerzen und Steifheit der Gelenke, sich bereits 
nach vierwöchiger Einnahme deutlich verringern. 
So macht auch die körperliche Aktivität gleich 
noch einmal mehr Freude.

n Das Training variieren und steigern
Das Heim-Workout lässt sich dann je nach Lust 
und Fitnessstand variieren und weiter steigern. 
Radfahren in der Luft, Kniebeugen, Ausfallschritte, 
Liegestütze an der Wand, Stretching, Balancieren 
auf einem Bein, das Beugen, Strecken 
sowie Hin- und Herschwingen der 
verschiedenen Gliedmaßen sind 
beispielsweise gute Übungen. 
Viele weitere Anregungen und 
Tipps finden sich auch unter 
www.ch-alpha.de. Damit der 
Indoor-Sport Wirkung zeigt, 
empfiehlt sich mehrmals 
die Woche ein Training 
für 30 bis 45 Minuten. 
Zusatz-Bonus: Sport 
unterstützt den Abbau 
von Übergewicht, was 
die Gelenke ebenfalls 
entlastet. djd

Am 2.1.2024 werde ich meine Praxis an meine Nachfolgerin, 
Frau Dr. med. Katja Rüffert, die Ihnen ja schon seit Jahren 
bekannt ist, übergeben. Auch ich werde weiter tätig sein und 
für Ihre Betreuung zur Verfügung stehen.

Ich möchte den Anlass nutzen, um mich für 31 Jahre entgegen-
gebrachtes Vertrauen zu bedanken.

Unsere Sprechzeiten und Telefonnummern bleiben unverändert.

Rilkestraße 5 • 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 / 33 80 615 • www.dr-med-kaczmarek.de

Dr. med.
Karen Kaczmarek
Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Psychotherapie

Melden Sie sich gern bei mir.

Sie wollen Ihre 
ÄNGSTE endlich LOSWERDEN? 

NEUSEENLAND AYURVEDA • Anja Burkhardt
Privatpraxis für Psychotherapie (HeilprG) & Ernährung
Markkleeberger Str. 48 • 04416 Markkleeberg • Tel. 0151 41967184
info@neuseenland-ayurveda.de • www.neuseenland-ayurveda.de

Zuhause-Physio Penzlin

Indoor-Walking ist für Arthrosepatienten eine gute Alternative in der 
kalten Jahreszeit.
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Gesundheit

PRAXIS FÜR ALLGEMEINE ZAHNHEILKUNDE

Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE |

IMPLANTATTHERAPIE | PARODONTITISTHERAPIE 

RING 42 | MARKKLEEBERG 

Tel.: 0 341   35 01 811

www.zahnarzt-wackernagel.de

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------
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08.00 — 12.00

----------------------
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----------------------
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14.00 — 18.00
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Unser Pflegedienst bietet Ihnen:
• Körperpflege • Betreuung • Pflegeberatung
• Hauswirtschaftliche Unterstützung
• Seniorenbegegnungstreffen

Tel.: 0341 58162530 • E-Mail: sst-mberg@awo-leipzigerland.de
www.awo-leipzigerland.de

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest 
& freuen uns auf Sie! 

SOZIALSTATION MARKKLEEBERG
Liebevoll umsorgt zu Hause leben
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Neue Sozialstation der Arbeiterwohlfahrt 
feiert Einweihungsfest
„Gemeinsam statt einsam“ in der Trigaleria

Bereits am 1. September dieses Jahres öff-
neten die Pforten des neuen Pflegediens-
tes der AWO Leipziger Land. Nun – zum 
Beginn der Adventszeit – am 28. Novem-
ber, ab 10.00 Uhr, lud die Arbeiterwohlfahrt 
Kooperationspartner und weitere Gäste 
dazu ein, die neuen hellen Räumlichkei-
ten kennenzulernen und ins Gespräch zu 
kommen. Dabei stellte die AWO nicht nur 

ihre qualifizierten Mitarbeiter*in-
nen vor, sondern informierte über 

alle Angebote der Sozialsta-
tion. Bei einem weihnachtlich 

angehauchten Fingerfood-
buffet, warmen Getränken, 
Livemusik von Eva Chamilovà 
und einem Glücksrad verging 
die Zeit wie im Flug.

Die Angebote des Pflegedienstes umfas-
sen allgemeine Körperpflege, liebevolle 
Betreuung, Pflegeberatung und hauswirt-
schaftliche Unterstützung. Zudem gibt es 
einmal wöchentlich die Möglichkeit, mit 
gleichgesinnten Senior*innen bei Kaffee 
und Kuchen ins Gespräch zu kommen und 
gemeinsam Spiele zu spielen – nach dem 
Motto „Gemeinsam statt einsam“!

Wer gerne weitere Informationen zu 
den Angeboten der AWO sucht, kann sich 
gerne an die Kolleg*innen der Sozialstation 
Markkleeberg wenden. AWO Leipziger Land

n Kontakt
Telefon: 0341 58162530
E-Mail:  sst-mberg@

awo-leipzigerland.de
www.awo-leipzigerland.de

Inhalationen tun in der Erkältungszeit 
einfach gut

Unsere Atemwege sind wahre Hel-
den, die uns in der Erkältungszeit auf 
beeindruckende Weise schützen und 
unterstützen. Während der Erkältungs-
zeit können die Atemwege vorüberge-
hend beeinträchtigt sein. Doch selbst in 
solchen Zeiten arbeiten sie unermüdlich 
daran, die Balance aufrechtzuerhalten.

Inhalationen sind eine wohltuende 
und bewährte Methode, um die Atem-
wege schnell und schonend zu beruhi-
gen, Schleim zu lösen und die Atmung zu 
erleichtern. Zu den bewährten Verfahren 
zählt die klassische Dampfinhalation. 
Hierbei werden ätherische Öle oder Heil-
kräuter wie Kamille oder Thymian hei-
ßem Wasser zugesetzt.

Die Pinimenthol Erkältungssalbe ent-
hält hochwirksame ätherische Öle aus 
Eucalyptus, Kiefernnadeln und Pfeffer-
minze, die über Haut und Atemwege 
aufgenommen werden. Der hohe Anteil 
an wertvollen Pflanzenessenzen lindert 
klassische Symptome, wie laufende Nase, 
Husten und Atembeschwerden. Die Pini-
menthol Erkältungssalbe kann nicht nur 
als Einreibung auf Brust und Rücken zu 
einer spürbaren Linderung verhelfen. Auch 
als Inhalat wirkt sie heilsam. Dazu ein-
fach einen etwa fünf Zentimeter 
langen Salbenstrang in heißem 
Wasser auflösen. Die wohlduf-
tenden Wirkstoffe erreichen 
über den eingeatmeten Dampf 
die Atemwege und können 
dort ihre befreiende Wir-
kung entfalten. spp-o
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Der PlusBus feiert zehntes Jubibäum
Das Plus am Bus für Region und Stadt 

In den letzten zehn Jahren hat sich im 
öffentlichen Nahverkehr in der Region Leip-
zig eine kleine, stille Revolution auf Rädern 
vollzogen, die die Mobilität zwischen Region 
und Stadt deutlich verbessert hat: der Plus-
Bus. Ein PlusBus bietet Fahrgästen regelmä-
ßige Fahrten zu festen Abfahrtszeiten und 
bringt sie direkt zu einer Haltestelle für eine 
S-Bahn, Regionalbahn oder einen anderen 
Bus – unter der Woche jede Stunde von 6.00 
bis 20.00 Uhr, samstags mindestens sechs 
Mal und sonntags mindestens vier Mal. Die 
Nutzung ist mit nur einem Ticket möglich, 
ganz gleich, wie viele Verkehrsmittel ein 

Fahrgast nutzt. Eine kleine Revolution mit 
großen Vorteilen für Fahrgäste: 
• Der PlusBus fährt auch abends, an 

Wochenenden und in den Ferien. 
• Mit seinem konsequenten Linienweg 

bietet der PlusBus eine transparente und 
leicht verständliche Route, die die Fahrt 
einfacher macht.

• Der Stundentakt an Werktagen lässt sich 
gut merken und ist verlässlich, sodass 
der PlusBus auch für Berufspendler eine 
echte Alternative zur Autofahrt ist.

• Der PlusBus bietet kurze Übergänge zu 
Zügen, S-Bahnen und anderen Buslinien. 
Diese nahtlose Verknüpfung verschiede-
ner Verkehrsmittel macht den Umstieg auf 
den öffentlichen Nahverkehr attraktiver.

• PlusBus bietet zusätzliche Haltestellen 
an. So können ihn viele Menschen in der 
Region deutlich besser nutzen. 

• Ein Ticket für alles: Mit einem Ticket las-
sen sich Zug, S-Bahn, PlusBus und Tram 
gemeinsam nutzen. 

• Die modernen, barrierefreien Busse des 
PlusBus bieten einen erhöhten Fahr-

gastkomfort und machen den ÖPNV 
komfortabler.

• Der PlusBus leistet mit seinen modernen, 
CO²-effizienten Bussen einen wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz und zur 
Nachhaltigkeit.

n Wie geht es weiter mit dem PlusBus?
Die Entwicklung des PlusBus in den letz-
ten zehn Jahren ist eine Erfolgsgeschichte 
im öffentlichen Nahverkehr, die der Mit-
teldeutsche Verkehrsverbund entwickelt 
hat und nun von immer mehr Verbünden 
in Deutschland adaptiert wird. Das Kon-
zept zeigt, wie innovative Ideen den Nah-
verkehr für alle verbessern und das Land 
mit den Städten besser verbinden kön-
nen. Entsprechend wird die PlusBus-Idee 
voraussichtlich eine immer stärkere Rolle 
in der Gestaltung einer umweltfreundli-
chen, effizienten und benutzerorientierten 
Mobilitätslandschaft spielen.

PM Mitteldeutscher Verkehrsverbund

n Mehr Informationen auf: plustaktbus.de

- Anzeige -

Wir bedanken uns 
bei unseren treuen 
Kunden, wünschen 

Ihnen und Ihrer 
Familie eine schöne 
Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2024.

Autohaus Burkard GmbH
Am Niederholz 45 • 04288 Leipzig • Tel. +49 34297 6700
vw-audi@autohaus-burkard.de • www.autohaus-burkard.de

Starten Sie mit uns ins Jahr 2024 als:
• Kfz-Mechatroniker/in
• Fahrzeugaufbereiter/in
• Servicefahrer/in

Starten Sie mit uns ins 
neue Jahr 2024 als: 

Autohaus Burkard GmbH 
Am Niederholz 45, 04288 Leipzig, +49 34297 6700, vw-audi@autohaus-burkard.de, www.autohaus-burkard.de 

 Kfz-Mechatroniker/in
 Fahrzeugaufbereiter/in
 Servicefahrer/in

Starten Sie mit uns ins 
neue Jahr 2024 als: 

Autohaus Burkard GmbH 
Am Niederholz 45, 04288 Leipzig, +49 34297 6700, vw-audi@autohaus-burkard.de, www.autohaus-burkard.de 

 Kfz-Mechatroniker/in
 Fahrzeugaufbereiter/in
 Servicefahrer/in

Fragen
 Sie 

uns danach

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI
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Die Service Familie
Die Service Familie

Auf Ihre Anfragen freut sich: 
Benjamin S. Tahan, Tel. 0151 15161788, E-Mail: benjamin.tahan@hercher-servicefamilie.de

Die Service Familie
HERCHER Die Service Familie GmbH

           04179 Leipzig        04416 Markkleeberg
        Saarländer Str. 10           Hauptstraße 109
         Tel. 0341 486560           Tel. 0341 356660

Servicewww.hercher-servicefamilie.de

Jahres- und Gebrauchtwagen
- jetzt mit attraktiven Leasingkonditionen 

ohne Leasing-Sonderzahlung

Applaus für die neuen Champions!
Finalrunde des Enduro Jugend-Cup Ost in Lossatal OT Meltewitz ausgetragen
Eine lange Saison im ADAC Enduro 
Jugend-Cup Ost ging Anfang November im 
Rahmen des Bundesendlaufes bei besten 
Bedingungen zu Ende. Teils in souveräner 
Manier, teils im Herzschlagfinale eroberten 
sich die neuen Champions ihre Titel.

Souverän löste Paul Ziechner seine Auf-
gabe in der Klasse 50. Der Dahlener sicherte 
sich im sechsten Saisonrennen seinen vier-
ten Tagessieg und damit auch den verdien-
ten Titel.

Lenny Tiger Sabottke aus Zeuthen ent-
schied die Tageswertung der Klasse 65 für 
sich. Der Titel ging allerdings an Lou Wohl-
haupt, der Tagesvierter wurde.

Der Großenhainer Georg Rühle wuchs an 
diesem goldenen Herbstsamstag förmlich 
über sich hinaus. Souverän gewann er den 
Finallauf und ist nach dem Vizetitel vom 
Vorjahr nun neuer 85 A-Champion. 

Ein ähnliches Herzschlagfinale gab es in 
der Kategorie 85 B zu erleben. Simon 
Delling verwies sowohl beim Finale 

als auch in der Cup-Gesamtwertung 
Elias Neukirchner auf Rang zwei.

In der Klasse 125 setzte sich Henry Strauss 
aus Uetze souverän durch. Platz zwei ging 
an Collin Lang, der mit knapp zwei Sekun-
den Sky Dombrowski auf Distanz hielt. Für 
den Marienberger bedeutete der dritte 
Rang den Cup-Gesamtsieg und die damit 
verbundene, erfolgreiche Titelverteidigung, 
gleichzeitig aber auch den altersbedingten 
Abschied aus der EJC-Serie. „Es war eine 
sehr schöne Zeit. Ich bin im Enduro Cup 
groß geworden. Ich habe hier viel gelernt, 
Erfolge gefeiert und Freunde gefunden. Nun 
ist es aber an der Zeit, den jungen Talenten 
Platz zu machen“, so sein Statement.

Bei den Ladies holte sich Sarah Winnige 
Platz eins beim letzten Saisonlauf. Der 
Titel ging an Kimberly Nadge (Berlin), die 
in Meltewitz Tagesdritte wurde.

Der Sieg in der Ortsclub-Tageswertung 
ging an die erste Mannschaft des SHC Melte-
witz e. V. vor den beiden Teams des MC Flöha 
e. V. Damit sicherten sich die Nachwuchs-
Enduristen des Gastgebervereins auch den 
Titel in der Ortsclub-Mannschaftswertung.

Peter Teichmann

n Weitere Informationen zum EJC Ost 
finden Sie unter: sachsen-motosport.de/ejc
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Steuer / Recht / Versicherung

Anmerkung: Die auf dieser Seiten behandelten redaktionellen Themen stellen keine rechtlich 
verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsan-
wälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Anspruch gegen die Erben für die 
Pflege des Erblassers

Ehegatten und Lebensgefährten, gege-
benenfalls auch Dritte, haben einen 
Anspruch gegen den Nachlass für die von 
ihnen veranlasste Pflege des Erblassers. 
Marion Peper, Fachanwältin für Erbrecht 
der Kanzlei Nussmann, berät hierzu.

Bislang galt die gesetzliche Regelung, 
dass nur Abkömmlinge des Erblassers 
einen Anspruch für die Pflege haben. Das 
galt auch für das Berliner Testament. Es 
gibt mittlerweile Gerichtsurteile, die auch 
weiteren Personen einen Anspruch 
gegen den Nachlass für die Pflege des 
Erblasser gewähren.

Das Oberlandesgericht Köln hat mit Urteil vom 25. Februar 
2023 entschieden, dass auch ein Ehegatte einen Anspruch auf 
Ausgleichszahlung hat, wenn er einen pflegebedürftigen Part-
ner gepflegt hat.

Das Oberlandesgericht Hamm hat mit Urteil vom 17. März 
2023 entschieden, dass auch ein erwachsener Lebenspartner 
einen Anspruch auf Ausgleichszahlung hat, wenn er seinen 
pflegebedürftigen Partner gepflegt hat.

Marion Peper ergänzt: „Es gibt auch Entscheidungen, die 
Ansprüche für weitere Personen, z. B. Enkel oder Geschwister, 
für die Pflege begründen.“ Soweit die Gerichte einen Anspruch 
auf Ausgleich für Pflege aus dem Erbe anerkennen, müssen aber 
Voraussetzungen wie z. B. die beachtliche Pflegebedürftigkeit 
des Angehörigen, Pflegedauer und Unentgeltlichkeit der Pflege 
erfüllt sein. Den Ausgleichsanspruch kann und sollte man des-
halb bereits im Testament oder im Berliner Testament regeln.

Frau Peper schlägt vor, Sie zu Ihren erbrechtlichen Fragen zur 
Gestaltung eines Testaments, Erbvertrags, Berliner Testaments, 

einer Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung im 
Detail zu beraten. Eine telefonische Ersteinschätzung ist 

kostenfrei. Für persönliche Terminabsprachen steht 
die Kanzlei Nussmann Ihnen täglich bis 22.00 Uhr 
unter der Hotline 0341 9838980 oder per E-Mail an 

sekretariat@kanzlei-nussmann.de zur Verfügung.
Marion Peper, Fachanwältin für Erbrecht, 

Zertifizierte Mediatorin, Fachanwältin für Familienrecht

Shoppen auf Weihnachtsmarkt
Reklamieren ja, umtauschen nein

Kunsthandwerk, Spielzeug oder Selbstgenähtes: Zum Jahresende 
locken die Weihnachtsmärkte mit zahlreichen Geschenkideen. 
Allerdings lassen sich die hier gekauften Waren in der Regel 
nicht umtauschen. Darauf macht das Infocenter der R+V Versi-
cherung aufmerksam.

Wer auf einem Weihnachtsmarkt 
etwas umtauschen möchte, ist auf 
die Kulanz der Verkäuferin oder des 
Verkäufers angewiesen. „Es gibt hier 
im Regelfall kein 14-tägiges Widerrufs-
recht wie im Onlinehandel“, erklärt Sascha 
Nuß, Jurist bei der R+V Versicherung. Das 
heißt: Gefällt Käuferinnen und Käufern die 
Ware später nicht mehr, können sie diese nicht 
einfach zurückgeben. Ein Fehlgriff bei der Geschenkauswahl 
oder den neuen Christbaumkugeln lassen sich nicht durch einen 
Umtausch rückgängig machen. „Alternativ ist es auch möglich, 
sich schriftlich ein Rückgaberecht bestätigen zu lassen“, ergänzt 
Nuß.

n Bei Mängeln Reklamation möglich
Anders sieht es aus, wenn die Ware Mängel aufweist. Dann 
greift wie überall das Gewährleistungsrecht. Es beginnt mit dem 
Einkauf und gilt für Neuware in der Regel zwei Jahre lang. „Bei 
einer Reklamation ist es notwendig, den Kauf nachzuweisen. Das 
geht am besten mit einem Kassenzettel oder einer Quit-
tung“, sagt R+V-Experte Nuß. Für den Fall, dass ein 
Mangel erst nach dem Ende des Weihnachtsmarktes 
auffällt, kann man die Adresse der Händlerin oder des 
Händlers zu notieren.

n Weitere Tipps des R+V-Infocenters:
Mängel möglichst direkt reklamieren, am besten innerhalb eines 
Jahres. Denn in dieser Frist müssen Verkäuferinnen und Verkäu-
fer bei einem sogenannten Verbrauchsgüterkauf nachweisen, 
dass die Ware beim Kauf in Ordnung war.

Im zweiten Jahr der Gewährleistungsfrist dreht sich die 
Beweislast um: Die Käuferin oder der Käufer müssen nachwei-
sen, dass der Schaden schon beim Kauf vorlag. 

Die Originalverpackung ist für eine Reklamation nicht unbe-
dingt erforderlich. R+V-Infocenter

KOSTENFREIE VORTRÄGE ∙ Anmeldung erforderlich
12.12., 18:00 Uhr  Berliner Testament & 

Vorsorgevollmacht
14.12., 18:00 Uhr   Laientestamente berichtigen & 

Patientenverfügung
Zimmerstraße 1 ∙ 04109 Leipzig 

FACHANWÄLTIN für ERBRECHT
zertifizierte TESTAMENTSVOLLSTRECKERIN

zertifizierte MEDIATORIN
FACHANWÄLTIN für FAMILIENRECHT

HOTLINE tgl. bis 22:00 Uhr:  0341 9838980
www.KANZLEI-NUSSMANN.de

KANZLEI NUSSMANN

- Anzeige -

Marion Peper, 
Fachanwältin für 
Erbrecht
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Hat die auf dem Weihnachtsmarkt gekaufte Ware Mängel, kann man 
sie reklamieren. Im Regelfall gilt aber kein 14-tägiges Widerrufsrecht 
bei Nichtgefallen.
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Blühende Weihnachtsdeko erhellt dunkle Tage
Sich mit Blühpflanzen auf das Weihnachtsfest einstimmen

Die Vorbereitungen für ein stimmungsvolles Weihnachtsfest laufen 
auf vollen Touren. Die weihnachtliche Dekoration der eigenen vier 
Wände steht dabei bei vielen Menschen hoch im Kurs. Eine beliebte 
Inspirationsquelle bleibt in diesem Jahr die Natur. Im Trend liegt eine 
Kombination warmer Farben wie Braun, Grün und Beige mit Weiß- 
und Grautönen. Für ein nachhaltiges und individuelles Arrangement 
empfiehlt es sich, weihnachtliche Accessoires mit lebenden Blüh-
pflanzen zu kombinieren. Inspiration und eine große Auswahl bieten 
dazu die Weihnachtsausstellungen im gärtnerischen Fachhandel, 
wie der Bundesverband der Einzelhandelsgärtnereien berichtet.

n Natürlich wirkende Arrangements
Bei der weihnachtlichen Dekoration trifft die Sehnsucht nach Schön-
heit auf den Wunsch nach Nachhaltigkeit und neuen Kreationen. 
Winterblühende Pflanzen spielen dabei idealerweise eine Hauptrolle 
in einem natürlich wirkenden Arrangement, das mit Kerzen, Lichter-
ketten, Glaskugeln und Dekofiguren weihnachtlichen Glanz verbrei-
tet. Dazu passen Naturmaterialien wie Zapfen, Beeren, Nüsse, Moos 
und Rinde. Auch immergrüne Zweige dürfen als klassisches Element 
nicht fehlen. Ungebremster Beliebtheit erfreut sich dabei der tradi-
tionelle Adventskranz. Hergestellt aus dunkelgrünen Tannenzweigen  
oder einer Mischung aus Kiefernzweigen, Lebensbaum und Buchs  
ist er für sich genommen schon ein kleines Schmuckstück.

n Blüten in Weiß und Rot
Wunderbar kombinieren lassen sich Naturmaterialien für die 
Adventsdekoration mit echten Blüten. Die Hauptblütezeit von 
Schmetterlingsorchideen (botanischer Name: Phalaenopsis) 
erstreckt sich von November bis April. Vor allem in Weiß passt 
die pflegeleichte Pflanze zur Adventszeit. Auch die Blüten der 
Zimmer-Azalee (Rhododendron simsii) erstrahlen unter anderem 
in edlem Weiß. Die dicht verzweigten Sträucher fürs Wohnzim-
mer überzeugen mit einer verschwenderischen Blütenpracht, die 
Herzen höherschlagen und tristes Winterwetter vergessen lässt. 
Aber auch festliches Rot darf während der Weihnachtszeit nicht 
fehlen: Die pflegeleichte Amaryllis (Hippeastrum), auch Rit-
terstern genannt, öffnet ihre großen, trompetenförmigen Blüten 
im Dezember und bietet bis in den März hinein einen imposan-
ten Anblick. Der Weihnachtsstern (Euphorbia pulcherrima) ist ein 
weiterer Klassiker in Rot. Die beliebte Topfpflanze ist aber auch 
in verschiedenen anderen Farben erhältlich. Besonders auffäl-
lig sind marmorierte Sorten, die der zeitlosen 
Eleganz der Pflanze einen neuen Touch verlei-
hen – beispielsweise cremefarbige Exem-
plare mit einem Hauch von Rosa in der 
Hochblattmitte.

n Inspiration aus der Gärtnerei
Reichlich Inspiration bieten Gärtnereien in 
ganz Deutschland in ihren Advents- und Weih-
nachtsausstellungen. Dort lässt sich die Vorweih-
nachtszeit in festlicher Atmosphäre so richtig genießen, zumal 
häufig auch Leckereien wie Waffeln oder Glühwein angeboten 
werden. Neben einer Vielzahl von weihnachtlichen Accessoires, 
mit denen man selbst kreativ werden kann, sind auch fertig 
gestaltete Werkstücke wie geschmückte Gestecke und Kränze 
erhältlich. Viele Einzelhandelsgärtnereien führen auch individuelle 
Auftragsarbeiten für den adventlichen Heimschmuck aus. Dank 
dieser großen Auswahl lässt sich das eigene Zuhause ganz nach 
eigenem Geschmack festlich dekorieren und die Adventszeit in 
weihnachtlichem Ambiente genießen. GMH / BVE

Die SCHLAUE LÖSUNGSCHLAUE LÖSUNG bei

FEUCHTEN WÄNDEN · NASSEM KELLER

AUSBLÜHUNGEN · SCHIMMEL

MH Stone GmbH & Co. KG
Krobitzschstraße 4
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 21829772
u.wieland@schimmelfuchs.de
info@mh-bautenschutz-leipzig.de

www.schimmelfuchs.de

KLUGE Baumpflege & mehr

Robert Kluge
Rudolf-Breitscheid-Straße 25

04420 Markranstädt OT Großlehna

Tel.: 0172/3453860

Fo
to

: G
M

H
 / B

VE

Für festliche Stimmung sorgen Gärtnereien in ganz Deutschland in 
 ihren Adventsausstellungen. Lebende Blühpflanzen dürfen da in 

der Weihnachtsdekoration natürlich nicht fehlen.
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Weihnachtliche Rezeptidee
Kartoffelknödel im Brokkoli-Tannenbaum

Das Weihnachtsmenü gelingt einfach in circa 35 Minuten.

n Zutaten: für 6 Portionen bzw. 24 Knödel
• 1 Pkg. Teig für Kartoffel-Knödel halb & halb (z. B. von Pfanni)
• 650 g Brokkoli (entspricht ca. 400 g in geputzten Röschen)
• 3 Zweige Thymian
• 1.000 ml Haselnussdrink

• abger. Schale einer ½ Zitrone
• Salz

n Zubereitung:
1. Für Kartoffelknödel im Brokkoli-Tannenbaum 750 ml kaltes 

Wasser in eine Schüssel geben. Packungsinhalt Pfanni-Teig mit 
einem Schneebesen einrühren. Den Teig 10 Minuten quellen 
lassen. 650 g Brokkoli putzen und in kleine Röschen teilen.

2. Mit angefeuchteten Händen 24 (kleinere) Knödel formen.
3. In einem größeren Topf gesalzenes Wasser zum Kochen brin-

gen. Knödel ins kochende Wasser geben und ganz kurz aufko-
chen lassen. Hitze deutlich reduzieren und die Kartoffelknödel 
lediglich 10 Minuten bei schwacher Hitze ziehen lassen.

4. Drei Zweige Thymian waschen und trocken schütteln. Blättchen 
abstreifen. 1.000 ml Haselnussmilch mit Abrieb einer ½ Zitrone, 
1 TL Salz und Thymianblättchen aufkochen. Brokkoliröschen 
hineingeben und nach gewünschter Konsistenz 2 – 4 Minuten 
garen. Kartoffelknödel im Brokkoli-Tannenbaum anrichten.

n Tipp zu diesem Rezept:
Die restlichen Knödel einfach dazulegen oder mit mehr Brok-
koli einen zweiten Baum auf einer weiteren Platte anrichten. Wer 
die Knödel nicht selbst rollen will, hat mit den Pfanni Mini-Knödeln 
eine feine Auswahl an schon vorbereiteten kleinen Knödeln für den 
„Brokkoli-Tannenbaum“. Rezept & Bild Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Die Firma Bellmann Immobilien 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie 
eine besinnliche Adventszeit und 
einen friedlichen Jahresausklang! … hier zieh’ ich ein.

bis bis 
zuzu 50 Prozent Rabatt50 Prozent Rabatt
» Ladengeschäft Mittelstr. 25 (Ecke Rathausstr.), M’berg
» www.ebay.de/usr/rr_einrichtungshaus 
» www.kleinanzeigen.de » Suche „R+R WohneinRichter“

Ausverkauf: Alles muss raus!

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Genießen.

Schöne und 
gesegnete 
Feiertage.  

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de
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Endspurt: Nutzen Sie bis zu 50 Prozent Rabatt 
für Ihre Weihnachtsschnäppchen

Sie suchen das passende Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben oder 
möchten sich selbst beschenken? Dann nutzen Sie die Ausverkaufs-
rabatte von 30 bis 50 Prozent auf das gesamte Sortiment in meinem 
Geschäft R+R WohneinRichter in der Mittelstraße / Ecke Rathaus-
straße. Hier finden Sie hochwertige Wohnaccessoires, Möbel, Leuch-
ten, Tischwäsche, Geschirr, Küchenutensilien wie Töpfe und Pfannen 
und natürlich Weihnachtsartikel! Natürlich verpacke ich auch Ihre 
Geschenke. Bis Weihnachten habe ich wochentags für Sie geöffnet, 
bevor sich meine Türen dann für immer schließen. Für individuelle 
Absprachen erreichen Sie mich unter 0341 3503234. Kommen Sie 
vorbei und finden Sie das perfekte Stück! Meinen lieben Kunden 
danke ich für ihre langjährige Treue. Ich wünsche Ihnen eine besinn-
liche Vorweihnachtszeit und frohe Festtage. Ihre Monika Richter

- Anzeige -
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Energie- und Finanzmakler 
zum Anfassen
Tag der offenen Tür am 8. & 9. Dezember

Das Markkleeberger Stadtjournal im 
Gespräch mit Karsten Tornow, dem 
Geschäftsführer von Energy & Finance 
sowie Finanzengel aus Markkleeberg:

n Es gibt Technik und Finanzen zum An-
fassen beim Tag der offenen Tür. Was 
bedeutet das?
Wir möchten gerne, dass die Leser die 
Menschen und auch Technik treffen kön-
nen – quasi zum „Anfassen“: Wärmepum-
pen, Module, Wechselrichter und so 
weiter, genau wie diverse Finanz-
produkte, um das zu bezahlen.

n Was werden die Markkleeberger erleben?
Neben Informationsgesprächen und einer 
Tombola (jeder Gast gewinnt einen Preis) 
gibt es ein persönliches Geschenk, denn 
es ist Geschenkezeit! Auch der Weltmeis-
ter im Quarkkeulchen-Backen ist vor Ort. 
Jeder Mieter und Immobilienbesitzer ist 
herzlich willkommen. Am Freitag, den 

8. Dezember sind unsere Geschäftsräume in der Mehringstraße 20 
in Markkleeberg von 14.00 bis 19.00 Uhr geöffnet, am Samstag, 
den 9. Dezember von 10.00 bis 19.00 Uhr sind auch unsere Part-
nerunternehmen präsent.

n Warum sollten sich unsere Leser bei Energy & Finance und 
Finanzengel beraten lassen?
Ein Makler wählt die Produkte nach den Bedürfnissen des Kunden 
neutral aus: 1. Anlage, 2. Konzept, 3. langfristige Freude.

n Sie haben wieder eine Aktion vorbereitet?
Ja, einen „Messerabatt“ gibt es, 10.000 kWh Strom geschenkt 
und / oder einen kostenfreien Check der persönlichen Finanzen, 
den jeder mindestens alle zwei Jahre machen sollte.

n Kontakt:
Telefon: 0341 9273239, E-Mail: info@finanzengel.de

Energy & Finance

Sicherheit in der Adventszeit: 
Umsicht mit Kerzen und offenem Feuer

Die Adventszeit bringt Gemütlichkeit und besinnliche Stimmung 
in unsere Häuser. Damit die Vorfreude aufs Fest ungetrübt bleibt, 
hier einige Tipps, wie Sie die Feiertage sicher genießen können:

n Adventskranz: Platzieren Sie Ihren Adventskranz auf einer 
feuerfesten Unterlage, fernab von brennbaren Materialien wie 
Vorhängen oder Tischdecken. Achten Sie darauf, dass der Kranz 
stabil steht und befestigen Sie die Kerzen sicher daran, sodass 
sie nicht umkippen können. Prüfen Sie 
regelmäßig, ob die Kerzen fest noch 
sitzen. Lassen Sie brennende Kerzen nie-
mals unbeaufsichtigt. Löschen Sie sie, 
wenn Sie den Raum verlassen. LEDs sind 
eine sichere Alternative.

n Weihnachtsbaum: Stellen Sie Ihren natürlichen Weihnachts-
baum in ausreichendem Abstand zu Wärmequellen auf. Gießen 
Sie den Weihnachtsbaum regelmäßig, um ihn frisch zu halten. 
Trockene Nadeln können leichter Feuer fangen. Verwenden Sie 
statt Kerzen Lichterketten und elektrische Dekorationen mit dem 
GS-Zeichen für geprüfte Sicherheit. Überprüfen Sie die Kabel auf 
Beschädigungen und schalten Sie die Lichter aus, wenn Sie das 
Haus verlassen oder schlafen gehen.

n Rauchmelder: Überprüfen Sie, ob Ihre Rauchmelder funkti-
onieren. Ab Neujahr sind Rauchmelder in Schlafräumen und 
auf Rettungswegen (also auch Fluren) Pflicht. oai

...für Ihre Treue in 2023!...für Ihre Treue in 2023!...für Ihre Treue in 2023!...für Ihre Treue in 2023!...für Ihre Treue in 2023!
Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest 
und einen gesunden und erfolgreichen 
Start ins neue Jahr!
Ihr Möbel Voigt Team

Möbel Voigt GmbH & Co. KG | Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna I Tel. 03433 205580  

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | www.moebel-voigt.de

DANK...DANK...DANK...DANK...
HERZHERZHERZlichenichenlichenlichen

DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...DANK...
HERZlichen

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | 

Tel.: 0341 / 3376333 • Fax: 0341 / 3376334

Bornaische Str. 73 
„Am Schillerplatz“

• Verlegen von Textil- und PVC-Fußbodenbelägen
• Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe • Lamellen, Jalousien und Rollos

Ihr Handwerker vor Ort

Malermeister König e. K.
Inhaber N. Hake

Karl-Liebknecht-Straße 7
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341 3581121

www.malermeister-koenig-leipzig.de
malermeister.koenig@t-online.de

· Malerarbeiten
· Bodenlegearbeiten
· Trockenbau

- Anzeige -
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Wärmstens empfohlen
Wasserzähler und Leitungen vor dem Einfrieren schützen

Empfindlich kalte Nachttemperaturen, erster Frost – nun hat die 
kalte Jahreszeit auch in Leipzig Einzug gehalten. Spätestens jetzt 
sollten Grundstückseigentümer Trinkwasserleitungen und Wasser-
zähler im Haus noch einmal prüfen. „Auch wenn der stärkste Frost 
erst noch zu erwarten ist, sollten Hauseigentümer rechtzeitig vor-
sorgen und die Hausinstallation winterfest machen“, rät Maria 
Windt, Leiterin des Kundenservices der Leipziger Wasserwerke.

Werden Trinkwasserleitungen und Zähler im Haus oder Garten 
nicht gut auf kühlere Temperaturen vorbereitet, können diese bei 

Frost Schaden nehmen, platzen oder einfrieren. Die Wasserwerke 
registrieren jährlich durchschnittlich über 100 sogenannte Frost-
zähler, bei denen der 24-Stunden-Entstörungsdienst zum Einsatz 
kommt. „Frieren Leitungen und Zähler ein, kommt meist die Was-
serversorgung im Haus zum Erliegen. Die Kosten der Reparaturen 
trägt der Hauseigentümer, der für deren Funktion verantwortlich 
ist“, erläutert die Kundenberaterin.

n Keller und Hausinstallationen frostsicher machen
Mit wenigen einfachen Handgriffen können Räume und Leitungen 
jedoch gut auf die kalte Jahreszeit vorbereitet werden.

Fenster und Türen verschließen: Kellerräume, in denen sich 
Wasser führende Leitungen und die Zähleranlage befinden oder in 
denen Leitungen freiliegen oder an Außenwänden installiert sind, 
sollten durch geschlossene Fenster, abgedichtete Türen oder auch 
elektrische Frostwächter vor Kälte geschützt sein.

Liegen Leitungen, Armaturen oder Wasserzähler unter Keller-
fenstern oder an Außenwänden, sollten sie zusätzlich durch wär-
medämmendes Material geschützt werden. Wasserzählerschächte 
oder Gruben können mit zugeschnittenen Hartschaum- oder Sty-
roporplatten warmgehalten werden. Sie werden unter dem Deckel 
angebracht. Der Deckel kann zusätzlich mit Fett abgedichtet 
werden.

Sperren der wenig genutzten Leitungen: Gartenleitungen, An-
schlüsse in Ferienhäusern, aber auch Bauwasseranschlüsse und 
offen verlegte Anschlüsse sollten abgesperrt und vollständig 
entleert sein. Das Entleerungsventil bleibt auch über den Winter 
ständig geöffnet. Private Wasserzähler oder Unterzähler sollten 
abmontiert werden.

n Was tun bei Frostschäden?
Bemerken Grundstückseigentümer Frostschäden an ihren Leitungen 
oder am Wasserzähler, können sie den 24-Stunden-Entstörungs-
dienst der Wasserwerke nutzen. Rund um die Uhr sind die Kollegen 
unter Telefon 0341 9692100 zu erreichen. 

„Grundstücksbesitzer sollten bei eingefrorenen Leitungen grund-
sätzlich den Rat von Fachleuten hinzuziehen und nie versuchen, 
gefrorene Leitungen oder Zähler mit offenem Feuer wieder aufzu-
tauen“, betont Maria Windt. Frostschäden an der Kundenanlage (d. h. 
an der Hausinstallation hinter dem Ventil am Wasserzähler in Rich-
tung Grundstück) behebt einer der in das Installateursverzeichnis der 
Wasserwerke eingetragenen Fachleute. PM Leipziger Wasserwerke

JJahreswechselgrüßeahreswechselgrüße

Jahreswechselgrüße

Die WBG 
und die MGV 
bleiben vom 

27.12.23 – 29.12.23
 geschlossen!

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien
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Das sind die diesjährigen Trends für 
Weihnachtsbaumschmuck

Design- und Trend-Experten sind sich 
einig: Nachhaltigkeit rückt auch beim 
Weihnachtsbaumschmuck verstärkt in 
den Fokus. Der Verband natürlicher Weih-
nachtsbaum e. V. (VNWB) hat sich unter 
ihnen umgehört und berichtet, welche 
Farben und Materialien bei der weihnacht-
lichen Dekoration in diesem Jahr angesagt 
sind. Dazu gehören: naturnahe, gedeckte 
Farbtöne, purpurne und pinke Farben in 
allen Nuancen sowie Baumschmuck aus 
natürlichen Rohstoffen.

Auch wenn der Film „Barbie“ wieder aus 
den Kinos verschwindet, bleiben Purpur- 
Farbtöne wie Pink oder Violett im Trend. So 
wählte das internationale Trendforschungs-
unternehmen Worth Global Style Network 
(WGSN) den Farbton „Digital Lavender“ als 
Trendfarbe des Jahres. Das Pantone Color 
Institute hat dagegen „Viva Magenta“ aus-
erkoren. Laut dem Unternehmen ist die 
Farbe in der Natur verwurzelt und steckt 
voller Leben und Leidenschaft. Perfekt 
also, um den natürlichen Weihnachtsbaum 
daheim in Szene zu setzen.

Claudia Herke vom Stilbüro bora.herke.
palmisano sieht neben starken Farben, wie 
einem intensiven Pink, auch von der Natur 

inspirierte Farben im Trend. Das Stilbüro 
erstellt im Auftrag der Messe Christmas-
world die „Trends 23+“ und rückt in sei-
ner Trendaussage nachhaltige, naturnahe 
Dekorationen in den Fokus. Das gelte nicht 
nur für den Einzelhandel, sondern auch für 
die Kundschaft. Das Stilbüro empfiehlt, 
sanfte Farben sowie natürliche Materialien 
und Strukturen miteinander zu verbinden. 
„Wenn Sie nach Inspiration für warme 
Farbtöne suchen, bieten sich Materialien 
wie Karton, Rattan, Korbgeflecht und Holz 
an – sie sind natürlich, hypertaktil und 
sinnlich“, rät Claudia Herke. Auch Kugeln 
aus Wabenpapier und beim Spaziergang 
gefundene Zapfen oder Nüsse unterstrei-
chen die Magie, die von einem Naturbaum 
ausgeht. Ästhetisch hochwertig wirkt die 
Kombination mit gläsernem Schmuck.

Weitere Informationen zu echten Weih-
nachtsbäumen und natürlichem Baum-
schmuck hat der 
Branchenverband 
unter www.vnwb.de 
aufbereitet.

PM Verband 
natürlicher Weih-
nachtsbaum e. V.

WOHNDESIGN • DEKO-ACCESSOIRES 
AMBIENTE-FEUER

Im Homeart-Shop finden Sie eine 
breite Auswahl an einzigartigen 

Dekorationsartikeln für Ihr Zuhause.
Jetzt auch für die Weihnachtszeit!
www.trendgarden-leipzig.de

HOMEart. • Sportplatzweg 1 • 04178 Leipzig 
Öffnungszeiten: Mi 13 –18 Uhr • Do & Fr 10 –18 Uhr • Sa 10 –14 Uhr

Magenta – eine Farbe aus der Familie der Rot- 
und Violetttöne, die in der Natur verwurzelt ist 

und ein neues Signal der Stärke aussendet.

Zapfen gibt es in verschiedenen Größen und 
Formen. Mit einem Band versehen eignen sie 

sich als Weihnachtsbaumschmuck aus der Natur.
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Sicher vom Baumstand zum 
Baumständer

Reißt sich der Weihnachtsbaum beim 
unsachgemäßen Transport vom Autodach 
los und fliegt über Windschutzscheibe 
und Motorhaube hinweg, dann kann man 
sich glücklich schätzen, wenn außer ein 
paar Kratzern im Lack keine Schäden 
zu verzeichnen sind. Für einen sicheren 
Transport ist es ratsam, den Baum vom 
Händler in ein Schutznetz verpacken zu 
lassen. Das macht ihn kompakter und 
greifbarer, außerdem verringert das Ver-
schnüren die Windanfälligkeit und den 
Luftwiderstand.

Je nach Größe des Autos lässt sich der 
Baum am besten im Kofferraum bei umge-
klapptem Rücksitz transportieren. Passt 
der Baum komplett ins Auto, ist es am 
praktischsten, ihn mit der Spitze zuerst 
einzuladen. Am Stamm festgehalten kann 
er so leicht ein- und zu Hause wieder aus-
geladen werden. Ist der Baum länger als 
die Ladefläche des Autos, wird der Baum 
mit dem Stamm zuerst einladen und bis 
zur Rückenlehne des Frontsitzes durchge-
schoben. Eine Decke schützt die Rückseite 
der Lehne gegen Kratzer. Ein stabiles Holz-
brett zwischen Stamm und Lehne sorgt bei 
einer Vollbremsung dafür, dass der Stamm 
sich nicht in die Rückenlehne drückt. Der 
Baum sollte stets mit geeigneten Spanng-
urten gegen Verrutschen gesichert werden.

Muss die Kofferraumklappe wegen 
des hinausragenden Baumes geöffnet 
bleiben, ist diese so weit wie möglich zu 
schließen und zu fixieren. Rücklichter, 
Bremslichter, Blinker und Kennzeichen 
müssen sichtbar bleiben. Der Baum darf 
laut § 22 der Straßenverkehrsordnung 
höchstens eineinhalb Meter über das 
Heck des Fahrzeugs hinausragen. Ab 

einem Meter muss das Ende zudem 
mit einer roten Fahne – oder bei 
Dunkelheit mit einem roten Licht 
– gekennzeichnet werden. VNWB 
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Ein kombinierter Ehe- und Erbvertrag kann von den 
Eheleuten später nicht mehr herausgefordert werden

Ein Erbvertrag, der ausschließlich Verfügungen von Todeswe-
gen enthält, kann später aus der amtlichen Verwahrung her-
ausverlangt werden (§ 2300 BGB). Wird mit dem Erbvertrag 
eine weitere vertragliche Verpflichtung wie beispielsweise 
ein Ehevertrag verbunden, besteht kein Anspruch auf Her-
ausgabe dieser kombinierten Urkunde. Dies gilt auch, wenn 
der kombinierte Vertrag später aufgehoben wurde, entschied 
das Oberlandesgericht Frankfurt am Main (OLG). Auch über 
eine verfassungskonforme Auslegung könnten die Beteiligten 

nicht die Eröffnung der Urkunde trotz geänderter Willenslage 
verhindern. 

Die Beteiligten sind verheiratet. Sie schlossen 2011 einen 
notariellen Vertrag. Darin änderten sie ihren bereits bestehen-
den Ehevertrag ab und errichteten gleichzeitig einen Erbvertrag 
(sog. kombinierter Ehe- und Erbvertrag). Die Urkunde gaben sie 
in amtliche Verwahrung. 2018 errichteten sie mit notarieller 
Urkunde ein gemeinschaftliches Testament und widerriefen den 
2011 beurkundeten Erbvertrag. An den Erklärungen zum Ehever-
trag aus dem Jahr 2011 sollte sich dagegen nichts ändern. Auch 
diese Urkunde gaben sie in amtliche Verwahrung.

2018 und 2019 begehrten sie erfolglos die Herausgabe der 
Urkunden. Daraufhin hoben sie mit notarieller Urkunde 2022 
die Verträge von 2011 und 2018 auf und beantragten erneut die 
Rückgabe der Urkunden. Das Nachlassgericht wies beide Anträge 
zurück. Die hiergegen eingelegte Beschwerde hatte teilweise 
Erfolg, soweit es die Herausgabe des gemeinschaftlichen Testa-
ments betrifft.

Allerdings – so das OLG – könnten die Beteiligten nicht die 
Herausgabe des kombinierten Ehe- und Erbvertrags aus dem 
Jahr 2011 verlangen. Der gesetzliche Herausgabeanspruch nach 
§ 2256 Abs. 2 BGB für Testamente sei nach dem eindeutigen 
Willen des Reformgesetzgebers für Erbverträge eingeschränkt. 
Soweit ein Erbvertrag neben der Verfügung von Todes wegen 
weitere Regelungen enthalte, sei eine Herausgabe ausgeschlos-

0341  3581919
#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

„Glück entsteht oft durch Aufmerksamkeiten 
in kleinen Dingen.“                     -Wilhelm Busch

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Hauptstraße 124 • 04416 Markkleeberg • Tel. 034299 70688
www.bestattung-leipzig.de

Eine besinnliche Weihnachtszeit, Glaube an 
das Morgen und Hoffnung für die Zukunft 
wünschen wir von ganzem Herzen.

Ihre Claudia Werner
stellvertretend für das gesamte Team 
der Bestattungshaus Päschel GmbH

Der Zauber der Hoffnung kennt unendlich viele Lichter, 
die sich nicht löschen lassen.
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Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
fand im engsten Familienkreis statt. 

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Maria

Sohn Uwe mit Sabine und Mats
Tochter Silke mit Enrico und Lilly

und alle Angehörigen 

geb. 01.07.1933  gest. 01.11.2023
in Bösdorf             in Markkleeberg

Manfred Lindner

Nach 61 Ehejahren müssen wir Abschied nehmen 
von meinem lieben Ehemann, guten Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann, ist der Weg 

zur Freiheit und Trost für alle.

www.nagel-erbrecht.de

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Frohe Festtage und ein 
erfolgreiches Jahr 2024!

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Danksagung

Für die lieben Beweise herzlicher Anteilnahme durch 
Worte, Blumen und Geldspenden beim Tod meines 
lieben Mannes, guten Vaters, Opas und Uropas

MANFRED 
NIETZSCHMANN
bedanken wir uns ganz herzlich.

Ingrid Nietzschmann 
und seine Kinder Frank und Petra

Leipzig, im November 2023

sen (§ 2300 Abs. 2 BGB). Die herausverlangte Urkunde der Ehe-
leute aus dem Jahr 2011 umfasse neben dem Erbvertrag auch 
Regelungen zum Ehevertrag. Damit unterfalle sie nicht dem 
Herausgabeanspruch. Da es sich um ein rein formelles Verfah-
ren handele, komme es trotz der zwischenzeitlichen Aufhebung 
nicht auf die Unwirksamkeit des Erbvertrages an.

Der Anwendungsbereich des Rückgabeanspruchs sei auch 
nicht im Wege einer verfassungskonformen Auslegung zu 
erweitern. „Zwar liegt im Hinblick auf das durch Art. 2 Abs. 1 
Grundgesetz geschützte Recht auf informationelle Selbstbe-
stimmung ein Grundrechtseingriff vor“, konstatiert der Senat. 
Die Testierenden hätten selbst bei sehr persönlichen Inhalten 
nicht mehr die Möglichkeit, eine Eröffnung des Erbvertrags zu 
verhindern und müssten die Bekanntgabe eines mittlerweile 
geänderten Willens in Kauf nehmen. Dieser Eingriff sei aber 
unter Berücksichtigung des Schutzzwecks der Norm gerecht-
fertigt. Die Beschränkung der Rücknahmemöglichkeit bei 
kombinierten Erbverträgen diene dem Schutz der die ehever-
traglichen Regelungen enthaltenen Originalurkunde vor Verlust. 
Da ein Ehevertrag typischerweise Regelungen enthalte, die zu 
Lebzeiten maßgeblich seien, bestehe ein besonderes Interesse 
am Erhalt der Urkunde. Im Übrigen hätten die Eheleute sich 
freiwillig dafür entschieden, den kombinierten Ehe- und Erb-
vertrag in die amtliche Verwahrung zu geben. Die Entscheidung 
ist nicht anfechtbar.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, 
Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: OLG Frankfurt am Main, Beschluss vom 19. September 2023, 
Aktenzeichen 21 W 63/23)

Trauer- & Familienanzeigen im Markkleeberger 
Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und 
die Anteilnahme beim Abschied von einem geliebten 
Familienangehörigen aussprechen? Ebenso können Sie 
sich bei den vielen Gratulanten, z. B. zur Geburt Ihres Kin-
des, zur Hochzeit, Jugendweihe, Konfirmation, zum Schulanfang, 
Geburtstag oder Jubiläum bedanken – mit einer Familien- oder 
Traueranzeige im Markkleeberger Stadtjournal erreichen Sie alle.

n Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de)
... oder Sie wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres 
Vertrauens.



n ALTENBURG
Altenburger Weihnachtsmarkt
tgl. bis 29.12. *  Markt

n BAD LAUSICK
Weihnachtsmarkt Bad Lausick
08. – 10.12. *  Marktplatz

n BORNA
Bornaer Weihnachtsmartk 
tgl. bis 17.12. *  Markt

n BRANDIS
Schlossweihnacht
08. – 10.12. *  
Schlosspark

n COLDITZ
Schloss-
weihnacht 
09. / 10.12. *   
Schloss 
Colditz

n DELITZSCH
Adventsmarkt 
Delitzsch
08. – 10.12. *  Marktplatz 

n FROHBURG
Frohburger Weihnachtsmarkt 
16. / 17.12. *  Markt

n GRIMMA
Grimmaer Weihnachtsmarkt
tgl. bis 17.12. *  Marktplatz

n GROITZSCH
Groitzscher Weihnachtsmarkt
09. / 10.12. *  Markt 

n HALLE
• Hallescher Weihnachtsmarkt 

tgl. bis 23.12. *  Marktplatz

• Hüttenzauber am Domplatz 
tgl. bis 23.12. *  Domplatz

• Winterzauber am Hallmarkt 
tgl. bis 07.01. *  Hallmarkt 

n LEISNIG
• Weihnachtlicher Bauernmarkt 

09.12. *  Kloster Buch
• Weihnachtsmarkt 

Leisnig
09. /10.12. *  Markt

n LEIPZIG
• Leipziger Weih-

nachtsmarkt
tgl. bis 23.12. *  
Innenstadt

• Weihnachten am Kreuz 
tgl. 08. – 17.12. *  Werk 2

• Budenzauber im Garten 
09.12. *  Botanischer Garten

• Weihnachtsmarkt auf der Feinkost 
09. / 10.12. & 16. / 17.12. *  Feinkost

• Advent unterm Ginkobaum: 
Kulturweihnachtsmarkt
15. – 17.12. *  Budde-Haus (Lützowstraße 19)

• Felsenkeller-Weihnachtsmarkt 
tgl. bis 23.12. *  Felsenkeller

• Adventsmusik der Musikschule Leipzig 
Mo – Fr bis 21.12., 17.00 Uhr * 
Hof Musikschule Leipzig 
(Petersstraße 43)

  Weihnachtsduft und Lichterglanz 
Mi – So bis 21.12. * 
Gohliser Schlösschen

  Der knauzige Wintermarkt 
Mi – So bis 28.01. *  Herr Knauzig 
(Jahnallee 52)

n LUNZENAU
Romantischer Adventsmarkt
16. / 17.12. *  Schloss Rochsburg

n MARKKLEEBERG
• Historischer Weihnachtsmarkt 

09. / 10.12. *  Schloss & Torhaus 
Markkleeberg

• Adventsmarkt im Park 
10. & 17.12. *  Brot & Kees

• Rund ums Eis
15. – 17.12. *  Rathausplatz

• Adventsmarkt in der Ruine
16.12. *  Kirchenruine Wachau

• Christmas Garden 
tgl. bis 07.01. *  agra-Park

n MERSEBURG
Merseburger Schlossweihnacht 
07. – 10.12. *  Schloss

n MEUSELWITZ
Meuselwitzer Weihnachtsmarkt 
08. – 10.12. *  Markt

n MARKRANSTÄDT
Markranstädter Weihnachtsmarkt

09.12. *  Markt

n NAUMBURG
Naumburger Weihnachtsmarkt 

tgl. bis 22.12. *  Markt

n OSCHATZ
Oschatzer Weihnachtsmarkt 
07. – 10.12. *  Neumarkt

n ROCHLITZ
  Rochlitzer Weihnachtsmarkt

09. / 10.12. *  Markt
• Rochlitzer Schloss-Weihnacht

16. / 17.12. *  Schloss Rochlitz 

n SCHKEUDITZ
• Schkeuditzer Weihnachtsmarkt 

15. – 17.12. *  Hist. Straßenbahndepot
• Viktorianischer Weihnachtsmarkt 

16.12. *  Biedermeierstrand Hayna 

n TORGAU
Torgauer Märchenweihnachtsmarkt
tgl. bis 17.12. *  Markt 

n WEISSENFELS
Weihnachtsmarkt 
tgl. bis 21.12. *  Markt

n WURZEN
Wurzener Wichtelweihnacht
tgl. 08. – 17.12. *  Markt 

n ZEITZ
Adventsmarkt
08. – 17.12. *  Marktplatz 

n ZWENKAU
Adventsleuchten
16. / 17.12. *  Innenstadt

 

Weihnachtsmärkte
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